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Foto: Anna Kranz

Der Frühling zeigt uns, dass aus ‚kalt und grau‘ 

wieder ‚warm und bunt‘ werden kann.



Liebe Kinder und 
Jugendliche!
Sehr geehrte 
Gemeindebürger/innen!
Sehr geschätzte Gnaserinnen 
und Gnaser!

Das neue Jahr hat gleich mit 
kaltem Winterwetter begon-
nen und der Winter ende-
te mit reichlich Schneefall 
und großen Schäden durch 
Schneebruch in unseren 
Wäldern. Diese Nassschnee-
mengen zeigten, dass wir 
immer wieder auch mit grö-
ßeren Schneemengen rech-
nen müssen. Meine Bitten 
zu diesem Thema sind fol-
gende:
- Alle Winterdienstfahrer be-
mühen sich und leisten groß-
artige Arbeit - großer Dank 
von meiner Seite.
- Kritik und Verbesse-
rungsvorschläge sind im-
mer angebracht – aber 

Beschimpfungen in den ver-
schiedensten Dimensionen 
sind zutiefst zu verurteilen. 
- Großer Dank auch unseren 
Feuerwehren für ihren groß-
artigen ehrenamtlichen und 
teilweise gefährlichen Ein-
satz.
- Stromausfälle sind lästig 
und haben wieder gezeigt, 
wie abhängig wir von dieser 
Energie sind.
- Durch den Schneefall ha-
ben wir wieder erlebt, wel-
che Abhängigkeiten sich 
oft rasch ergeben. Deshalb 
sollten wir uns immer wie-
der Gedanken machen, wie 
krisensicher wir leben und 
an unsere Lebensgrundlagen 
denken - wie Wasser, Wär-
me, Strom, Treibstoff und 
Grundnahrungsmittel.

Bitte Erosionsschutz bei 
der Ackerbewirtschaftung 
berücksichtigen!

Erst kürzlich fand eine fach-
lich hervorragende Erosi-
onsschutzinformation im 
Gemeindesaal in Poppen-
dorf statt. Mein Appell gilt 
allen Bewirtschaftern un-
serer Ackerflächen, dieses 

Thema ernst zu nehmen. Der 
Schaden durch diese massiven 
Abschwemmungen ist enorm, 
vor allem für die betrof-
fenen Landwirte, aber auch 
für Gemeinde und Land. 
Es wurde auch informiert, 
dass ohne Erosionsschutz 
es auch zu Haftungen und 
Entschädigungszahlungen 
führen kann. Deshalb bitte 
ich alle zur bevorstehenden 
Anbauzeit, den Erosions-
schutz ernst zu nehmen und 
entsprechende Maßnahmen 
zu setzen.

Hochwasserschutzmaß-
nahmen wurden präsen-
tiert!

Ende Februar wurden in der 
Kulturhalle in Wörth auch 
die Hochwasserschutzmaß-
nahmen für einen 100% 
Schutz des Marktes Gnas öf-
fentlich dargestellt. Es han-
delt sich dabei um das große 
Rückhaltebecken Richtung 
Obergnas (ca. 36ha und 41 
Grundbesitzer betroffen) 
mit einer Stauvolumen von 
480.000m³. Hier sind die 
meisten Zustimmungserklä-
rungen unterschrieben und 

die restlichen werden in den 
nächsten Monaten eingeholt. 
Dieses Rückhaltebecken 
wäre dann mit allen Unter-
schriften zur Einreichung 
zur wasserrechtlichen Ver-
handlung bereit.
Weiters wurde vorgeschla-
gen, ein Rückhaltebecken 
am Fischabach zu errichten, 
das zum 100% Schutz not-
wendig ist. Hier gibt es noch 
keine Gespräche mit Grund-
besitzern, es ist erstmal ein 
Vorschlag der Experten für 
den günstigsten Standort.

Ebenfalls wurde ein Hoch-
wasserschutz für Obergnas 
vorgestellt, der erst mit den 
Grundbesitzern zu verhan-
deln ist und das Dorf vor 
Überflutungen schützen 
soll.
Alle Hochwasserschutzmaß-
nahmen wären als Gesamt-
paket gut förderfähig und 
könnten zeitlich getrennt er-
richtet werden.
Generell gibt es in allen vom 
Hochwasser gefährdeten 
Ortsteilen Bemühungen, den 
Hochwasserschutz voranzu-
treiben.

So wünsche ich allen Ge-
meindebewohner/innen und 
vor allem den Kindern ein 
frohes, glückliches Oster-
fest, schöne Ferien und ei-
nen kraftvollen, gesunden 
Start in den Frühling.

 Herzlichst, Ihr
  Gerhard Meixner, Bgm.

2

Aus der Gemeindestube

Informationsveranstaltung Poppendorf

Antrag auf Gewährung der Tier- 
und Grünlandprämie 
Antragstellung der Tierprämien ist nur im Zeitraum von 
01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Grünschnittabfuhr:        
26.03. / 27.03.
27.08. / 28.08.
22.10. / 23.10.
Anmeldung im Marktge-
meindeamt spätestens eine 
Woche vor dem gewünsch-
ten Abholtermin. Die 
Verrechnung erfolgt nach 
der Abfuhr.

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ
Dienstag: 8 bis 10 Uhr
Freitag:    14 bis 17 Uhr
Samstag:  9 bis 12 Uhr

Voraussichtliche Termine für Bau- und 
Gestaltungsberatung Marktgemeinde Gnas:  

Dienstag, 07.05.2026 Dienstag, 07.07.2026
Dienstag, 02.06.2026 Dienstag, 04.08.2026

Silofoliensammlung:  
27.04. bis 10.05.2026  
26.10. bis 08.11.2026

Den Müll bitte bestmöglich 
vorher schon zu Hause sor-
tiert anliefern. 



Die Weganlagen Trössing-
bergweg (Ortsteil Trössing), 
Schimpelweg (Ortsteil 
Thien), Hasenweg (Orts-
teil Raning), Tuitweberweg 
(Ortsteil Thien), Bircherlwe-
berweg (Ortsteil Maierdorf), 
Buchgreithweg (Ortsteil 
Pernreith) und Baumgarten-
weg (Ortsteil Baumgarten) 
wurden im Jahre 2025 mit 
Stützrippen ausgebaut - Ka-
strastrophenschäden 2023
 
Die Weganlagen, welche ge-
fräst, aber noch nicht asphal-
tiert sind (zZ. mit Recycling-
material befestigt) werden 
im Sommer 2026 mit einer 
Asphaltdecke überzogen.

L281 Thienerstraße wurde 
vom Land Steiermark an die 
MG Gnas übergeben = Ge-
meindeweg. Die Ausbesse-
rungsarbeiten werden voraus-
sichtlich im April/Mai 2026 
gestartet.
 
Die Instandsetzung der 
L211 Gnaserstraße (Soccar 
bis Burgfried Kreisverkehr) 
wird ab März 2026 gestartet 
- zugleich errichtet die MG 
Gnas in Kooperation mit 

dem Land Steiermark einen 
Geh- und Radweg.

Weiters wird im Bereich 
Opel Trummer, L211 Gna-
serstraße, ab Mai/Juni 2026 
der Kreuzungsbereich zu 
einem Kreisverkehr umge-
baut.

Graben putzen und Äste 
schneiden wurden im Febru-
ar in den Ortsteilen Luders-

dorf, Katzelsdorf, Hirsdorf, 
Maierdorf, Gnas und Burg-
fried gestartet.

Für die Koordination in 
der Gemeinde und die gute 
Zusammenarbeit möchte 
ich mich bei Herrn Herbert 
Hirschmann, bei allen Orts-
teilbürgermeistern und bei 
unserem Bauhofleiter Ger-
hard Suppersbacher samt 
Team bedanken.

Im Namen des Wegebauaus-
schusses wünsche ich allen 
Gemeindebewohner/innen 
ein gesegnetes Osterfest im 
Kreise der Familie und viel 
Gesundheit.  
 

Obmann des Wegebauaus-
schusses, 

Gde Vst. Franz Kaufmann    
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Abgeschlossene und geplante Projekte im Wegebau:

Information Sanierung der Landesstraße 211 
(Gnaserstraße) und Bau eines Kreisverkehrs
Die Baubezirksleitung Südoststeiermark und die Marktgemeinde Gnas informieren darüber, dass ab Mitte / Ende März 
2026 umfassende Sanierungsarbeiten an der Landesstraße 211 (Gnaserstraße) durchgeführt werden. Diese Arbeiten betref-
fen den Abschnitt zwischen Naturstein Trummer und dem Kreisverkehr Burgfried Nord sowie die Errichtung einer Kreis-
verkehrsanlage bei der Opel Trummer Kreuzung.

Details der Bauarbeiten:
• Abschnitt: Straßenkilometer 9,735 bis 10,545
• Erneuerungen: Asphaltschichten, Straßenbeleuchtung, Ortswasserleitung, Breitbandleerverrohrung, Geh- und 
• Radweg, Errichtung Geh- und Radwegbrücke über den Fischabach

Dauer: Die Arbeiten erstrecken sich über einen Zeitraum von rund 7 Monaten.

Verkehrsbeeinträchtigungen:
Im Zuge der Bauarbeiten wird es abschnittsweise zu einer Einengung auf eine Fahrspur kommen. Insbesondere während der 
Hauptverkehrszeiten ist mit erhöhtem Verkehrsaufkommen und temporären Staubildungen zu rechnen.
Wir bitten die Anwohnerinnen und Anwohner sowie Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer um Verständnis für mög-
liche Behinderungen während dieser Zeit.
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Förderauflistung der Marktgemeinde Gnas
Förderauflistung der Marktgemeinde Gnas

 

 

 

 

 

 

Tierprämie (anzeigepflichtige „De-minimis“-Beihilfe) 

• Antragstellung: 01.04. – 30.09. des Jahres 

• Besamungszuschuss Schwein:  
o € 2,00/Portion 

o max. 75 Portionen = max. € 150,00 

o nur mit Rechnung über die Besamung möglich 

• Besamungszuschuss Rind:  
o max. € 50/Portion 

o nur mit Rechnung über die Besamung möglich 

o aktuelle Tierbestandsliste  
• Eberzuschuss:  

o Einmaliger Zuschuss von € 300,00 nur bei Neukauf eines Ebers 

o Rechnung und Tierzuchtbescheinigung des Ebers 

o Aktuelle AMA-Tierbestandsliste 

• Widderprämie  
o alle 2 Jahre lt. § 17 Stmk. Tierzuchtgesetz 

o Einmaliger Zuschuss nur bei Neukauf 

o aktuelle AMA-Tierbestandsliste 

o Rechnung und Tierzuchtbescheinigung des Widders 

Förderauflistung der Marktgemeinde Gnas

 

Grünlandprämi

• € 40,00/ha
• 01.04.  30.09. des Jahres
• 

o Grundstück muss sich im Gemeindegebiet Gnas befinden
o 
o Grundbuchsauszuges
o Grundstücksnummern KG Nummer

o 
o muss
o 
o 

Winterbegrünung 

• max. € 50,00/ha 

• Grundstück muss sich im Gemeindegebiet Gnas befinden 

• Antragsteller muss im Gemeindegebiet Gnas wohnhaft sein 

• Grundbuchsauszug bzw. AMA-Antrag, wenn KG-Nummer und Grundstücksnummern 

ersichtlich sind 

• Rechnung über die Begrünungsmischungen (mind. 2 winterharte Komponenten) 

• Begrünung im Herbst - Kein Umbruch der Fläche vor dem 28. Februar – Kontrolle und 

Unterschrift durch den Jäger 

 

Falltiere

• 
• 

Tierseuchenbeitrag

Förderauflistung der Marktgemeinde Gnas

 

 

 

 

 

 

Grünlandprämi

• € 40,00/ha
• 01.04.  30.09. des Jahres
• 

o Grundstück muss sich im Gemeindegebiet Gnas befinden
o 
o Grundbuchsauszuges
o Grundstücksnummern KG Nummer

o 
o muss
o 
o 

Winterbegrünung

• max. € 50,00/ha
• Grundstück muss sich im Gemeindegebiet Gnas befinden
• 
• 

• 
• 

Falltiere 

• 30 % der Kosten übernimmt die Gemeinde 

• 70 % Selbstbehalt der Landwirte 

 

Tierseuchenbeitrag wird zu 100% von der Marktgemeinde Gnas gefördert. 
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Grünlandprämie 

• € 40,00/ha 

• Antragstellung: 01.04. – 30.09. des Jahres 

• Voraussetzung:  

o Grundstück muss sich im Gemeindegebiet Gnas befinden 

o Antragsteller muss im Gemeindegebiet Gnas wohnhaft sein 

o Vorlegen eines Grundbuchsauszuges  

o AMA-Mehrfachantrag nur gültig, wenn Grundstücksnummern und KG-Nummer 

ersichtlich sind 

o Mind. 1 Mahd 

o Gras/Heu muss von der Fläche verbracht werden 

o Kontrolle durch den Ortsvorsteher 

o Auszahlung erfolgt nach der Kontrolle, ab dem 30.09. 

Winterbegrünung

• max. € 50,00/ha
• Grundstück muss sich im Gemeindegebiet Gnas befinden
• 
• 

• 
• 

Falltiere

• 
• 

Tierseuchenbeitrag
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Informationen für Bauwerber in der Marktgemeinde Gnas 

B a u -  u n d  G e s t a l t u n g s b e r a t u n g  
 

Zu Beginn jeder Planung für alle Neu-, Zu- und 

Umbauten können alle rechtlichen und 

planerischen Fragen abgeklärt werden 

(KOSTENLOS); 

 

Nach erfolgter positiver Bau- und 

Gestaltungsberatung werden folgende 

Unterlagen für die Einreichung des 

Bauvorhabens benötigt: 

➢ Unterfertigtes Bauansuchen 

➢ Projektunterlagen in 2-facher 

Ausfertigung, umfassend Einreichpläne, 

Baubeschreibung (vom Bauwerber und 

Grundeigentümer unterschrieben sowie 

vom Planverfasser gestempelt und 

unterfertigt) 

➢ 1 Bauplatzeignung 

➢ 1 Grundbuchsauszug 

➢ 2 Energieausweise bzw. bauphysikalische 

Nachweise (U-Werte Nachweise) 

➢ weitere Projektunterlagen gemäß § 23 

Stmk. BauG 

  

K o s t e n / G e b ü h r e n  
 

Kommissionsgebühren: 

➢ Feste Gebühren 

(Bundesgebühren) 

➢ Verwaltungsabgaben 

➢ Sachverständigengebühren 

je nach Größe bzw. Ausmaß des Bauvorhabens 

(Bruttogeschoßfläche) ca. € 500,00 bis € 2.000,00  
 

Bauabgabe: 
Bruttogeschoßfläche x Einheitssatz (derzeit 

€ 13,04) für Bauvorhaben 

Keller-, Ober- und Dachgeschoß 50 %, 

Erdgeschoß 100 % 

 

Für Betriebsobjekte, die der land- und 

forstwirtschaftlichen Nutzung dienen, sind 

25 % der Bauabgabe zu berechnen. 

 
 
 

Förderung: 
50 % der Bauabgabe bei Neu- oder 

Zubauten (auch Ersatzbau) von Ein- oder 

Zweifamilienhäusern nach Vorlage der 

Fertigstellungsanzeige bzw. Erteilung der 

Benützungsbewilligung; 

Für den Nachweis der Errichtung einer 

Regenwasserrückgewinnungsanlage 

werden zusätzlich 20 % der Bauabgabe 

gefördert. 

 

 
Quelle: https://www.hev-

schweiz.ch/news/detail/News/der-weg-zur-baubewilligung, 

abgefragt am 01.09.2025; 

 

➢ 

Einheitssatz (derzeit € 15,00)
➢ 

➢ 

➢ Anschlusskosten einmalig derzeit € 4.000,00 
(Vollanschluss) bzw. € 2.000,00 

➢ 

➢ 

➢ 

➢ 

➢ 

➢ 

➢ 

➢ 

➢ 
➢ 

(Bruttogeschoßfläche) ca. € 500,00 bis € 2.000,00 

€ 13,04) für Bauvorhaben

A n s c h l ü s s e  
 

Abwasserentsorgung:  
➢ Kanalisations-/Ergänzungsbeitrag einmalig: 

anrechenbare Bruttogeschoßfläche x 

Einheitssatz (derzeit € 15,00) 
➢ Keller- und Dachgeschoß 50 %, Erd- und 

Obergeschoß 100 %, für alle Gebäude wie 

Wohnhaus, Garage, Nebengebäude, etc.; 

ausgenommen sind z. B. landwirtschaftliche 

Gebäude ohne Kanalanschluss 

➢ inkludiert sind Arbeits- und Materialaufwand 

bis zum Hausanschlussschacht 

 
Wasserversorgung:  
➢ Anschlusskosten einmalig derzeit € 4.000,00 

(Vollanschluss) bzw. € 2.000,00 
(Teilanschluss) 

➢ inkludiert sind Arbeits- und Materialaufwand 

bis zur Wasseruhr 

 

Andere Leitungsträger wie z. B. Strom, Telefon, 
Fernwärme – bitte Kontakt direkt aufnehmen! 

 
KEIN ANSPRUCH AUF VOLLSTÄNDIGKEIT-ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN (STAND: 01.09.2025) 
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Für weitere Fragen und Informationen stehen Ihnen die MitarbeiterInnen 

im Bauamt der Marktgemeinde Gnas gerne zur Verfügung! 

Wissenswertes zum 
Steiermärkischen Baugesetz  

Hof- bzw. 
Liegenschaftsübernahmen 

 
Quelle: abgefragt „https://www.wn.de/welt/wirtschaft/welche-

rechte-haben-erben-840162“ am 13.02.2026 

 

Will jemand sein Eigentum an die nächste 
Generation übergeben, wird man einen Notar 
seines Vertrauens konsultieren. 
Aus baurechtlicher Sicht ist es daher sehr 
wichtig, dass für alle Objekte auf der 
Liegenschaft der rechtmäßige Bestand 

nachgewiesen werden kann.  
Dies erfolgt in der Regel über eine Anfrage beim 
Bauamt, wo alle Bewilligungen aufliegen 
sollten. 
Rechtmäßiger Bestand gemäß Stmk. BauG 
besteht für alle Bauten, die vor 1969 errichtet 
wurden. 
Für bauliche Anlagen, sowie Zu- und 
Umbauten, Nutzungsänderungen und 
dergleichen, die zwischen dem 01. Jänner 1969 
und dem 31. August 1995 errichtet wurden, ist 
der Rechtmäßige Bestand mittels Antrag 
festzustellen. Dabei ist die Rechtslage zum 
Zeitpunkt der Errichtung ausschlaggebend.  
Der Feststellungsbescheid gilt als Bau- und 
Benützungsbewilligung. 
Für alle übrigen Zu- und Umbauten, sowie 

Nutzungsänderungen nach dem 31. August 
1995 ist eine nachträgliche Baubewilligung 
mittels Antrag erforderlich.  

 

Kann kein rechtmäßiger Bestand festgestellt 
oder keine Bewilligung erteilt werden, droht 
dem Grundeigentümer die Beseitigung des 
Objektes. Eine solche Beseitigung kostet dem 
Bauwerber nicht nur Geld und Aufwand, 
sondern ist auch mit viel Ärger verbunden.  

Die Errichtung eines Hackgutlagers stellt ein 
bewilligungspflichtiges Vorhaben dar.  

 
Quelle: abgefragt „ https://www.windhager.com/de-

at/wissen/blog/wie-kann-ich-selbst-hackgut-herstellen/“ am 

13.02.2026 

 

Damit eine korrekte Übernahme erfolgen kann, 
ist auch das Vorliegen einer 
Benützungsbewilligung für die bewilligten 
Vorhaben erforderlich. 
Der Bauherr hat nach Vollendung von Neu-, Zu- 

und Umbauten bzw. größeren Renovierungen 
und vor deren Benützung der Baubehörde die 
Fertigstellung anzuzeigen. 
Sind Änderungen in der Bauführung zu 
erwarten, sind diese vor Ausführung zu 
bewilligen! 
 

Zubauten oder Dachgeschoßausbauten sind 
ebenso bewilligungspflichtige Vorhaben. 

 
Quelle: abgefragt „https://www.kagerbau.at/zubau-mit-
flachdach/“ am 13.02.2026 

 

 
Quelle: abgefragt am „https://www.energie-

fachberater.de/dach/dachausbau/dachausbau-statt-

aufstockung-in-ingoldingen-mit-gaubenbausystem.php“vom 
13.02.2026 
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Aktuelles vom Kindergarten

Anzeige

Einer unserer Bildungsaufträge: Transition - Übergang zur Schule
Der Übergang vom Kinder-
garten zur Schule beginnt 
mit einem Elternabend für 
die Eltern unserer Schulan-
fänger. Frau Direktorin Dipl. 
Päd. Michaela Hofer und 
ihr Team informieren die 
Eltern, beantworten Fragen, 
nehmen Unsicherheiten und 
Ängste und geben Unter-

stützungsvorschläge weiter. 
Anschließend stehen zwei 
Schnuppertage in der Volks-
schule für die Kinder an.

Mit großer Aufregung und 
Vorfreude besuchen die Kin-
der die Volksschule Gnas, 
um bei verschiedenen Spiel-
stationen ihre zukünftigen 

Lehrerinnen kennenzulernen 
und auf spielerische Weise 
ihr Wissen zu zeigen. Außer-
dem zeigte Frau Direktorin 
Dipl. Päd. Michaela Hofer 
mit ihren Lehrerinnen den 
zukünftigen Schulanfängern 
das gesamte, für die Kinder 
sehr eindrucksvolle Schul-
gebäude.

Im Juni erhalten die Kinder 
noch einmal die Gelegen-
heit, ihre Lehrerin und die 
Klasse kennenzulernen. Sie 
dürfen dann ihre Klasse be-
suchen und am Unterricht 
teilnehmen, was sicherlich 
ein unvergessliches Aben-
teuer für sie wird!

Wir sind sehr stolz darauf, 
dass durch das Engagement 
unserer Volksschule Gnas 
und des Kindergartens Gnas 
diese wichtige und prägende 
Zeit den Kindern liebevoll, 
kindgerecht und in vielen 
kleinen Schritten ermöglicht 
wird.

Eltern im Kindergarten
Ein besonderes Erlebnis für 
Eltern und Kinder sind die 
Eltern-Kind-Tage, die in ei-
nigen Gruppen angeboten 
werden. In Absprache mit der 
Pädagogin können Mamas 
oder Papas einen Vormittag 
in der Gruppe ihres Kindes 

verbringen. Meistens löst 
das schon Wochen vorher 
Vorfreude und Aufregung 
bei den Kindern aus, weil sie 
sehr stolz darauf sind, zeigen 
zu können, wie ein Vormittag 
bei uns aussieht.
An diesem Tag werden die 

Eltern aktiv in unseren All-
tag miteinbezogen. Ob sie 
bei einem Morgenkreislied 
mittanzen oder beim Turnen 
auch einmal der Fänger sein 
dürfen, ist ganz unterschied-
lich. Oft bringen sich die El-
tern auch in irgendeiner Form 
in unser Tagesgeschehen ein. 
Es sind zum Teil sehr kreative 
Ideen dabei, wie das Gestal-
ten eines Teelichtglases oder 
das Binden von Adventkrän-
zen. Auch begleiten uns im-
mer wieder Eltern auf Aus-
flüge in den Wald und teilen 

ihre Freude am Entdecken 
der Natur mit uns. Das Kek-
sebacken vor Weihnachten ist 
in manchen Gruppen schon 
zu einem Ritual geworden!
Für diese besondere Zeit und 
die vielen unterschiedlichen 
Ideen bedanken wir uns sehr 
herzlich. Besonders für eure 
Kinder ist so ein Vormittag 
sehr einzigartig, und noch 
Wochen danach berichten 
sie, wie sehr sie sich darüber 
gefreut haben, dass ein ge-
meinsamer Vormittag entste-
hen konnte.
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Kochen und Backen in der Marienkäfergruppe
Wo duftet es hier so gut? 
Das muss aus der Marien-
käfergruppe kommen! Egal 
ob Brot, Pizza, Suppen, Auf-
striche, Lebkuchen, Eis, Obst-

salat oder Müsli - in unserer 
Gruppe ist geschmacklich oft 
etwas los: Zu verschiedenen 
Anlässen, wie zum Beispiel 
zu Allerheiligen mit selbstge-

flochtenen, gebackenen und 
dekorierten Striezeln, oder 
einfach einmal so, wie mit 
selbstgeschnittenen Kartof-
fel- und Kürbispommes im 
Herbst. Und alles geschieht 
mit fleißigen und sehr interes-

sierten Helfern – unseren Kin-
dern. Sie schneiden, rühren, 
formen, wiegen und messen 
ab und verkosten zum Schluss 
natürlich ihre selbstgemach-
ten Leckereien.
Neben feinmotorischen Fer-
tigkeiten werden hier auch der 
mathematische und gesund-
heitliche Bereich angespro-
chen – also ganz nebenbei ler-
nen sie so viel für ihr weiteres 
Leben. 
Die Kinder haben viel Spaß 
am gemeinsamen Backen und 
Kochen und sind am Ende 
sehr stolz, selbst etwas ge-
schaffen zu haben, das dann 
auch noch so gut schmeckt! 

Kochtag in der Kinderkrippe Fuchshöhle
In der Kinderkrippe Fuchs-
höhle steht der Mittwoch ganz 
im Zeichen des gemeinsamen 
Kochens. An diesem Tag wird 
geschnippelt, gerührt, belegt 

und natürlich auch viel ge-
lacht. 
Unser wöchentlicher Kochtag 
ist für die Kinder ein echtes 
Highlight und ein fester Be-

standteil unseres pädago-
gischen Alltags.
Mit großer Begeisterung hel-
fen die Kinder bei den Vorbe-
reitungen mit. Dabei dürfen sie 
nicht nur mitanpacken, son-
dern auch ihre eigenen Ideen 
einbringen. Was möchten wir 
heute essen? Diese Frage wird 
gemeinsam besprochen – und 
die Antworten sind so vielfäl-
tig wie die Kinder selbst. Von 
einer einfachen Brotjause über 
selbstgemachte Pizza bis hin 
zu Joghurt mit frischem Obst 
und Nüssen ist alles dabei.
Der Kochtag fördert spiele-
risch wichtige Fähigkeiten: 
Die Kinder erleben Gemein-

schaft, lernen Lebensmittel 
kennen, übernehmen kleine 
Aufgaben und erfahren, wie 
aus einzelnen Zutaten eine 
Mahlzeit entsteht. Gleichzei-
tig stärkt das gemeinsame Ko-
chen das Selbstvertrauen und 
die Freude am Mitgestalten. 
Vor allem aber macht es eines: 
sehr viel Spaß. Mit leuchten-
den Augen und großem Stolz 
genießen die Kinder am Ende 
das, was sie gemeinsam zube-
reitet haben.
Der Kochtag zeigt, wie 
wertvoll es ist, Kinder aktiv 
einzubinden - denn gemein-
sam schmeckt es einfach am 
besten.

Anzeige Anzeige
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Was genau versteht man unter 
der offenen Jause?
Die offene Jause ist ein wich-
tiger Bestandteil unseres Kin-
dergartenalltags. Sie bietet 
den Kindern die Möglichkeit, 
selbstständig zu entscheiden, 
wann sie essen möchten und 
unterstützt damit ihre Eigen-

verantwortung und Selbst-
ständigkeit. Es gibt einen be-
stimmten Zeitraum, in dem 
die Kinder ihren Jausenplatz 
selbstständig richten kön-
nen. Dort nehmen sie sich 
in ruhiger Atmosphäre Zeit 
zum Essen und Trinken. Die 
Kinder lernen dabei, auf ihre 

eigenen Bedürfnisse zu hö-
ren - Hunger und Sättigung 
bewusst wahrzunehmen und 
ihren Tagesablauf aktiv mit-
zugestalten.
Ein weiterer positiver As-
pekt der offenen Jause ist 
das soziale Miteinander. In 
kleinen Gruppen entstehen 

Gespräche, es wird geteilt, er-
zählt und aufeinander Rück-
sicht genommen. Gleichzeitig 
werden auch wichtige All-
tagskompetenzen wie Tisch-
kultur, Ordnung und Hygiene 
spielerisch geübt.

Neben der offenen Jause gibt 
es auch die gemeinsame Jau-
se, die wir bei Geburtstagen 
und Festen gemeinsam ein-
nehmen und genießen. Beide 
Jausensituationen haben bei 
uns ihren festen Platz und 
tragen dazu bei, Selbststän-
digkeit, Gemeinschaft und 
Wohlbefinden der Kinder im 
Kindergartenalltag zu stär-
ken.

Offene Jause im Kindergarten

Die Regenbogengruppe erlebte einen besonderen Tag bei 
ihrem Besuch im Altersheim Gnesaha. Im Vorfeld war die 
Vorfreude bei den Kindern riesengroß. Mit viel Begeisterung 
bereiteten sie sich auf diesen besonderen Besuch vor: In der 
Gruppe wurde gesungen, gebastelt und ein Spruch geübt. Au-
ßerdem stellten die Kinder viele spannende Fragen rund um 
das Thema Altsein und das Leben im Altersheim.
Als wir im Gnesaha ankamen, war die Freude auf beiden 
Seiten sofort spürbar. Jung und Alt staunten, strahlten und 
begegneten sich mit offenen Herzen. Die Kinder sangen laut-
hals und voller Freude mit - so ansteckend, dass auch viele 
Bewohnerinnen und Bewohner mitklatschten und sogar mit-
sangen.
Ein besonderes Highlight war das Verteilen der selbstge-
bastelten Geschenke. Jedes Kind überreichte eigenständig 
einem Bewohner oder einer Bewohnerin ein kleines Kunst-
werk, was für viele glückliche und berührende Momente 
sorgte.
Zum Abschluss des gelungenen Tages wurden die Kinder zu 
Getränken und einem leckeren Kuchen eingeladen. Es war 
ein wunderschöner Tag, der allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Wir freuen uns sehr und hoffen, dass wir das Altenheim 
Gnesaha bald wieder besuchen dürfen!

 

Ein besonderer Besuch im Gnesaha „Es schneit, es schneit, 
kommt alle aus dem Haus!“

Nach langem Warten freuten 
sich die Kinder besonders 
über die vielen frisch ge-
fallenen Schneeflocken im 
Januar. Der lang ersehnte 
Schnee war endlich da. Mit 
unserem Winteranziehlied 
waren wir ruckzuck warm 
angezogen. Dann ging es 
nach draußen, wo der Schnee 
mit allen Sinnen erlebt wur-
de. Die Kinder stapften 
zuerst vorsichtig durch die 
weiße Pracht, probierten, 

wie Schnee schmeckt, und 
schließlich rutschten wir mit 
dem Tellerbob unseren Berg 
hinunter – das war ein rich-
tig großer Spaß!
Das Spielen im Schnee, das 
Bobfahren, das Schneeball-
werfen ... erfreute sie trotz 
der kalten Temperaturen 
sehr. Durch winterliche 
Lieder, Fingerspiele, Ge-
spräche sowie gestalterische 
Tätigkeiten vertieften wir 
die selbst gemachten Erfah-
rungen rund um den Schnee 
und hatten sehr viel Spaß in 
unserem „Winterwunderkin-
dergartenland“.

 

Wir freuen uns, dass wir den 
Kindern solche Naturerleb-
nisse ermöglichen können – 
denn gerade der Winter hält 
viele kleine Wunder bereit.
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Fasching in Unterauersbach
Im Paradies der kleinen 
Spatzen wurde wieder aus-
gelassen Fasching gefei-
ert. Schon am Morgen zo-
gen kleine Prinzessinnen, 
mutige Superhelden und 
viele weitere fantasievolle 
Gestalten in die bunt ge-
schmückten Gruppenräume 
ein. Es wurde gemeinsam 
getanzt, gesungen und herz-
lich gelacht. Für besonders 
gute Stimmung sorgte Ella, 
unsere beliebte Giraffe, die 
uns durch das Kindergar-
tenjahr begleitet. Zwischen-
durch stärkten sich alle bei 
einer gemeinsamen Jause.

Ein besonderes Highlight 
waren die köstlichen Krap-

fen, die Familie Müller als 
süße Nachspeise spendierte. 
Ein herzliches Dankeschön 
dafür!

Es war ein kunterbunter Fa-
schingstag mit vielen schö-
nen Eindrücken, fröhlichen 
Momenten und strahlenden 
Kinderaugen – ein Fest, das 
uns noch lange in Erinne-
rung bleibt!

Auch unsere Jüngsten feiern - Faschingszeit in den Kinderkrippen
In der Faschingszeit wird es 
in unseren Kinderkrippen be-
sonders bunt und lustig. Die 
Kinder kommen verkleidet, 
tanzen fröhlich zu lustigen 
Liedern, singen gemeinsam 
und lassen sich mit viel Freu-

de schminken. Überall wird 
gelacht und gestaunt. 
Der Kasperl ist in dieser Zeit 
oft bei uns zu Besuch und be-
gleitet die Kinder durch den 
Alltag. Er bringt alle zum La-
chen und sorgt für viele fröh-

liche Momente. Der Höhe-
punkt ist unser Faschingsfest: 
Alle Kinder feiern verkleidet, 
schauen ein lustiges Kasperl-
theater, tanzen und singen 

miteinander. Bei einer gemüt-
lichen Jause mit Würstchen 
und leckeren Krapfen klingt 
das fröhliche Faschingstrei-
ben aus.

Anzeige
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Volksschule Gnas
Ein hörendes Herz haben wie Maria…
Von Maria, der Mutter Jesu, 
können wir viel lernen. Sie 
hat ein hörendes Herz für die 
Botschaft Gottes gehabt und 
für Jesus einen Platz in ih-
rem Herzen vorbereitet. Bei 
unserem vorweihnachtlichen 
Gottesdienst, den wir am 19. 
Dezember 2025 gefeiert ha-

ben, stand deshalb Maria im 
Mittelpunkt. Einige Kinder 
der 3a Klasse stellten die 
Verkündigung des Engels 
an Maria eindrucksvoll dar. 
Auch die vielen Wünsche, 
die wir in den letzten Wo-
chen mithilfe des „roten 
Paketes“ gesammelt haben, 

durften wir zu Gott in den 
Himmel schicken.

Ein ganz besonderes Dan-
ke gilt den vielen Kindern, 
die mit ihren Instrumenten, 
ihrem Gesang und ihrem 
Vorlesen den Gottesdienst 
bereichert haben.

Von zwei lieben Lehre-
rinnen mussten wir uns zum 
Abschluss der Messe verab-
schieden, da sie in den Ruhe-
stand treten. Wir wünschen 
Frau Puntigam und Frau 
Thonegg Gottes reichen Se-
gen!

Auch in diesem Jahr fand das 
besinnliche Adventlesen für 
alle Klassen statt. An sechs 
Tagen wurden entzückende, 
aber auch abenteuerliche 
Geschichten in unserer stim-
mungsvollen gut duftenden 
Bibliothek vorgelesen. 
Wir bedanken uns HERZ-

LICHST bei Frau Stangl, 
Frau Triebl, Frau Schabler, 
Frau Prassl und Frau Do-
mittner für die Zeit, die sie 
unseren Kindern geschenkt 
haben und dass sie ihren 
Schultag noch schöner ge-
macht haben. 

ADVENTLESEN in der Schulbibliothek Alljährliche NIKOLAUSFEIER
Am Freitag, 5. Dezember, 
besuchte der BISCHOF 
NIKOLAUS unsere Schü-
lerInnen aus den ersten und 
zweiten Klassen. Aufgeregt 
und voller Freude warteten 
sie auf das Klopfen und 

die schweren Schritte des 
Bischofs im geschmückten 
Turnsaal. Mit schönen Lie-
dern und entzückenden Ge-
dichten wurde er in einer 
stimmungsvollen Feier von 
den Kindern beschenkt. 

Die Lehrerinnen halfen ihm, 
die schweren Körbe mit lie-
bevollen Nikolaussackerl zu 
tragen. Bestimmt kommt er 
im nächsten Jahr wieder zu 
Besuch! 
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Weihnachtsfeier
Die 3A-Klasse erlebte eine rundum gelungene Weih-
nachtsfeier. Beim gemeinsamen Backen, Basteln und Le-
sen kam schnell festliche Stimmung auf. Ein kurzer Film 
und ein warmer Becher Punsch machten den gemütlichen 
Nachmittag perfekt. Ein fröhlicher Abschluss vor den Fe-
rien für alle Kinder.    
Ein großes Dankeschön an alle Mamas, die mitgeholfen 
haben!

Die Schülerinnen und Schüler der 3.a und 3.b Klasse haben 
neue Segensbänder für die Klassentüren gestaltet und mit 
lieben Wünschen an die jeweiligen Klassen überbracht. Wir 
wünschen allen ein gesegnetes Neues Jahr 2026!

Segensbänder

Missio Jugendaktion
Auch im letzten Jahr haben wir uns an der Jugendaktion 
von Missio beteiligt. Mit dem Verkauf von fair gehandelten 
Schokopralinen und „Happy Blue Chips“ konnten wir einen 
Betrag von 2.295 Euro an Missio überweisen.
Naschen und Knabbern werden zu einer guten Tat, denn der 
Reinerlös der Jugendaktion unterstützt Kinder und Jugend-
liche in den ärmsten Ländern der Welt.
Vielen Dank an alle, die diese Aktion mit ihrem „Einkauf“ 
unterstützt haben!

Vorstellungsgottesdienst
Gott sagt: ICH habe deinen Namen in meine Hand 
geschrieben…(Jes, 49,15) 

Am Samstag, dem 24. Jänner 2025, trafen sich alle Erstkom-
munionkinder zum Vorstellungsgottesdienst in der Pfarrkir-
che. 
Auf der ganzen Welt gibt es unzählige Namen. Wie auch im-
mer jemand heißt, alle Menschen sind einzigartig und wert-
voll. Mit dem Namen sind auch spannende Geschichten von 
biblischen Personen oder Heiligen verbunden. Von den Tisch-
müttern wurden die Kinder daher bei ihrem Namen gerufen, 
haben von ihrem Namenspatron erfahren und sind mit einem 
Kreuzzeichen von unserem Herrn Pfarrer gesegnet worden. 
Mit dem Vorstellungsgottesdienst haben wir unseren Weg hin 
zur Erstkommunion begonnen… 

Abschied in den Ruhestand
Mit dem Ende des Schul-
jahres 2024/2025 haben 
wir uns von zwei sehr ge-
schätzten Kolleginnen, Ma-
ria Puntigam und Bernadette 
Thonegg, verabschiedet, die 
nach vielen Jahren engagier-
ter pädagogischer Arbeit in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen sind.
Beide haben unsere Schule 
durch ihr Fachwissen, ihre 
Herzlichkeit und ihr großes 
Engagement nachhaltig ge-
prägt. Sie waren für Schüle-
rinnen und Schüler, ebenso 
wie für Kolleginnen und 
Kollegen, stets verlässliche 
Ansprechpartnerinnen und 
wichtige Stützen im Schul-

alltag.
Im Rahmen einer kleinen 
Abschiedsfeier bedank-
ten wir uns herzlich für 
die gemeinsame Zeit, die 
wertvollen Impulse und 
die vielen schönen Erinne-
rungen. Für den neuen Le-
bensabschnitt wünschen wir 
Maria und Berni alles Gute, 
Gesundheit und viele erfül-
lende Momente.
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Gnas freut sich mit weiteren 50 ausgebildeten „Energieschlaumeiern“!
Die Marktgemeinde Gnas 
setzt weiterhin auf die konti-
nuierliche energie- und um-
weltfreundliche Ausbildung 
unserer Volksschulkinder! 
Dazu gehört traditionell die 
Durchführung des Energie-
projektes „Kids meet Ener-
gy®“, die Ausbildung zum 
„Energieschlaumeier®“ an 
unserer Volksschule. Mit 
den Kindern im Schuljahr 

2025/26 gibt es in unserer 
Gemeinde nun schon insge-
samt 524 zertifizierte „Ener-
gieschlaumeier“!

Die Ausbildung wird durch 
die bewährte Zusammenar-
beit mit Energie Steiermark 
ermöglicht! Ziel der Akti-
on ist die steirische Jugend 
als Gestalter der Zukunft 
in Richtung energie- und 

umweltbewusstes Handeln 
zu sensibilisieren. Mit dem 
preisgekrönten Energieschu-
lungsprojekt der Energie-
agentur Baierl gelingt dies 
immer wieder eindrucks-
voll! 

Die Schülerinnen und Schü-
ler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung mit der Ener-
gieeffizienz von Haushalts-
geräten, dem sparsamen 
Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermei-
dung von unnötigem Bereit-
schaftsverbrauch (Stand-by) 
bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. Einsparungen 
in Kilowattstunden und 
Euro werden nach der Idee 
von Dipl.-Päd. Ing. Wal-
ter Baierl, Gewinner vieler 
Preise in der Energietech-
nik und Pädagogik, wie 
zum Beispiel des weltweit 
begehrtesten Umweltpreises 
„Energy Globe STYRIA und 
AUSTRIA Award“ und aus-
gezeichnet als „Österreichs 
Pädagoge des Jahres 2017“, 
in „Eiskugeleinheiten“, um-
gerechnet. In den insgesamt 
sechs Unterrichtseinheiten 
wurde mit vielen Experi-
menten der sinnvolle Um-
gang mit Energie spielerisch 
„begreifbar“ gemacht. Das 

Forschen machte den Kin-
dern sichtlich Spaß! Großes 
Staunen gab es, wo mittels 
spezieller Photovoltaik-Ex-
perimentierboards die Kraft 
der Sonnenenergie sogar zu 
hören war! Auch als Ener-
giedetektive konnten sich 
die Kinder betätigen! Sie 
nahmen die Beleuchtung im 
Haushalt ihrer Eltern genau 
unter die Lupe und konn-
ten so gemeinsam mit ihren 
Eltern feststellen, wo es im 
eigenen Haushalt diesbezüg-
lich noch Einsparmöglich-
keiten gibt.  

Mit der feierlichen Überga-
be der begehrten Zertifikate 
und einer LED-Lampe an 
die neuen Energieschlau-
meier durch Bürgermeister 
Gerhard Meixner, Direktorin 
Dipl.-Päd. Michaela Hofer, 
den Klassenlehrerinnen Mi-
chelle Micle, BEd mit Schul-
assistentin Nadine Grassl 
(3a), Katja Prutsch, BEd mit 
Schulassistentin Sandra Eder 
(3b), Sarah Daxböck, BEd 
mit Schulassistentin Gertru-
de Radkohl (3c) sowie dem 
Vortragenden Matthias Wild 
wurde die hochmotivierte 
Mitarbeit aller Beteiligten 
ganz besonders belohnt! 

3a

3b

3c

A
nzeige
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Süßer Duft von Tradition - Faschingskrapfen frisch gebacken
Mit großer Freude und viel Begeisterung wurden in den ver-
gangenen Wochen köstliche Faschingskrapfen zubereitet. 
Mit viel Geschick, Teamarbeit und einer guten Portion Ge-
duld entstanden wahre Meisterwerke, die nicht nur optisch 
beeindruckten, sondern auch hervorragend schmeckten.

Die gelungenen Ergebnisse ließen staunen und sorgten für 
viele strahlende Gesichter. Gleichzeitig bot das gemeinsame 
Backen eine wunderbare Gelegenheit, Brauchtum und Tra-
dition auf genussvolle Weise näher kennenzulernen.

Mittelschule Gnas

Skikurs der 2. Klassen in Wagrain
Die zweiten Klassen verbrachten Mitte Jänner eine großar-
tige Wintersportwoche in Wagrain. Bei besten Schneever-
hältnissen konnten alle ihr Können auf der Piste verbessern 
und dabei jede Menge Spaß erleben.

Ein besonderes Highlight war die stimmungsvolle Fackel-
wanderung sowie der Besuch des Damen-Nightrace in 
Flachau im Rahmen des FIS Alpine Ski World Cup - ein 
beeindruckendes Erlebnis für alle Beteiligten.
Für einen fröhlichen Ausklang sorgte am letzten Abend eine 
Disco, bei der noch einmal ausgelassen getanzt und gefeiert 
wurde. 
Besonders erfreulich: Der gesamte Skikurs verlief ohne Ver-
letzungen oder Erkrankungen.

Jetzt schnell noch für den Sommer vorsorgen – mit modernen und

A
n
zeig

e
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Die SchülerInnen der 3b-Klasse 
veranstalteten Mitte Dezember 
einen weihnachtlichen Jausen-
verkauf. Neben Aufstrichbroten 
und Obstspießen gab es selbst 
gebackene Blätterteig-Tannen-
bäume, Muffins und Lebku-
chenfiguren. 
Ein Highlight waren die frisch 
zubereiteten Waffeln. Auf 
Wunsch der SchülerInnen wur-
den € 200,- aus der Jausenver-
kaufskassa an das Tierheim Adamhof (Tierschutzverein Leibnitz) gespendet. Wir sind stolz auf euch! Ihr habt ein großes Herz!  

Weihnachtlicher Jausenverkauf

Kreative Projekte im Englischunterricht
Die Schülerinnen und Schüler der 3b erstellten im Rahmen 
des Englisch-Unterrichts ihre eigenen „Travel Agencies“ und 
gestalteten mit viel Engagement und Kreativität ansprechende 
Flyer für eine Städtereise nach London.Dabei präsentierten sie 
nicht nur klassische Sehenswürdigkeiten wie den Big Ben, das 
London Eye oder den Buckingham Palace, sondern überzeugten 
auch mit spannenden Insidertipps, abwechslungsreichen Pro-

grammpunkten und liebevoll gestalteten Layouts. Ganz neben-
bei konnten die Schülerinnen und Schüler ihre Sprachkenntnisse 
praktisch anwenden und wertvolle Erfahrungen im Präsentieren 
und kreativen Arbeiten sammeln. Wir sind begeistert von der 
Ideenvielfalt und dem Einfallsreichtum unserer Schülerinnen 
und Schüler und hoffen, dass die eine oder andere Reise nach 
London für sie eines Tages Wirklichkeit wird. 

Buon appetito!

Der Italienischunterricht stand in der letzten Einheit vor 
den Semesterferien unter dem Motto „Cucina italiana“ 
(Italienische Küche). 

Mit Begeisterung be-
reiteten die Schüle-
rInnen in der Schul-
küche die zwei wohl 
bekanntesten itali-
enischen Gerichte 
zu: Pizza und Pasta. 
Pizza- und Pastateig 
wurden natürlich 
selbst gemacht. Das 
Ergebnis konnte sich 
sehen und schmecken 
lassen. Che buono! 
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Mit außergewöhnlicher Kre-
ativität und viel Engagement 
konnten unsere Schüler:
innen den BIZ-Bewerb des 
AMS Feldbach für sich ent-
scheiden.
Die Aufgabe war alles an-
dere als gewöhnlich: Das 
traditionelle Berufsbild 
von Weihnachtsmann oder 
Christkind sollte neu gedacht 
und zeitgemäß interpretiert 
werden. Neben klassischen 
Fähigkeiten wie Verlässlich-
keit und Organisationstalent 
entwickelten die Schüler:in-
nen dabei auch überraschend 
innovative Kompetenzen.

So wurde etwa Telepor-
tation als Lösung für eine 
stressfreie und pünktliche 
Geschenkezustellung ins 
Spiel gebracht. Gedanken-
lesen könnte helfen, wenn 
Wunschzettel einmal unle-

serlich sind oder verloren 
gehen. 
Darüber hinaus spielen Orga-
nisationstalent, Teamarbeit, 
Flexibilität und vor allem 
eine große Portion Fantasie 
eine zentrale Rolle im mo-
dernen Weihnachtsberuf.

Entstanden ist dieses krea-
tive Projekt im Rahmen des 
Faches Kunst & Theater. Be-
gleitet und umgesetzt wur-
de es gemeinsam mit den 
Lehrerinnen Patricia Hofer 
und Ajla Imsirovic, welche 
die Ideen der Schüler:innen 
mit viel Engagement unter-
stützten und förderten.

Wir gratulieren herzlich zu 
dieser großartigen Leistung 
und bedanken uns bei allen, 
die tatkräftig zum Gelingen 
dieses besonderen Projekts 
beigetragen haben.

Neues Jobprofil für Weihnachtsmann & Christkind

Gute Leistung unserer U13-Mannschaft beim Landesfinale in Weiz
Beim Landesfinale in Weiz zeigte die U13-Mannschaft der 
MS Gnas eine starke Leistung und erreichte unter zehn teil-
nehmenden Teams den hervorragenden 6. Platz.
Mit dabei waren unter anderem die Sportmittelschule 
OPENschool Weiz, das BG/BRG Leibnitz, die Mittelschule 
St. Peter am Kammersberg, das Gymnasium Hartberg, die 
Mittelschule Voitsberg, die PMS Dobl, das BG/BRG Knit-
telfeld, die HIB Liebenau sowie die SMS Graz, die sich mit 
ihrem Sieg für das Bundesfinale qualifizierte.
Im letzten Gruppenspiel musste sich unser Team trotz zahl-

reicher guter Chancen mit einem 0:0-Unentschieden zufrie-
dengeben und verpasste dadurch den Einzug ins Halbfinale 
nur knapp.
Dennoch können wir sehr stolz auf unsere Spieler sein: Mit 
großem Einsatz, Teamgeist und viel Kampfbereitschaft ha-
ben sie unsere Schule würdig vertreten. Eine starke Leistung 
und eine wertvolle Erfahrung - weiter so!

Starker 5. Platz für 

die U15 beim Landesfinale
Beim Landesfinale der Schülerliga zeigte die U15-Mann-
schaft der MS Gnas eine engagierte Vorstellung und erreichte 
den ausgezeichneten 5. Platz. In einem anspruchsvollen 
Teilnehmerfeld behaupteten sich unsere Spieler mit großem 
Einsatzwillen und mannschaftlicher Geschlossenheit.

Mit diesem Turnier findet eine intensive und erfolgreiche 
Hallensaison ihren würdigen Abschluss. Die MS Gnas ist 
stolz auf diese tolle Leistung und gratuliert herzlich!
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Die gelben Trainingsanzüge sind ein charakteristisches 
Merkmal unserer Schule! 
Ein herzliches DANKE geht an unsere Sponsoren, die 
einen großen Teil der Kosten übernahmen und uns teils 
schon jahrelang unterstützen:
Martoni Transport GmbH, Raiffeisenbank Region Feld-
bach, Noah Sports Gnas, Leber Installationstechnik 
GmbH, Schadler Produktions- & Handel KG, Hotel & 
Wirtshaus Hödl-Kaplan, 11teamsports GmbH

Trainingsanzüge für unsere Schüler:innen der 1. Klasse!

Erfolg für unser Volleyballteam

Im vergangenen Schuljahr 
musste auf dem Gelände 
der MS Gnas ein Igel gleich 
zweimal gerettet werden. 
Vermutlich war er auf der 
Suche nach einem Unter-
schlupf und geriet dabei in 
ungeeignete Öffnungen, aus 
denen er sich nicht mehr 
selbst befreien konnte. Dank 
des aufmerksamen Einsatzes 

unseres Schulwarts konnte 
das Tier jedoch beide Male 
rechtzeitig gerettet werden. 
Inzwischen sind alle Ge-
fahrenstellen gesichert und 
die Umbauarbeiten an der 
Schule vollständig abge-
schlossen.
Die Klasse 3a nahm sich der 
Sache mit besonderem En-
gagement an: Im Werkunter-
richt bauten die Schülerinnen 
und Schüler ein liebevoll ge-
staltetes Igelhaus, das dem 
kleinen Besucher künftig als 
geschütztes Zuhause dienen 
soll. Ein herzliches Danke-
schön an die 3a für diesen 
tollen Einsatz und die gelun-
gene Umsetzung dieses be-
sonderen Projekts!

Unser Volleyballteam hat in der Vorrunde des Schülertur-
niers eine beeindruckende Leistung gezeigt und sich mit 
zwei Siegen aus zwei Spielen den verdienten Aufstieg gesi-
chert. Mit viel Einsatz, Teamgeist und sportlichem Können 
traten unsere Spielerinnen zu ihren Matches an und wurden 
dafür belohnt: Beide Spiele konnten souverän gewonnen 
werden.

Die MS Gnas ist stolz auf diese tolle Leistung und gratuliert 
herzlich zum verdienten Erfolg. 
Wir freuen uns darauf, das Team in der nächsten Runde wie-
der lautstark anzufeuern.
 

Neues Zuhause für unseren Schul-Igel  

Rossmann GmbH 
 

Krankentransporte 

Therapiefahrten 

Tel. Anmeldung bei 

Birgit Rossmann 

0664/ 33 25 627 
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Miguel Bonnefoy
Der Traum des Jaguars
24,70 Euro

Als eine stumme Bettlerin in Marcai-
bo, Venezuela, ein Neugeborenes auf 
den Stufen einer Kirche findet und sich 
seiner annimmt, ahnt sie nicht, welch 
außergewöhnliches Schicksal dem Wai-
senkind bevorsteht. Antoni Borja Ro-
mero wächst in ärmlichsten Verhältnis-
sen auf und wird doch zu einem der berühmtesten Männer 
seines Landes. Auch gewinnt er die Liebe seines Lebens 
für sich: die talentierte Ana Maria, die sich als Ärztin ei-
nen Namen machen und in den Wirren der Revolution ihre 
Tochter gebären wird. Sie tauft sie auf den Namen ihrer 
stolzen Nation: Venezuela. Doch die hat nur Augen für Pa-
ris, ihre große Sehnsucht…

KULTUR 19

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

LESUNGEN im Frühjahr

10. April 2026:
Herbert Dutzler liest aus seinem neuesten Krimi 
„LETZTER LANDLER“
Obstbau Haas ab 19 Uhr  
VVK: 10 Euro, AK:  15 Euro

14. Juni 2026:
FINE CRIME FESTIVAL - Krimiautor Roman 
Klementovic - „SPLITTERSCHREIE“
Obstbau Haas ab 18 Uhr 
VVK: 10 Euro, AK: 15 Euro

Buchempfehlungen

Charlotte Belliere/Ian de Haes
Und deine Familie?
20,60 Euro

Auf dem Schulhof wird gespielt – Fa-
milie. Schnell merken die Kinder, dass 
nicht alle zuhause eine Mama und ei-
nen Papa haben. Familien können ganz 
unterschiedlich aussehen und so stellen 
die Kinder einfache neue Spielregeln auf.
Ein lustiges Buch über die Vielfalt der Familien.

   Termine:

22.APRIL 2026

27.MAI 2026

Vorlesestunden in
der Buchhandlung

Alle Kinder ab zwei Jahren

sind herzlich eingeladen!

es ist keine Voranmeldung

notwendig

www.chribula.at

Bücher & Nonbooks zur 
Erstkommunion und Firmung
Für jedes Kind das passende Geschenk

Die Erstkommunion und die Firmung sind besondere Ereig-
nisse im Leben junger Menschen.  Die  Ausstellung präsen-
tiert eine vielfältige Auswahl an Büchern und Nonbooks, die 
diese besonderen Tage begleiten und zu bleibenden Erinne-
rungen machen.
Im Bereich Erstkommunion finden Sie liebevoll gestaltete 
Kinderbibeln, Vorlese- und Mitmachbücher, Erklärungen 
zur Heiligen Messe sowie persönliche Erinnerungsalben. 
Ergänzt wird das Sortiment durch passende Nonbooks wie 
Rosenkränze, Kinderkreuze, Kerzen und kleine Aufmerk-
samkeiten mit christlichen Symbolen. 
Für die Firmung bieten wir inspirierende Impulsbücher, Ein-
tragbücher so wie den YOUCAT.
Die Auswahl ist so vielfältig wie die Kinder und Jugendlichen 
selbst. Eltern, Patinnen und Paten, Großeltern und Freunde 
finden hier für jedes Kind ein persönliches und sinnvolles 
Geschenk, das über den Festtag hinaus Freude schenkt.
Wir laden dich herzlich ein, die Ausstellung in der Galerie zu 
entdecken und sich inspirieren zu lassen.
Für jedes Kind das passende Geschenk - wertvoll, persönlich 
und voller Bedeutung.
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Nachrichten von „KULTUR in GNAS“

„Das steirische Liederma-
cher Duo „Seitinger & Ma-
yerhofer“ gastierte am 5.2. 
im Pfarrheim Gnas. Johanna 
Seitinger und Lukas Ma-

yerhofer, an Stimme und 
Gitarre, unterhielten das 
zahlreich erschienene Publi-
kum gekonnt charmant mit 
Liedern aus der eigenen Fe-

der und überaus gelungenen 
Bearbeitungen. An ihrer 
Seite eine großartige Band 
bestehend aus Johnny Kölbl 
an der Steirischen Harmo-

nika, Tobias Steinrück am 
Bass und Klaus Fürstner am 
Schlagzeug. Die Künstler 
boten den Gästen einen sehr 
harmonischen Abend, der 
einlud in die verschiedenen 
Genres von Volksmusik über 
Pop bis Jazz, allesamt musi-
kalisch wunderbar arrangiert 
und immer mit einer Prise 
Humor gewürzt, einzutau-
chen. Ein Abend, der dem 
Publikum und dem Team 
von „Kultur in Gnas“ noch 
lange in schöner Erinnerung 
bleiben wird.

KULTUR

Neujahrskonzert
Bigband Bad Gleichenberg - 
eine Band mit weiblicher Note!

Mit Mut zu neuen Neujahrsklängen und gleichzeitigem be-
wussten Aufgreifen der Tradition startete Kultur in Gnas am 
6. Jänner 2026 schwungvoll ins neue Kulturjahr. In der Kul-
turhalle Wörth bei Gnas eröffnete die Bigband Bad Glei-
chenberg das Jahr mit einem fulminanten Neujahrskonzert.
Unter der musikalischen Leitung von Wolfi Schiefer führte 
die Bigband das Publikum durch ein abwechslungsreiches 
Programm auf höchstem Niveau. Für besondere Glanzpunkte 
sorgte Ulrike Tropper-Hernach, die mit ihrem wunderbaren 
Gesang und viel Charme das Konzert stimmungsvoll um-
rahmte. Selbstverständlich durfte auch eine Operettenarie 
im Programm nicht fehlen und schlug gekonnt die Brücke 
zur Neujahrstradition.
Die Begeisterung der rund 220 Besucherinnen und Besu-
cher war deutlich spürbar. Bei bester Stimmung wurde im 
Anschluss an die Neujahrsmatinee mit einem Gläschen Sekt 
gemeinsam auf das Kulturjahr 2026 angestoßen - ein gelun-
gener Auftakt mit Schwung und musikalischer Qualität.

„Seitinger & Mayerhofer“ 

Black Energy - 
Heimspiel in Gnas
Ich bin Marci Sperl aus Gnas, Lead-
gitarrist der Metalband Black En-
ergy, und freue mich sehr, am 10. 
April gemeinsam mit meiner Band 
im Pfarrheim auftreten zu dür-
fen. Beginn ist um 19 Uhr. Wir spielen vor allem eigene 
Songs, werden aber auch das eine oder andere bekannte 
Stück zum Besten geben.
Unterstützt wird dieses Konzert vom Kulturverein Gnas, 
wofür wir uns herzlich bedanken. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. Mit den freiwilligen Beiträ-
gen möchten wir neues, dringend benötigtes Musikequip-
ment anschaffen.
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher und 
auf einen starken, gemeinsamen Musikabend in Gnas! 
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Das Kunstfenster zeigt 2026 
Kunst aus und über die Ukraine
Nachdem wegen des seit na-
hezu 4 Jahren andauernden, 
brutalen, menschenveracht-
enden, russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine auch 
zahlreiche Künstler:innen 
bei uns Zuflucht gefunden 
haben, will das Kunstfenster 
ihnen eine Plattform bieten 
und zum Dialog mit der lo-

kalen Bevölkerung anregen. 
Dieses Projekt soll auch 
unser Bewusstsein schärfen 
und uns aufrütteln, derartige 
Ereignisse nicht in die „Nor-
malität“ zu integrieren oder 
unserer Bequemlichkeit an-
heim fallen zu lassen.
Lviv, das ehemalige Lem-
berg, ist näher zu Gnas als 

Paris und gleich weit ent-
fernt wie Berlin oder Rom.
Das Kunstfenster Gnas zeigt 
im Lauf des Jahres 2026 vier 
Ausstellungen von Künstler:
innen, die aus der Ukraine 
stammen. Dank der Koope-
ration von Office Ukraine 
mit verschiedenen Grazer 
Institutionen konnten bereits 
zahlreiche Künstler:innen in 
das Grazer Kunstgeschehen 
integriert werden, auch Ar-
tist in Residence Programme 
haben in den letzten Jahren 
hier Hervorragendes geleis-
tet.
Wir wollen diese Arbeit nun 
auch im ländlichen Raum 
fortsetzen.

Den Anfang macht die aus 
dem Oblast Donezk stam-
mende Künstlerin Margo 
Sarkisova mit ihrer Installa-

tion Hüllen und Membranen: 
Verletzliche Zustände

Sarkisova sucht  nach 
einem visuellen Ausdruck 
für Kriegsgewalt und deren 
Auswirkungen auf das inne-
re Körperempfinden – wie 
Gefahr verinnerlicht und die 
Wahrnehmung nach einem 
Bruch neu geordnet wird. 

Ob elegant im Hochzeitsanzug oder

charmant in Tracht – wir kleiden Sie so,

dass Ihr großer Tag unvergesslich wird.

HEIRATEN

MIT STIL.

www.goldmann-mode.at

Anzeige



Am 14. Februar fand wieder 
unsere beliebte „Valentins-
Blumenaktion“ statt. Wir 
verteilten an alle Damen, die 
im Markt unterwegs waren, 
Blumen. Dass dabei der Spaß 
nicht zu kurz kam, versteht 
sich von selbst. Ermöglicht 
wurde die heurige Blumenak-
tion durch unsere Sponsoren 
Mode & Trachten Goldmann 
und die Cafe-Bar „Das Ma-
teo“. Herzlichen Dank für 
eure Unterstützung!

Am Nachmittag führten wir 
wieder den großen Gnaser 
Faschingsumzug an. Zahl-
reiche Gruppen aus nah und 
fern bereicherten mit ihren 
Wägen und Darbietungen 
den heurigen Faschingsum-
zug. Schließlich stellte die FF 
Gnas mit ihrem Beitrag „Kal-
varienberg Tunnel“ den wür-
digen Sieger.

Mit Gustl Scharinger dür-
fen wir abermals ein neues 
Mitglied bei unserem Verein 
willkommen heißen. Der in 
Kronsdorf in Oberösterreich 
geborene und im ganzen Salz-

kammergut bekannte und le-
gendäre Gustl Scharinger zog 
aus familiären Gründen im 
Jahre 2024 zu uns nach Gnas. 
Innerhalb kürzester Zeit hat 
er sich mit seiner herzlichen, 
humorvollen Art und seinem 
gastfreundlichen, stets hilfs-
bereiten Wesen bestens in 
unserer Gemeinde eingelebt. 
Herzlich willkommen Gustl, 
wir freuen uns, dass du bei 
uns dabei bist!

Für das heurige Jahr haben wir 
als historisches Thema „Im 
Schatten des Bauernkrieges“ 
auserkoren. Die Bauernkriege, 

die vor genau 500 Jahren in 
weiten Teilen Mitteleuropas, 
unter anderem auch bei uns in 
der Steiermark, wüteten, wa-
ren die größten europäischen 
Massenerhebungen vor der 
französischen Revolution. 
Soziales Elend, wirtschaft-
liche Not, die drückende Un-
tertänigkeit und vor allem die 
von den Bauern zunehmend 
wahrgenommenen Missstän-
de in der katholischen Kirche 
und beim Adel zählten zu den 
Auslösern des Bauernkrieges, 
welcher 1524 in Süddeutsch-
land seinen Anfang nahm und 
schließlich weite Teile des 

Heiligen Römischen Reiches 
deutscher Nation erfassen 
sollte. 
Während es in der Oststeier-
mark kaum zu Kampfhand-
lungen kam, brannte es im 
oberen Murtal, in Eisenerz 
und vor allem in der Region 
Schladming. Nachdem der 
steirische Landeshauptmann 
Siegmund von Dietrichstein 
von den Aufständischen in 
Schladming gefangen genom-
men worden war, konnte Graf 
Niclas Salm mit einem Heer 
aus Landsknechten und böh-
mischen Söldnern die Stadt 
Anfang Oktober 1525 zu-
rückerobern. Er ließ sie dem 
Erdboden gleichmachen, in 
Folge verlor Schladming für 
Jahrhunderte sein Stadtrecht. 
Im Zuge der Bauernkriege ka-
men schätzungsweise 70.000 
Menschen ums Leben. 

Alfoll, eure Landsknechte
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Gnaser Landsknecht- Geschichte(n)
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Advent ist doch eine ganz besondere, wunderbare Zeit!

Das durften wir beim Adventkonzert am 14. Dezember in der 
Pfarrkirche Gnas erleben. Ein besinnlicher Abend, der die Besu-
cherInnen auf die bevorstehende Weihnachtszeit einstimmte.
Unterstützt haben den Gesangverein der Volksschulchor, The 
Voices of Gnas, das Gesangsoktett ACHTKLANG, das Strei-
cherensemble der Musikschule Gnas, die Familienmusik Trop-
per, die Picksiaßn Bix´n sowie Claudia Summer, die mit ihren 
musikalischen und literarischen Beiträgen für besondere Mo-
mente sorgten. Besonders berührend war das gemeinsame Ab-
schlusslied der Chöre mit der Familienmusik-Begleitung.
Dank der großzügigen Spenden der Zuhörerinnen und Zuhörer 
konnte der Aktion „Gnaser helfen Gnasern“ ein stolzer Betrag 
übergeben werden – ein herzliches Dankeschön dafür!

Ein großer Dank gilt auch allen Mitwirkenden, die unentgelt-
lich teilgenommen und mit ihrem Engagement zu diesem be-
rührenden Abend beigetragen haben.
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Gesangverein Gnas

Ball der Sänger: Wenn Gnas im Dreivierteltakt schwingt
Gnas erlebte am 31. Jänner 
2026 ein musikalisches Groß-
ereignis der besonderen Art: 
den Ball der Sänger! Das 
Pfarrheim mutierte kurzer-
hand zum größten Ballsaal 
der Marktgemeinde – und 
die Sänger bewiesen, dass sie 
nicht nur hohe Töne treffen, 
sondern auch beim Aufbauen, 
Dekorieren und Organisieren 
wahre Meister sind. 
Musik auf höchstem Ni-
veau!
Der Startschuss fiel mit einem 
echten Glanzlicht: Der Ge-
sangverein unter der Leitung 
von Elias Joseph eröffnete den 
Ball standesgemäß mit einem 
festlichen Operettenhit – dem 
„Sängermarsch“. Danach 
übernahm ELEMENT FIVE+ 

das musikalische Ruder und 
steuerte die Gäste schwung-
voll durch den Abend.
Auch im Separee wartete eine 
klangvolle Überraschung, 
und um Mitternacht hieß es 
dann: „Unter dem Linden-
baum - eine Reise zu den 
Greatest Hits des Gesangver-
ein Gnas“. Diese besondere 
Mitternachtseinlage wurde 

selbstverständlich live gesun-
gen - nach einem raffinierten 
Arrangement von Chorleiter-
Stellvertreter Andreas Trop-
per. Gänsehaut garantiert!
Gaumenfreuden und Erinne-
rungen fürs Album!
Kulinarisch blieben ebenfalls 
keine Wünsche offen: Die 
Ballbesucher wurden bestens 
versorgt und traten schließlich 

satt, glücklich und bestens ge-
launt den Heimweg an – viele 
davon mit einem Erinnerungs-
foto von Gerhard Schleich im 
Gepäck.
Kurz gesagt: Ein Abend vol-
ler Musik, Genuss und guter 
Laune - ganz Gnas im Wal-
zertakt!
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Christtag 2025

Zum Hochamt 
am Christtag, 
25.12.2025, san-
gen wir zur musi-
kalischen Gestal-
tung die Messe 
Nr. 2 in G-Dur 
von Franz Schu-
bert. Eine festliche 
Messe für Ge-
sangsolisten, Chor 
und Orchester 
unter der Leitung 
von Elias Joseph.

Lassen Sie Ihrer Bewegung freien Lauf!

Bewegung und Veränderung aktivieren
die Sinne, die Koordination und den Körper.

Franz Tropper FREISITZ

Überraschend

FREISITZen!



Kathreinmarkt

Auch heuer war unser Verein wieder beim Kathreinmarkt 
vertreten, und wir bemühten uns für das leibliche Wohl 
der Kathreinmarkt Besucher. Neben dem altbewährten, 
selbstgemachten Musi-Glühwein und der traditionellen 
Schwammerl-Suppe mit Heidensterz konnten sich die 
Gäste in unseren Proberäumlichkeiten aufwärmen und bei 
Live Musik die eine oder andere Köstlichkeit genießen.
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Marktmusikkapelle Gnas

Am 08. Dezember fand unser 
Jubiläumswunschkonzert, es 
war das 60., in der Kulturhalle 
Wörth statt. 

Der Konzertsaal füllte sich bis 
auf den letzten Platz, und die 

Marktmusikkapelle Gnas prä-
sentierte eine abwechslungs-
reiche, kurzweilige Stückaus-
wahl unter der Leitung von 
Kapellmeister Harald Kauf-
mann. Durch das Programm 
führte Herr Hans Baumgart-

ner, der dem Publikum viel 
Wissenswertes aus 60 Jahren 
Musikvereinsgeschichte über-
mittelte und dabei sogar man-
chen/e Musiker/in zum Stau-
nen brachte. Ein Highlight 
des Konzertes war das Stück 
Fiesta for Flutes, bei dem die 
6 Musikschülerinnen Füllen-
hals Bianca, Hermann Anto-
nia, Holler Helena, Konrad 
Hanna, Kreiner Marleen und 
Neuhold Laura unter der Lei-
tung von  MMag. Petra Reiter 

ein Querflöten- Solostück mit 
Begleitung der MMK Gnas 
zum Besten brachten. 

Ein herzliches Danke an alle 
Konzertbesucher und die ein-
gegangenen Wünsche.
In den Reihen der Musiker/in-
nen durften wir auch 3 Jung-
musiker begrüßen: David 
Niederl, Daniel Trummer und 
Luke Di Patista. Wir freuen 
uns sehr, dass ihr unserem 
Verein beigetreten seid!

Weiters konnten 4 Musiker geehrt werden:
Moritz Moser – Ehrenzeichen für 10 Jahre in Bronze
Stefan Scheucher – Ehrenzeichen für 10 Jahre in Bronze
Ing. Alois Sommer – Ehrenzeichen für 40 Jahre in Gold
Gerhard Trummer – Ehrenzeichen für 50 Jahre in Gold

Weihnachtswunschkonzert

Alljährlich marschiert die 
Marktmusikkapelle Gnas 
zum Jahreswechsel durch 
den Markt Gnas und Burg-
fried, um den Bewohnern 
ein gutes, neues Jahr zu 

wüschen. Da der Ort im-
mer größer wird, war die 
Tour in 2 Tagen fast nicht 
mehr zu schaffen. So be-
schlossen wir heuer, das 
„Neujahrgeigen“ erstmals 
auf 3 Tage auszuweiten, 
was großen Anklang fand. 
Wir danken allen Bewoh-
nern für die großzügigen 
Spenden sowie für die 
Gastfreundschaft!

Neujahrgeigen 2025



Ein Abend des Rückblicks, 
Danks und Neustarts: Am 29. 
November traf sich die Hel-
ferschaft der Ortsstelle Gnas 

im JUFA Hotel, um die Orts-
versammlung abzuhalten. 
Neben dem Jahresrückblick 
stand die Neuwahl der neuen 

Ortstellenleitung im Mittel-
punkt.

Nach Jahren engagierter Ar-
beit trat Günter Hütter-Janisch 
als Ortsstellenleiter zurück. 
Unter den Augen zahlreicher 
Ehrengäste sowie führender 
Vertreter des Roten Kreuzes 
wurde Anton Dunkl jun. of-
fiziell zum neuen Ortsstellen-
leiter gewählt. Antons Team 
setzt sich aus Stellvertreter 
Manuel Gießauf, Stellver-
treterin Martina Kohlmaier, 
Kassierin Irina Gsellmann 
und Schriftführerin Stefanie 
Kohlmaier zusammen. 
Im Anschluss an die Wahl 
wurden Mitarbeiter:innen für 
ihre besonderen Leistungen 
geehrt und befördert – ein 
Zeichen der Wertschätzung 

für das freiwillige Engage-
ment im Laufe der Jahre. 
Mit anschließender Weih-
nachtsfeier klang die Ortsver-
sammlung festlich aus – und 
setzt ein Zeichen für Gemein-
schaft und Zusammenhalt im 
Roten Kreuz Gnas. 
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Rotes Kreuz Gnas

Am Faschingssamstag hieß es in Gnas wieder „Straße frei für die Narren!“. Insgesamt elf Gruppen sorgten beim traditionellen 
Faschingsumzug für ein farbenfrohes Spektakel und beste Unterhaltung.
In der Kinderwertung konnte sich die Rot-Kreuz-Jugend Gnas vor der Feuerwehr-Jugend Poppendorf durchsetzen und mit viel 
Kreativität und Engagement überzeugen. In der Allgemeinwertung ging der Sieg an die Freiwillige Feuerwehr Gnas, die mit 
ihrem originellen Motto „Kalvarienbergtunnel steirischer Dschungelexpress“ die Jury begeisterte. Den zweiten und dritten Platz 
belegten das Seidlbeisl sowie die „Zuckerpuppen“ der Linedance-Gruppe.

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher ließen 
sich die Narrenshow nicht entgehen und genos-
sen bei angenehmen Temperaturen das bunte 
Treiben entlang der Strecke. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, und auch die gratis 
Krapfen waren begehrt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen teilneh-
menden Gruppen! 

Neue Ortsstellenleitung für das Rote Kreuz Gnas

Der neue Vorstand v. l. n.r. Manuel Gießauf, Stefanie Kohl-
maier, Irina Gsellmann, Martina Kohlmaier, Anton Dunkl 
jun.

Faschingsumzug in Gnas – Bunte Vielfalt und beste Stimmung
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Audi Top-Service 

 

Der neue VW T-Roc 

 

 

 

 

 

  

Wir heißen unsere neuen Kfz-Techniker-

Lehrlinge Justin, Denise und Luca sowie 

unseren Spengler-Lehrling Fabian herz-

lich in unserem Team willkommen! 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zu-

sammenarbeit und wünschen ihnen viel 

Erfolg, spannende Erfahrungen und jede 
Menge Freude auf ihrem Ausbildungs-

weg.  

 

Lehrlinge 

Wir sind stolz darauf, erneut als Audi Top Service 
Partner ausgezeichnet worden zu sein! 

Diese Auszeichnung bestätigt unseren Anspruch 
an höchste Qualität, besten Service und absolute 
Kundenzufriedenheit.  

Ein großes Dankeschön an unser engagiertes 

Team – ihr macht diesen Erfolg möglich! 

Die neue Generation des VW T-Roc ist ab 

sofort bestellbar. Mehr Platz im Innen-

raum sorgt für zusätzlichen Komfort und 

Flexibilität im Alltag. Modernes Infotain-

ment mit Touch-Display und Sprachas-

sistent sowie intelligente Assistenzsys-

teme bieten zeitgemäßen Fahrspaß. Mit 

geschärfter Frontpartie und markantem 
Lichtdesign ist der neue T-Roc zudem ein 

echter Blickfang. 

Luca Lipp, Justin Weiß, Denise Kara 



Mit einem Neujahrsbrunch 
starteten wir in das neue Jahr 
und durften auch den 96. Ge-
burtstag unserer ältesten Be-
wohnerin gemeinsam feiern. 

Nicht nur wegen der selbst-
gebackenen Faschings-
krapfen war unsere heurige 
Faschingsfeier etwas Beson-
deres. Als Überraschungs-
auftritt durften wir die Sty-
rian Magic Liner unter der 
Leitung von Uschi Haiden 
begrüßen. Die Bewohner 
bestaunten und bewunderten 
nicht nur die dargebrachten 
Tänze, sondern ließen sich 
gerne zum aktiven Mitma-
chen bewegen. Wir bedan-
ken uns nochmals herzlich 
für eure Zeit und den tollen 
Nachmittag!

Im Februar sprach DGKP 
Riharda Zerdin zum The-
ma „Gefäßerkrankungen“. 
Höchst interessant und in-
formativ, gibt es doch lei-
der viel zu viele Betroffene, 
erklärte sie auch, was man 
selbst aktiv präventiv dage-
gen tun kann!  
Am 5. Mai 2026 um 13:30 
Uhr im Pfarrerstadl infor-
miert Riharda zum Thema 
„Wohnen im Alter, welche 
Betreuungsformen gibt 
es“? Alle Interessenten zu 
diesem Thema sind herzlich 
willkommen!

Wir freuen uns, dass wir 
Notar Mag. Maximilian 
Schönhofer und Rechtsan-
walt Mag. Roland Maier 
dazu gewinnen konnten, am 
15. April 2026 um 16:00 
Uhr bei uns im Pfarrerstadl 

zum Thema Erwachsenen-
schutzvertreter und Vorsor-
gevollmacht zu sprechen. 
Bei Interesse diesen Termin 
unbedingt vormerken!

Aus Neugierde waren wir 
beim 1. Pfarrtreff im 
Pfarrheim, und weil alle 
so begeistert waren, ist es 
nun eine fixgeplante Akti-
vität, dass wir uns jeden er-
sten Donnerstag im Monat 
im Pfarrheim einfinden, um 
Spiele zu spielen, zu ba-
steln oder einfach Bekannte 
zu treffen und mit ihnen zu 
plaudern.
Jeden letzten Donnerstag 
im Monat um 13:30 Uhr im 
Pfarrerstadl findet bei uns 
das „Offene Singen“ in Koo-
peration mit der Lebenshilfe 
Netz Werk GmbH “Inklusive 
Wissenswerkstatt“ Straden 
mit Roswitha statt. Jeder/
Jede Singbegeisterte ist dazu 
herzlich willkommen! 

Geistig und körperlich fit hal-
ten wir uns nicht nur mit „Fit 
und Vital“ mit Maria Grübler, 
sondern auch mit unserem 
allzeit beliebtem „Tanzen im 
Sitzen“ mit Peggy Sükar.

Neben den wöchentlichen 
Aktivitäten veranstalteten 
wir eine hauseigene Lesung 
und umrahmten diese mit 
selbst gesungen Liedern und 
Gitarrenbegleitung von Burgi 
Unterkofler. 

Höchst interessant war es 
bei einer Fotoschau wieder 
zu sehen, wie alles im Pfar-
rerstadl begann und wie sich 
die Bewohner im Laufe der 
Jahre selbst verändert ha-
ben. Viele Geschichten und 
Erlebtes wurden wieder in 
Erinnerung gerufen.
 
Nach einer Filmvorführung 
über Papua-Neuguinea, war 
das Interesse an der Entwick-

lungshilfe geweckt. Mit Hil-
fe eines alten Diaprojektors 
konnten wir sogar alte Dias 
aus dem persönlichen Ar-
chiv einer Bewohnerin, die 
aus ihrer Zeit als Entwick-
lungshelferin stammten, ge-
meinsam anschauen und 
lauschten fasziniert ihren 
Erzählungen über ein für uns 
schwer vorstellbares Leben. 

Natürlich gibt es wieder die 
jährlichen Ostervorberei-
tungen wie Palmbuschen 
binden, Eier färben und Os-
terbrot backen. Besuchen Sie 
unseren Ostermarkt am 27. 
März 2026 von 9:00 – 12:00 
Uhr im Pfarrerstadl und er-
werben Sie oder genießen 
Sie vor Ort unsere selbstge-
machten Köstlichkeiten bei 
einem gemütlichen Plausch! 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
                                          

(Anni und Manuela)
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Pfarrerstadl und Roth-Haus Betreutes Wohnen Gnas

Zurzeit haben wir keine freie Wohnung!
Wenn Sie Interesse am Betreuten Wohnen haben und gerne ein Teil unserer Gemeinschaft werden möchten, 
kontaktieren Sie uns und informieren Sie sich unverbindlich!
So können wir Sie, nach chronologisch erfolgter Anfrage, bei Freiwerden einer Wohnung darüber informieren!

Zu den Dienstzeiten vor Ort: 0676 / 88015 8293 oder 0676 / 88015 7149
PWH St. Peter a. O.: 03477 / 29945

Faschingsfeier

Pfarrtreff im Pfarrheim

Tanzen im Sitzen

hauseigene Lesung



Das Jahr hat bei uns wieder 
gut und erfolgreich begonnen. 
Wir befinden uns mitten im 
Arbeitsalltag und blicken auf 
eine sehr aktive und produk-
tive Zeit. Unsere Kund*innen 
sind mit großem Engagement 
bei der Sache und freuen sich 
über abwechslungsreiche und 
sinnstiftende Tätigkeiten.
Immer wieder haben wir die 
Ehre, Aufträge für namhafte 
Firmen ausführen zu dürfen. 
Aktuell bearbeiten wir ex-
terne Großaufträge für die 
Firma REELOQ aus Graz, 
bei dem Handysicherungen 

von uns zusammengebaut 
und verpackt werden. Eben-
so unterstützen wir die Firma 
BRICK Flip aus Graz, indem 
Lego-Steine nach Farbe und 
Form sortiert und anschlie-
ßend verpackt werden. Der-
zeit arbeiten wir außerdem 
für die Gärtnerei Lenz aus St. 
Peter am Ottersbach: Hier be-
festigen wir die Etiketten der 
einzelnen Pflanzen auf Holz-
stäbchen und verpacken diese 
anschließend in Bündeln.
Wir freuen uns sehr über diese 
gelungenen Kooperationen, 
die unseren Arbeitsalltag be-

reichern und einen wichtigen 
Beitrag zur Teilhabe am Ar-
beitsleben leisten. Gerne sind 
wir auch künftig offen und 
motiviert für neue Möglich-
keiten.

Bei Interesse an einer Koope-
ration kann man sich jederzeit 
bei der Lebenshilfe Netzwerk 
GmbH melden.
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Neuigkeiten aus der Beruflichen Qualifizierung, Lebenshilfe Netzwerk GmbH

Netzwerk Gnas beendet seine Vereinstätigkeit
Nach zehn Jahren engagierter Arbeit wurde am 27.02. ein-
stimmig beschlossen, den Verein Netzwerk Gnas aufzulösen. 
Der Grund ist einfach: Derzeit leben keine Asylsuchenden 
oder Kriegsflüchtlinge mehr in Gnas – der ursprüngliche Ver-
einszweck ist damit erfüllt. Was bleibt, ist große Dankbarkeit. 
Rund 70 freiwillig engagierte Menschen haben in dieser Zeit 
Mitmenschlichkeit gelebt, Begegnungen ermöglicht und kon-

krete Unterstützung auf vielen Ebenen getragen. Gemeinsam 
konnten wir wertvolle Entwicklungen anstoßen und Menschen 
in herausfordernden Lebensphasen begleiten.
Ein herzliches Danke an alle Ehrenamtlichen und an alle finan-
ziellen Unterstützerinnen und Unterstützer. Die verbleibenden 
900 Euro aus der Vereinskassa werden an „Gnaser helfen Gna-
sern“ übergeben.                                       Oliver Sperl, Obmann         
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Die BM Hirschmann GmbH 
stellt sich als verlässlicher 
Partner für Bauherren, Häus-
lbauer und Unternehmen in 
der Region vor. Das Unter-
nehmen steht für fundierte 
bautechnische Planung, 
strukturierte Projektabwick-
lung und persönliche Betreu-
ung über alle Projektphasen 
hinweg. 

Der Fokus liegt dabei ins-
besondere auf der Unter-
stützung von privaten Bau-
werbern - von der ersten 
Projektidee bis zur genehmi-
gungsfähigen Einreichpla-
nung. Auch technische und 
organisatorische Baubeglei-
tung sowie Ausschreibungen 
bis hin zur örtlichen Bau-
aufsicht werden angeboten.

Zu den Kernleistungen zäh-
len die Erstellung von Ein-
reichplänen, die Koordina-
tion mit Behörden sowie die 
praxisnahe Beratung rund 
um Neubauten, Zu- und Um-
bauten. Ziel ist es, Bauherren 
Sicherheit im gesamten Pla-
nungs- und Einreichprozess 

zu geben und Bauvorhaben 
effizient, transparent und 
regelkonform umzusetzen.

Gegründet und geführt wird 
die BM Hirschmann GmbH 
von Sebastian Hirschmann. 
Ab März tritt mit Peter 
Schadler als weiterer Ge-
schäftsführer in die Unter-
nehmensleitung ein. Mit 
seiner Erfahrung im Pro-
jektmanagement und in der 
strukturierten Organisation 
von Bauprojekten ergänzt 
er die Geschäftsführung 
und stärkt insbesondere den 
Bereich Planung und Pro-
zessabwicklung des jungen 
Unternehmens mit zwei An-
gestellten.

Neuer Standort in 
Feldbach
Mit der Eröffnung des neu-
en Büros in Feldbach setzt 
die BM Hirschmann GmbH 
einen weiteren Schritt in 
Richtung Regionalität und 
Kundennähe. Die neuen 
Räumlichkeiten bieten op-
timale Voraussetzungen 
für persönliche Beratungs-

gespräche, kurze Abstim-
mungswege und eine effi-
ziente Projektbearbeitung.
„Mit dem Standort in Feld-
bach wollen wir in der Re-
gion präsenter werden, um 
unseren Anspruch, Bau-
herren im ganzen Vulkan-

land kompetent zu beglei-
ten und Bauprojekte mit 
Fachwissen, Engagement 
und Handschlagqualität ge-
meinsam umzusetzen.“ So 
Gründer und Geschäftsfüh-
rer Sebastian Hirschmann.
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Dieses Jahr hat die Landesprämierung für 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. zum 27. 
Mal stattgefunden.
Mit der Teilnahme an dieser sensorischen 
Bewertung durch professionelle Verkoster/
innen sowie der chemischen Rückstands-
analyse durch ein akkreditiertes Prüflabor 
überprüfen die Landwirte und Ölmühlen 
die Qualität ihres Kürbiskernöles.
Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein 
der regionalen Kürbiskernölvermarkter 
entsprechend gestärkt werden. So wird 
auch für den Konsumenten sichtbar, wie 
es um die Qualität des Steirischen Kürbis-
kernöles steht.
 
Als sichtbares Zeichen für die produzierte 
„Top Qualität“ dürfen die diesjährigen 
prämierten Betriebe den Flaschenaufkle-
ber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 
2026“ verwenden, um sich von anderen 
Betrieben zu unterscheiden und zu zeigen, 
dass sie um regelmäßige Qualitätssiche-
rung bemüht sind.

Landesprämierung Steirisches Kürbiskern-
öl g.g.A.

20x durchgehend prämiert im Jahr 2026
• Hannes und Maria Ettl, Raning 44, 
• 8342 Gnas
• Anita Kerngast, Burgfried 65/1, 
• 8342 Gnas

Landesprämierung Steirisches Kürbiskern-
öl g.g.A.
25x prämiert im Jahr 2026
• Markus Johannes Fruhwirth, Thien 33, 
• 8342 Gnas

Weitere Informationen zu Betrieben und 
Auszeichnungen finden Sie unter www.
steirisches-kuerbiskernoel.eu/

Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2026

 

Jan Wohlmuth, MA aus 
Obergnas hat das Master-
studium Communication 
Design mit Auszeichnung 
abgeschlossen

Glanzlicht 
der Region 
- Herzliche 
Gratulation!
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Dachdecker/in - Spengler/in 
Verkaufsberater/in Außendienst
Zimmerer-Holzbau
Maurer - Hochbau

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

Pflege(fach)assistentInnen Österreichisches Rotes Kreuz Tel.: 0676 / 87 54 400 31 
roswitha.schiefer@st.roteskreuz.at

MonteurIn
ObermonteurIn HKLS/Projekt

Roth Handel-&Bauhandwerk-
service GmbH.
8342 Gnas 135

Roth Handel-&Bauhandwerkservice 
GmbH.
e.frauwallner@roth-online.at

Koch / Köchin Gasthaus Kurzweil
8342 Gnas 19

Gasthaus Kurzweil
Tel.: 0664 / 99 52 12 44

Steinmetzfacharbeiter/in Naturstein Trummer GmbH.
Burgfried 205, 8342 Gnas

Tel.: 03151 / 51 980  
office@naturstein-trummer.at

Mitarbeiter Verkaufsinnendienst LICO Austria GmbH.
8342 Gnas 203

Tel.: 03151 / 27 60
julia.lang@lico-austria.at

Reinigungskraft Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46

Tel.: 03151 / 2260
brigitte.guttmann-draxl@gnas.gv.at

KFZ Techniker Autohaus W. & H. Trummer 
GmbH. & CO KG 
8342 Gnas 120

Tel.: 0664 / 57 41 267
office@autohaus-trummer.at

WIR SUCHEN DICH!  Dein Arbeitsplatz in der Region Gnas!

Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Dachdecker/Spengler/in
MaurerIn

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

EHK Modeberater/in, Lehre mit 
und ohne Matura

Modehaus Goldmann KG
8342 Gnas 40

Mobil: 0664 / 739 885 52
office@goldmann-mode.at

Bürokauffrau/mann
Elektrotechniker/in
Stuckateur/in und Trockenausbauer/in
Installations- und Gebäudetechniker/in
Platten- und Fliesenleger/in

Roth Handel & Bauhandwerker-
service GmbH.
8342 Gnas 135

Tel.: 03151 / 2252-353
e.frauwallner@roth-online.at

Steinmetz/in oder Steinmetztechniker/in Naturstein Trummer GmbH.
8342 Burgfried 205

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 51980
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

Mechatroniker/in SR Stefan Rauch GmbH.
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwer-
punkt Kraftfahrzeuge und Ersatzteile

Autohaus A. Fink GmbH.
Burgfried 175,  8342 Gnas

Anita Fink
anita.fink@autofink.at

Stuckateure und Trockenausbauer Erich Kniewallner Trockenbau 
GmbH.
Wörth 27, 8342 Gnas

Erich Kniewallner 
Tel.: 03151 / 30199
trockenbau.kniewallner@aon.at

Freie Lehrstellen in der Region Gnas
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Wahl der Gemeindebäuerin
 
Am 14. Jänner 2026 fand in Paldau die Wahl der Gemeinde-
bäuerinnen statt. Das Ergebnis der Wahl zur Gemeindebäu-
erin war einstimmig für Andrea Hermann aus Badenbrunn. 
Zu ihren Stellvertreterinnen wurden Daniela Hofmeister 
und Monika Schantl gewählt. Das Team der Gemeindebäu-
erinnen Gnas war außerordentlich stark vertreten – vielen 

Dank für die zahlreiche Beteiligung. Wir wünschen dem 
neugewählten Team viel Erfolg und Tatenkraft.
 
Wir Bäuerinnen bedanken uns bei der Gemeindebäuerin 
Elisabeth Triebl und ihren Stellvertreterinnen Roswitha Ab-
senger und Gerda Scheucher für ihre langjährige Tätigkeit. 
Danke Elisabeth für dein Engagement und Wirken 10 Jahre 
lang als Gemeindebäuerin von Gnas.

Pfarrkaffee

Ein herzliches Danke für die 
vielen Mehlspeisspenden 
und den zahlreichen Besuch 
beim Pfarrkaffee. Wir konn-
ten der Familie Hirschmann 
einen großzügigen Betrag 
überreichen.

Vorankündigungen
 • Einladung zum Begegnungstag am 2. Mai 2026: Wanderung rund um Feldbach, Start 9 Uhr
• 14.8.2026 Fahrt auf die Brandlucken zum Huabn-Theater „Pension Schöller“ und zum Arzberger Stollenkäse im Almenland

Anzeige
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Im Dezember lud die Marktgemeinde Gnas gemeinsam mit 
der Pfarre Gnas alle Bürgerinnen und Bürger, die 2025 ihren 
50. Geburtstag feiern durften, zur traditionellen 50er-Feier 
ein. Am 6. Dezember begann der festliche Nachmittag mit 
einer gemeinsamen Messe, die heuer stimmungsvoll in die 
Nikolausfeier eingebettet war.
Im Anschluss trafen sich die Jubilare zum gemeinsamen Fo-
totermin, bevor bei einem gemütlichen Essen Zeit für Ge-
spräche, Erinnerungen und fröhliches Beisammensein blieb.

Pfarrer und Bürgermeister sowie die Ortsvorstände nutzten 
die Gelegenheit, den Jubilarinnen und Jubilaren persönlich 
zu gratulieren und ihnen alles Gute für die kommenden Jah-
re zu wünschen.

Die 50er-Feier ist jedes Jahr ein schöner Anlass, Gemein-
schaft zu pflegen und diesen besonderen Lebensabschnitt 
gemeinsam zu würdigen.

50er-Feier in Gnas

Anzeige
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Großartige Linedance-Veranstaltung zum Weltfrauentag in Wörth bei Gnas
Anlässlich des Weltfrau-
entages fand in Wörth bei 
Gnas eine beeindruckende 
Linedance-Veranstaltung 
statt, die zahlreiche Tanz-
begeisterte aus nah und fern 
zusammenbrachte. Organi-
siert wurde das Event von 
den „Styrian Magic Linern“ 
unter der Leitung von Frau 
Ursula Haiden.

Insgesamt 20 Linedance-
Gruppen aus der Steiermark 
und Kärnten folgten der 
Einladung und sorgten ge-
meinsam für eine großartige 
Stimmung. Die Tanzfläche 
war den ganzen Tag über 
bestens gefüllt, und rund 90 
verschiedene Tänze wurden 
mit viel Freude, Energie und 
Gemeinschaftsgefühl ge-
tanzt.
Die Veranstaltung bot nicht 
nur Gelegenheit, bekannte 

Choreografien gemeinsam 
zu tanzen, sondern auch 
Neues zu lernen: In den Pau-
sen nutzten viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
die Möglichkeit, die neuen 
Flashmob-Tänze für das Jahr 
2026 einzustudieren. Diese 
wurden mit großer Begeis-
terung aufgenommen und 

versprechen schon jetzt ein 
Highlight der kommenden 
Tanzsaison zu werden.

Auch Bürgermeister Ger-
hard Meixner ließ es sich 
nicht nehmen, der Veran-
staltung einen Besuch abzu-
statten. In seiner Ansprache 
hob er besonders hervor, wie 

sehr Linedance Menschen 
miteinander verbindet. Ge-
rade solche Veranstaltungen 
würden zeigen, wie Gemein-
schaft, Freude an Bewegung 
und Zusammenhalt über Ge-
nerationen hinweg entstehen 
können.

Neben der sportlichen Akti-
vität stand vor allem die Ge-
meinschaft im Mittelpunkt. 
Die Veranstaltung zeigte 
einmal mehr, wie sehr Line-
dance Menschen verbindet 
– unabhängig von Alter, 
Herkunft oder Erfahrung.

Die Styrian Magic Liner 
rund um Ursula Haiden 
können auf eine rundum 
gelungene Veranstaltung zu-
rückblicken, die von allen 
Beteiligten als großer Erfolg 
und würdige Feier des Welt-
frauentages erlebt wurde.

Obfrau Ursula Haiden (3.v.l.) mit Trainerinnen 
und Bgm. Gerhard Meixner

Ministranten Gnas - Gemeinschaft, Spaß & Werte fürs Leben

Beim Gnaser Adventmarkt am 13.12. sowie nach vier Adventmessen durften wir euch mit Glühwein, Punsch, Tee, Striezel, 
Weihrauch und unserem Ministrantenkalender 2026 verwöhnen.  
Am 29.12.2025 waren wir mit 36 Kindern und Jugendlichen im Dieselkino Gleisdorf und ließen den Abend nach „Zooma-
nia 2“ gemütlich bei Pizza ausklingen.   
Am 28.02.2026 fand unser 4. Ministranten-Skitag statt. 35 Personen durften bei Frühlingswetter die verschneiten Hänge der 
Planneralm unsicher machen. Danke für diesen wunderschönen Tag gemeinsam.

Vorschau: Am 3.-5.Juli findet heuer einmalig ein Elternlager in Tragöß statt. Ganz im Zeichen unseres Minilagers dürfen 
die Eltern unserer Ministranten hier 3 Tage Mini-Lager Feeling hautnah erleben. Vom 23.-29.August findet dann unser 
Mini-Lager des Seelsorgeraums Südoststeirisches Hügelland statt. Wir freuen uns jetzt schon riesig darauf!

Dank eurer großartigen Unterstützungen konnten wir unsere Kassa füllen und damit u. a. den Ministranten-Skitag, den 
Kinobesuch sowie weitere Ausflüge finanzieren.
Danke für eure Unterstützung!

Rückblick und Vorschau auf unsere Aktivitäten  
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Ministrant*in sein in Gnas 
heißt: lachen, Freunde finden 
und gemeinsam wachsen.
Mit viel Herzblut, Freude und 
Zusammenhalt gestalten wir 
eine lebendige Gemeinschaft 
für Kinder und Jugendliche.
Neben dem Dienst in der 
Kirche warten viele unver-
gessliche Erlebnisse: Skitag, 
Kino- und Jump25-Ausflüge, 
das legendäre Ministranten-

lager sowie alle vier Jahre die 
Rom-Wallfahrt.
Organisiert wird alles von 
unserem ehrenamtlichen Be-
gleiterteam – mit viel Einsatz 
und ohne finanzielle Belas-
tung für die Familien. Dank 
Aktionen wie Adventmarkt 
oder Pfarrcafe sind viele An-
gebote stark vergünstigt oder 
kostenlos.
Ein herzliches Danke an alle 

Unterstützer der Pfarre Gnas! 
Neugierig geworden? Über 
den QR-Code könnt ihr uns 
kennenlernen und ganz un-
verbindlich entscheiden, ob 
das etwas für euch und eure 
Kinder ist.
Bei Fragen ist Lisa Pucher 
(0664 1342740) gerne für 
euch da.

Euer Begleiterteam der 
Ministranten Gnas 

Wir gratulieren
Verena Sudi, Meister-Goldschmiedin mit Herzblut aus Aug-Radisch gewinnt 
wieder bei den Austrian Wedding Awards.
2024: Silber, 2025: Gold, 2026: wieder Gold 
Herzliche Gratulation zu dieser hervorragenden Leistung, alles Gute und wei-
terhin viel Erfolg.

Ortsvorsteher Franz Kaufmann

Aug-Radisch
Unsere Kapelle braucht unsere Hilfe!
Ein Ort mit Geschichte braucht Zukunft, ein Ort, der verbindet. Hilf mit, unsere 
Kapelle zu erneuern, damit die Kapelle bleibt, was sie ist. Die Kapelle ist seit 
Generationen ein Ort der Stille, des Gebets und der Gemeinschaft. Doch der 
Zahn der Zeit hat deutliche Spuren hinterlassen. Feuchtigkeitsschäden und Risse 
an den Wänden machen eine dringende Renovierung notwendig. Um die Kapelle 
als Ort der Besinnung und des kulturellen Erbes für die kommenden Generati-
onen zu erhalten, sind zeitnahe Sanierungsmaßnahmen unerlässlich.

Herzliche Einladung zum Maibaumaufstellen
2. Mai 2026 ab 15 Uhr vor dem Gemeindehaus Aug-Radisch
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Unterhaltungsprogramm! 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!
Freunde und Bekannte sind auch herzlich eingeladen.
Der Reinerlös dient zur Renovierung der Kapelle!
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Gaudi Dartturnier - USV Aug-Radisch 
Zum vierten Mal ging im Jänner unser Gaudi Dart-
turnier über die Bühne. 24 Mannschaften nahmen 
daran teil. Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, die 
diese Veranstaltung jedes Jahr zu einem riesigen 
Erfolg machen. Sieger des Turniers war die Mann-
schaft „Das Mateo“. Danke auch an unsere fleißigen 
Helfer, ohne die so eine Veranstaltung nicht möglich 
wäre.

Info:
Die Gnaser Dorfmeisterschaft startet am 12.4 ins 
Frühjahr.

Baumgarten
Sportverein

Der Sportverein blickt auf eine äußerst erfolgreiche 
Tennissaison 2025 zurück. Die Vulkanland-Mann-
schaften der Damen und Herren zeigten sich mit 
sehenswerten Leistungen. Besonders erfreulich: 
Die Damen-Vulkanlandmannschaft erreichte den 
hervorragenden 2. Platz und krönte damit eine tolle 
Saison.
Der Tennisabschluss im Jänner war ein voller Er-
folg und fand bei einem gemütlichen Ausklang statt. 
Mit viel Motivation und Vorfreude blicken wir nun 
auf die Tennissaison 2026, die wieder sportliche 
Highlights und besondere Veranstaltungen wie un-
ser jährliches Gaudi-Gedenkturnier bietet.

Wie jedes Jahr fand am 
24.12.2025 wieder das tra-
ditionelle Turmblasen statt.

Turmblasen
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Die Sunnockan Premiere 
begeistert Jung und Alt
Inmitten eines blühenden Sonnenblumenfeldes empfingen die 
zwei Veranstalter René und Albert, die man sonst eher von den 
Draufgängern kennt, letzten Sommer zahlreiche begeisterte Be-
sucher in Wörth bei Gnas. Die gemütliche Atmosphäre, die her-
vorragende Kulinarik und die stimmungsvolle Livemusik luden 
zum Verweilen ein, und so wurde das Sunnockan zu einem be-
liebten Treffpunkt für Jung und Alt. 

Und man darf schon verraten: ab 22.06.2026 startet das Sunno-
ckan in die nächste Saison!

Kapellenverein Wörth - Rückblick auf das Jahr 2025
Zu einem vielbesuchten 
Wallfahrerziel gehört die 
Anna Suppan – Gedächt-
niskirche, die 1937 erbaut 
wurde. Sie ist ein zentrales 
Kulturgut und prägend für 
den Ort.
Mit viel Liebe und Enga-
gement wird diese Kapelle 
von vielen Anwohnern und 
Freiwilligen erhalten und 
gepflegt.

Im März 2025 wurde die 
Dachsanierung an den Sei-
tenschiffen dank Mithilfe 
vieler ehrenamtlicher Ge-
meindebewohner abge-
schlossen. Dabei möchten 
wir uns bei allen bedanken, 
die für das leibliche Wohl 
gesorgt haben.
Leider mussten wir die wun-
derschönen Bäume seitlich 
der Kapelle aufgrund von 

zu starker Wurzelbildung 
entfernen. Unter enormem 
Kraft- und Arbeitsaufwand 
konnten die massiven Wur-
zelstöcke entfernt werden. 
Im Zuge dessen wurden 
wieder zwei neue Bäume ge-
pflanzt. Auch hierbei möch-
ten wir uns bei allen Helfern 
herzlichst bedanken.
Besonders erwähnen wollen 
wir aber die Firma Weidy, 
die uns immer wieder ehren-
amtlich unterstützt.

Natürlich wurde auch der 
Kapellenverein für die 
Baumchallenge nominiert. 
Diese Nominierung haben 
wir gerne angenommen und 
einen weiteren Baum ge-
setzt.
Am Pfingstmontag nach 
dem Gottesdienst wurde 
wiederum zum traditionellen 
gemütlichen Beisammen-
sein bei Speis und Trank in 
die Kulturhalle Baumgarten 
geladen. Der Reinerlös kam 
der Anna-Suppan Kapelle 
zugute.

Ein besonderer Höhepunkt 
war heuer das besinnliche 
Weihnachtskonzert in der 
Anna-Suppan Kapelle am 
20. Dezember.  Viele Mit-
wirkende aus nah und fern 
begeisterten die Zuhörer 
mit ihrer stimmungsvollen 
Musik. Elisabeth Eisner, die 
sich der Heimat ihrer Eltern 
stets sehr verbunden fühlt, 
führte feierlich durch das 
Programm. 
Ein besonders herzlicher 
Dank gilt den Verantwort-
lichen, die dieses beeindru-
ckende Konzert organisiert 
haben. Insbesondere gilt 
auch der Dank den vielen 
Mitwirkenden, die dieses 
Konzert zu etwas Einzigar-
tigem gemacht haben.  Eine 
schöne Einstimmung auf 
Weihnachten.
Danach gab es noch ein ad-
ventliches Zusammenstehen 
bei Glühwein und Mehlspei-
sen.

Ein Vergelt´s Gott für ein ge-
lungenes schönes Jahr!
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Sehr gut besuchte Wehrversammlung
Rund 56 Mitglieder der FF Baumgarten konnte HBI Kohl-
maier unter Beisein von BGM Gerhard Meixner und ABI 
Rudi Lackner in der Kulturhalle Wörth begrüßen. Beein-
druckend sind auch die 7.028 Stunden, die im vergangen 
Jahr ehrenamtlich von den 9 Jugendlichen, 56 Aktiven 
und 13 Senioren der Feuerwehr geleistet wurden. Wäh-
rend die Einsätze zurückgingen, kann mit 40 Übungen 
und 23 Kursteilnahmen sowie mit dem sehr erfolgreichen 
Sommerfest auf das 100 Jahr-Jubiläum stolz zurückge-
blickt werden. 5 Kameraden wurden für 40-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit ausgezeichnet.
Im Jahr 2026 steht neben dem traditionellen Sommerfest 
auch der Feuerwehr-Leistungsbewerb des Bereiches Feld-
bach am 30. Mai in Wörth am Programm.

Die Sicherheit für die 
Bevölkerung ist der Feu-
erwehr Baumgarten ein 
großes Anliegen. Dafür 
sorgt zusätzlich seit Jah-
resbeginn ein Defibril-
lator, welchen die Feu-
erwehr aus Eigenmitteln 
angeschafft hat. Ange-
bracht an der Außenseite 
des Rüsthauses ist er auch 
für Besucher der Kultur-
halle und alle Bewohner 
der Ortsgemeinde rund um die Uhr erreichbar. Wir hoffen, 
damit einen weiteren, wertvollen Beitrag für erste Hilfe in 
Notfällen und für die Gesundheit in der Bevölkerung zu 

Freiwillige Feuerwehr Baumgarten

Defibrillator für die OG Baumgarten

Kürzlich unternahmen unsere Feuerwehrjugend und die 
Feuerwehrjugend Unterauersbach gemeinsam einen ac-
tionreichen Ausflug ins Jump 25.
Gemeinsam machten sich die Jugendlichen mit ihren Be-
treuerInnen auf den Weg in die Trampolinhalle, wo sie 
sich nach Herzenslust austoben konnten. Ob beim freien 
Springen oder bei akrobatischen Übungen – die Begeiste-
rung war groß, und die Jugendlichen hatten sichtlich Spaß 
daran, sich auf den Trampolinen auszuprobieren.
Neben dem sportlichen Aspekt stand vor allem die Ge-
meinschaft im Mittelpunkt. Abseits des Feuerwehralltags 
bot der Ausflug die perfekte Gelegenheit, den Teamzu-
sammenhalt weiter zu stärken und die Gemeinschaft in-
nerhalb der Gruppe zu festigen.
Es war ein lustiger und gelungener Ausflug!

Jump 25 Wissenstest
Der jährliche Wissenstest der Feuerwehrjugend stand wie-
der vor der Tür. In diesem Jahr fand die Veranstaltung in 
Oberdorf am Hochegg statt. Bereits einige Wochen zuvor 
begann die Vorbereitung. Unsere Jugendlichen lernten flei-
ßig und bereiteten sich gewissenhaft auf die verschiedenen 
Stationen und Aufgaben vor.
Beim Wissenstestspiel stellten Clemens Kamper, Luca 
Rauch, Jasmin Gartner, Tobias Ettl und Moritz Poharetz ihr 
Können unter Beweis. Das Abzeichen in Bronze erreichten 
Clemens Kamper und Luca Rauch. Jasmin Gartner, Tobias 
Ettl und Moritz Poharetz durften sich über das Abzeichen in 
Silber freuen.
Auch beim Wissenstest konnten unsere Jugendlichen ihr 
Wissen erfolgreich unter Beweis stellen. Florian Slavu ab-
solvierte den Wissenstest in Bronze, Viktoria Eder erreichte 
das Abzeichen in Silber. Laura Eder und Nikolaus Kohlmai-
er meisterten den Wissenstest in Gold. Wir sind sehr stolz 
auf die Leistungen unserer Feuerwehrjugend und gratulie-
ren allen Jugendlichen herzlich zu ihrem Erfolg! 



39IN UND UM GNAS

Den wohl größten Schneemann mit über 4m Höhe bekam 
Schiefer Seppl aus Gnas zu seinem Geburtstag.

Gnas

Friedenslicht

Auch 2025 nahm unsere Feuerwehr wieder an der Friedenslichtaktion teil. 
Bereits am 22. Dezember holten wir das Friedenslicht in St. Anna ab. Von 
dort brachten wir das Licht in unser Feuerwehrhaus, wo es bis zum Heiligen 
Abend aufbewahrt wurde.
Am 24. Dezember machte sich schließlich unsere Feuerwehrjugend auf den 
Weg, um den Friedensgruß in jedes Haus in Baumgarten, Wörth und Baden-
brunn zu bringen. Mit großer Motivation und viel Engagement überbrachten 
die Jugendlichen das Friedenslicht und wünschten den Bewohnerinnen und 
Bewohnern frohe und besinnliche Weihnachten.
Die Friedenslichtaktion ist eine schöne und wertvolle Tradition, die jedes 
Jahr aufs Neue daran erinnert, wie wichtig Frieden, Zusammenhalt und ein 
respektvoller, friedvoller Umgang miteinander sind. Wir freuen uns, dass 
wir auch heuer wieder einen Beitrag dazu leisten konnten, dieses Zeichen 
des Friedens in unsere Ortschaften zu tragen.

Liebe Hausgärtner und liebe 
Hausgärtnerinnen!

Viele von euch waren ja beim 
Vortrag von Irmi Scheidl im 
Jänner. Wir haben uns echt 

gefreut über so viele interes-
sierte Besucher!
Besonders spannend fand 
ich persönlich Irmis Ausfüh-
rungen zu den Käferbohnen, 
warum das immer schwieriger 
wird und welche Bohnen wir 
als Ersatz anbauen können. 
Allerdings, ich muss schon 
sagen, als Südost-Steirerin ist 
ja ein Leben ohne Käferboh-
nen kaum vorstellbar! Schon 
auch ein bisserl ernüchternd, 
wohin die Klimaverände-

rungen uns bringen. Und im 
Ohr habe ich auch noch das 
kollektive Aufstöhnen aller 
Zuhörer als es um die chine-
sische Reiswanze ging. Bin 
neugierig, ob dieser Winter da 
was geholfen hat. Aber ehr-
lich gesagt, glaub ich es nicht, 
denn die Wanzen finden über-
all Schlupflöcher, wo sie ku-
schelig überwintern können. 
Wir werden ja sehen....

Eine kleine kulinarische An-
regung möchte ich euch vor-
stellen: das Fichtennadelpul-
ver. Es geht ganz einfach und 
ist nicht nur total gesundheits-
fördernd, sondern schmeckt 
auch richtig gut. Wie eine 
Aromamischung aus Wald 
und Zitronen!
Die „Maiwipferl“ werden 
dafür entnadelt und ein paar 

Tage zum Übertrocknen lie-
gen gelassen. In einer Kaffee-
mühle oder ähnlichen Geräten 
dann die Nadeln fein mahlen 
und wieder etwas offen liegen 
lassen, damit es nicht mehr 
feucht ist. In einem dunklen 
Glas aufbewahren. Mein Pul-
ver vom Vorjahr ist noch voll 
aromatisch und „verzaubert“ 
mich jedes mal mit seiner En-
ergie!

Unser heuriger Pflanzenmarkt 
ist am Samstag, den 2. Mai, in 
Wörth. Wie immer am Nach-
mittag von 14:00 bis 16:00 
Uhr. Wir freuen uns schon auf 
viele Besucher!

Mit gärtnerischen Grüßen,
eure 

Margit Haberl-Hergesell
mit Gartengruppe Wörth

Ein Geschenk der besonderen Art!
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60-jähriges Klassentreffen der HS Gnas

Am 25. Oktober 2025 fand das 60-jährige Klassentreffen der 
ehemaligen Schülerinnen und Schüler der Hauptschule Gnas 
statt. Eingeladen waren alle, die diese Schulzeit gemeinsam 
geprägt und erlebt haben. In Erinnerung an die bereits verstor-
benen 19 Klassenkolleginnen und -kollegen (15 Männer und 
4 Frauen) wurde besonders gedacht.
Gemeinsam mit Monsignore Franz Neumüller und Marianne 
Niederl wurde eine stimmungsvolle Messe gefeiert. Eine be-
sondere Freude war die Anwesenheit des ehemaligen Lehrers, 
Oberschulrats und Direktors Franz Suppan, der im beeindru-
ckenden Alter von 96 Jahren an dem Treffen teilnahm.

Den gemütlichen Ausklang verbrachte die Gruppe am Kohl-
berghof, wo zahlreiche Erinnerungen aufgefrischt und viele 
gemeinsame Geschichten ausgetauscht wurden. Alle waren 
sich einig, dass man sich in fünf Jahren wiedersehen möchte.
Die Organisation des Treffens lag in den Händen von Ma-
rianne Trummer, Magdalena Berghold und Ferdinand Roth, 
denen großer Dank für ihre engagierte Vorbereitung gilt.

1. Reihe sitzend von links nach rechts: Weinzettl Franz (Thien), Wolf Elfriede, geb. Winkler (Jennersdorf), Jurecek Anna 
(Paris), Berghold Magdalena, geb. Ulz (Krusdorf), Monsignore Franz Neumüller (Gnas), Dir. Franz Suppan, Stefansberg 
mit Tochter Hemma, Hanzel Anna, geb. Schaden (Wien), Niederl Johann (Mitterndorf), Trummer Marianne, geb. Niederl 
(Wien), Neuhold Alois (Fischa)

2. Reihe von links nach rechts: Konrad Maria, geb. Trummer (St. Stefan), Hütter Julianne, geb. Schiefer (Gnas), Kager-
bauer Erna (Mariazell), Neuhold Marianne, geb. Luder (Kohlberg), Kieslinger Agnes, geb. Senkl (Raning), Maier Cä-
cilia, geb. Tackner (Burgfried), Geigl Johann (Muggendorf), Mag. Pein Anna, geb. Freidinger (Graz), Lampl Rosa, geb. 
Lindner, (Obergnas)

3. Reihe von links nach rechts: Rathkolb Erich (Grabersdorf), Konrad Johann (Grabersdorf), Hötzl Albert, (Kohlberg), 
Niederl Johann (Hausmannstätten), Müller Josef (Gnas), Maier Johann (Burgfried), Absenger Marianne, geb. Rauch 
(Kohlberg), Roth Ferdinand (Gnas)

4. Reihe von links nach rechts: Suppan Maria, geb. Niederl (Badenbrunn), Konrad Anna, geb. Niederl (Grabersdorf), 
Wurzinger Rudolf (Schwarzau), Schiefer Alois (Kohlberg), Ferk Margarethe, geb. Sommer (Wundschuh)

5. Oben Mitte: Niederl Anton (Hatzendorf)
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Rom-Reise 2025

Am ersten Tag durchschrit-
ten wir die Heiligen Pforten 
von San Paolo fuori le Muri, 
der Basilika San Giovanni in 
Laterano, der Bischofskirche 
von Rom und Santa Maria 
Maggiore. Am Nachmittag 
bewunderten wir die Reste 
des antiken Rom sowie den 
Capitolhügel, wo wir in San-
ta Maria sopra Minerva vor 
dem Bambino del Gesu eine 
kurze Andacht hielten. 

Den Dienstag begannen wir 
mit dem Pilgerweg durch 
die Heilige Pforte im Peters-
dom, den wir im Zuge des 
anschließenden Rundgangs 
auch besichtigten. Nach 
einer erholsamen Mittags-
pause ging es vorbei an der 
Engelsburg über die Engels-
brücke zur Piazza Navona, 
dem Pantheon, dem Trevi-
brunnen, der sogenannten 
„spanischen Treppe“ zum 
kleinsten Souveränen Gebiet 
der Welt, dem SMOM, dem 

Souveränen Militär Orden 
Malta. Von der Piazza del 
Popolo aus, gab es noch Frei-
zeit zum Einkaufen, Bum-
meln oder ein gutes Schlück-
chen Wein zu genießen. 
Zeitig Aufstehen heißt es, 
wenn man im Heiligen Jahr 
bei der Papstaudienz am Pe-
tersplatz einen guten Sitz-
platz haben will. Es hat sich 
gelohnt, um 06:00 abzufah-
ren, denn dadurch hatten wir 
sehr gute Plätze und sahen 
Papst Leo XIV aus nächster 
Nähe. Diese Audienz war 
einer der Höhepunkte der 
Reise.

Am Nachmittag in den Alba-
ner Bergen staunten wir über 
ein Phänomen auf einer der 
dortigen Straßen. Der Ab-
schluss des Tages in einem 
Weinkeller in Frascati wurde 
von Gesang begleitet! Die 
Fahrt nach Orvieto muss-
ten wir leider ohne unseren 
Fahrer Johann (Seicht) fort-

setzen, da dieser ins Spital 
musste, deshalb übernahm 
unser Reiseleiter Robert 
auch gleich das Steuer des 
Busses. Die beeindruckende 
Kathedrale in Orvieto wurde 
für das Corporale des Blut-
wunders von Bolsena, dem 
wir das Fronleichnamsfest 
verdanken, errichtet. Nach 
dem Besuch des etruskischen 
Untergrundes aßen wir bei 
Alessandra und Maurizio im 
„Il Labyrintho“. Der Besuch 
einer Ölmühle in Spello, bil-
dete den Abschluss dieses 
Tages. Der letzte Ausflugs-
tag brachte uns nach Peru-
gia, wo man sich gerade auf 
das Schokoladenfest vorbe-
reitet. 
Nachdem wir in Santa Maria 
degli Angeli, die Portiunkula 
Kapelle, die ja die „Mutter-
kirche“ der Pfarrkirche von 
Gnas ist, waren, besuchten 

wir im Kreuzgang den Son-
nengesang des Heiligen 
Franziskus. Neben den „klas-
sischen“ Pilgerzielen, wie 
der Santa Chiara mit dem 
Kreuz von San Daminiano, 
das zu Fanziskus sprach und 
der Basilika San Francesco, 
kamen wir auch an einem 
der jüngsten und neuesten 
Heiligen vorbei, dem Inter-
netheiligen Acutis. Gemüt-
lich endete dieser Tag im 
beleuchteten Assisi. 

Piazza Navona

Orvieto Petersplatz
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Am Freitag, dem 16. Jänner 2026, fand die 149. Wehrver-
sammlung der Feuerwehr Gnas statt. Gleichzeitig wurde im 
Rahmen einer Wahlversammlung die Funktion des Feuer-
wehrkommandant-Stellvertreters neu besetzt. 
Nach zwölf Jahren stellte Christian Hanzl (OBI) seine Funk-
tion als Kommandant-Stellvertreter zur Verfügung. Bei der 
anschließenden geheimen Wahl wurde Frederik Baller von 
den anwesenden Mitgliedern zum neuen Feuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter gewählt und bestätigt.
Im Zuge der Wehrversammlung präsentierte Markus Kahr 
(HBI) einen umfangreichen Rückblick auf ein intensives 
und forderndes Jahr 2025. Insgesamt wurden über 10.000 
ehrenamtliche Stunden geleistet – ein eindrucksvoller Be-
weis für die hohe Einsatzbereitschaft und den starken Zu-
sammenhalt innerhalb der Feuerwehr Gnas.

 

Rückblick
Das vergangene Jahr war von zahlreichen Einsätzen, 
Übungen und Veranstaltungen geprägt. Zwei neue Einsatz-
fahrzeuge, das HLF4 5000/100 sowie das MZFA, konnten 
offiziell in den Dienst gestellt werden. Zu den Höhepunkten 
zählten das Segnungsfest der beiden Fahrzeuge im Mai so-
wie die Branddienstleistungsprüfung mit insgesamt 39 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern. Ab Mitte des Jahres standen 
umfassende Schulungen und Übungen mit den neuen Fahr-
zeugen im Fokus des Ausbildungsbetriebs.

Der Finanzierungsanteil der Feuerwehr Gnas für das HLF4 
in der Höhe von € 100.000 wurde unter anderem durch die 
erfolgreiche Bausteinaktion mitgetragen. Ein herzlicher 
Dank gilt der Bevölkerung sowie den zahlreichen Betrieben 
für die großzügige Unterstützung.
 
Neuaufnahmen
 Drei Neuaufnahmen konnte der Kommandant bei der Wehr-
versammlung verkünden: Jana und Lara Edelsbrunner traten 
der Feuerwehrjugend bei. Zudem wurde Pfarrer Matthias 
Trawka als Feuerwehrkurat in die Feuerwehr Gnas aufge-
nommen.
 
Beförderungen und Funktionen
Martina Kohlmaier übernahm von Frederik Baller das Sach-
gebiet Sanität und wurde zum Löschmeister der Sanität be-
fördert.
David Klein folgt Manuel Lerner als Beauftragter für Men-
schenrettung und Absturzsicherung nach und wurde gemein-
sam mit Karin Kirchengast, zuständig für Bekleidung, zum 
Löschmeister des Fachdienstes ernannt.
Christian Hanzl wurde zum OBI außer Dienst befördert. 
 
Zahlreiche Ehrengäste anwesend
Die Wehrversammlung wurde durch die Anwesenheit zahl-
reicher Ehrengäste besonders gewürdigt. Begrüßt werden 
konnten unter anderem Pfarrer Mag. Matthias Trawka, Bür-
germeister Gerhard Meixner, Vizebürgermeister Manfred 
Niederl, Anton Dunkl vom Rotes Kreuz Gnas, Josef Reisner, 
Obmann des ÖKB, sowie Hans Reinprecht, Obmann der 
Marktmusikkapelle Gnas. Seitens des Bereichsfeuerwehr-
verbands Feldbach nahmen OBR Johannes Matzhold und 
ABI Rudolf Lackner an der Versammlung teil.
 
Die Feuerwehr Gnas bedankt sich bei allen Mitgliedern, 
Unterstützern und Ehrengästen und blickt motiviert in ein 
neues, herausforderndes Feuerwehrjahr.

Freiwillige Feuerwehr Gnas

Nach 33 Jahren treuer Dienstzeit hieß es Abschied nehmen. Seit Ende Oktober hat der TLF-A 4000 der Feuerwehr Gnas 
eine neue Heimat und versieht seinen Dienst nun bei der  Freiwilligen Feuerwehr Abda im Norden von Ungarn.
Ein Stück Geschichte verlässt Gnas – unzählige Einsätze, Übungen und Erinnerungen bleiben.
Wir wünschen unseren Kamerad:innen der FF Abda allzeit gute Fahrt und dass sie stets gesund von ihren Einsätzen zurück-
kehren! 
Foto: Feuerwehr Gnas/P. Prosen

149. Wehrversammlung der Feuerwehr Gnas – Neuer Kommandant-Stellvertreter gewählt
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Insgesamt 39 Einsatzkräfte 
der Feuerwehr Gnas stellten 
sich am Samstag, dem 18. 
Oktober 2025, der Brand-
d iens t le i s tungsprüfung 
(BDLP). Dabei traten je drei 
Gruppen in den Stufen Bron-
ze und Silber sowie eine 
Gruppe in Gold an – und alle 
konnten die Prüfung erfolg-
reich absolvieren.
 
Die BDLP umfasst Gerä-
tekunde, theoretische Fra-
gen und einen praktischen 
Löschangriff, bei dem eines 
der drei Einsatzszenarien 
– Scheunenbrand, Holzsta-

pelbrand oder Flüssigkeits-
brand – gezogen wird. Da-
bei kommt es nicht nur auf 
Wissen, sondern vor allem 
auf präzises, sicheres und 
eingespieltes Arbeiten im 
Team an.
 
Unter der Hauptverantwor-
tung von Zugskommandant 
OBM Stefan Kratzer be-
reiteten sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in 
zahlreichen Übungsstunden 
intensiv auf die Prüfung vor. 
Besonderes Augenmerk galt 
dabei dem neuen HLF4, das 
im Sommer in den Dienst 

gestellt wurde und im Zuge 
der Vorbereitung umfassend 
beübt werden konnte.
 
Die Feuerwehr Gnas gra-
tuliert allen Kameradinnen 
und Kameraden herzlich zu 
den erworbenen Leistungs-
abzeichen und bedankt sich 

für das große Engagement 
sowie die investierte Zeit 
in Ausbildung und Übung. 
Ein besonderer Dank gilt 
dem Bewerterteam rund um 
Hauptbewerter ABI d.F. Jo-
hann Stürzer, der gemeinsam 
mit HBI Werner Scheucher 
(Bereichsbeauftragter für 
die Branddienstleistungs-
prüfung), BI Erich Paul und 
OBI Bernhard Neuhold die 
Abnahme der Leistungsprü-
fung durchführten.
 
Foto: Feuerwehr Gnas

Fasching

Branddienstleistungsprüfung Feuerwehr Gnas - 39 Einsatzkräfte erfolgreich! 

Gleich zweimal durfte sich 
die Feuerwehr Gnas über 
Siege freuen: Sowohl beim 
Faschingsumzug in Gnas 
als auch beim Faschingsaus-
klang in Feldbach wurden 
wir jeweils mit dem 1. Platz 
belohnt.
 
Unter dem Motto „Kalva-
rienbergtunnel steirischer 
Dschungelexpress“ rückte 
unser Großprojekt ins Ram-

penlicht – inklusive der Tun-
nelbohrmaschine „Wühli“, 
der voll funktionsfähigen 
„Tatschkerland-Boa-Ma-
schin“. Mit viel Liebe zum 
Detail, kreativen Einfällen 
und einer ordentlichen Porti-
on Faschingshumor konnten 
wir damit gleich beide Jurys 
überzeugen.
 
Wie es sich für ein echtes In-
frastrukturvorhaben gehört, 

war auch die Dimension 
entsprechend: Das mehrere 
hundert Millionen Euro teure 
Projekt wird voraussichtlich 
in wenigen Jahrzehnten fer-
tiggestellt – und verkürzt 
dann die Fahrzeit von Bad 
Gleichenberg nach Feldbach 
von 39 auf 37 Minuten.
 
Hinter dem Erfolg steckt 
vor allem eines: Teamarbeit. 
Über 1.000 Arbeitsstun-

den wurden von 25 Gnaser 
Florianis investiert, um das 
Faschingsprojekt 2026 um-
zusetzen. Ein riesiges Dan-
keschön an alle Helferinnen 
und Helfer, an die gesamte 
Mannschaft - allen voran 
dem verantwortlichen Jan 
Scheucher - zu diesem groß-
artigen Doppelsieg! 
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Am 28. Februar 2026 fand die diesjährige Wehrversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Obergnas im Rüsthaus 
statt. Kommandant HBI Albert Lampel konnte zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen, darunter Vize-Bgm. Manfred Nie-
derl, Gemeinderat Emmerich Fink, Bereichsfeuerwehr-
kommandant-Stv. BR Johann Weixler-Suppan und Ehren-
ABI Walter Schleich. Im Mittelpunkt des Abends standen 
neben den Berichten des Kommandos und einem Rück-
blick auf das vergangene Einsatz- und Veranstaltungsjahr 
vor allem personelle Entwicklungen innerhalb der Wehr. 

Besonders erfreulich ist die Neuaufnahme von sieben 
Quereinsteigern, die künftig das aktive Feuerwehrgesche-
hen tatkräftig unterstützen werden. 

Ein bedeutender Schritt in der Geschichte der Feuerwehr 
Obergnas ist zudem die Aufnahme der ersten Feuerwehr-
frauen. Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die feier-
liche Ehrung von LM Johann Walch für seine 50-jährige 
Mitgliedschaft bei der Feuerwehr. 

Wehrversammlung der FF Obergnas

Ehrung zur 50-jährigen Mitgliedschaft 
(Foto © Emmerich Fink)

Neuaufnahme neuer Mitglieder.jpeg 
(Foto © Emmerich Fink)

Save the Dates
Die FF Obergnas ladet recht herzlich zu den Ver-
anstaltungen in Obergnas ein:
>> Südsteiermark Classic – Bergpreis Obergnas 
>> am 24. April 2026
>> Heurigenabend und Frühschoppen am 
>> 13. und 14. Juni 2026

Freitag, 04.09.2026
Wir fahren vom Hauptplatz in Gnas zum Frühstück 

nach Griffen. Weiter geht es dann über Villach - Arnoldstein 

nach Hermagor für eine Kaffeepause. Anschließend fahren wir

über Kötschach-Mauthen - dem Lesachtal nach Maria Lugggau,

wo wir die Wallfahrtskirche besichtigen & anschließend

Mittagessen gehen. Frisch gestärkt machen wir dann in Dölsach

eine Führung & Verkostung bei der Naturbrennerei Kuenz.

Danach fahren wir in unser Hotel.

GEMEINDEAUSFLUG
OSTTIROL04.-05.

September
2026

Leistungen:
Fahrt mit 4* Reisebus
Übernachtung im 3*S Hotel mit HP
Führung & Verkostung Naturbrennerei Kuenz
Maut Malta Hochalpenstraße
Führung Malta Staudamm

Samstag, 05.09.2026
Wir fahren um 08:00 Uhr los, es geht über Gmünd zum

Malta Staudamm, wo wir eine tolle Führung haben werden

und im Anschluss mit Blick auf den Stausee & die Berge eine

Kaffeepause machen. Danach geht es über Gmünd - Bad

Kleinkirchheim auf die Turracher Höhe, wo wir unser

Mittagessen genießen werden. Nach diesen tollen

Erlebnissen, treten wir dann die Heimreise an & 

werden noch einen Buschenschank in der 

Nähe besuchen.
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Grabersdorf

Den Hof gibt es am Stand-
ort in Grabersdorf seit dem 
17. Jahrhundert und damals 
wurde er auch das erste Mal 
bewirtschaftet.
In den 1970er Jahren über-
nahmen Alois und Maria 
Unger den Hof und führten 
eine Landwirtschaft mit 
Schweinen und Kühen.  
1976 erfuhren sie aus den 
Medien, dass eine Initiative 
Betriebe sucht, welche für 
Feriengäste Urlaub am Hof 
anbieten möchten.
Die beiden waren eine der 
ersten Familien, welche sich 
sofort meldeten und dann 
ein Gründungsmitglied der 
Dachmarke „Urlaub am 
Bauernhof“ in der Südost-
steiermark war.  Ein Jahr da-
nach war die erste Familie, 
aus Villach, zum Urlauben 
auf dem Hof.
Insgesamt vier Mal wurde 
das Bauernhaus dann ver-
größert, da die Beherber-
gung immer wichtiger wur-
de und mehr einbrachte als 
die Landwirtschaft oder die 
Viehzucht. So wurde die 
Landwirtschaft nach Jahren 
stillgelegt und auf Urlaub 
am Bauernhof umgestellt. 
Damals waren die Toiletten 
und das Bad noch am Gang.
Jedoch war es eine Voraus-
setzung der Dachmarke, 
dass es auch Tiere auf dem 
Hof geben muss. So kamen 
nach der Übernahme des 
Sohnes Alfred Unger, nach 
und nach wieder verschie-
denste Tiere auf den Hof. 
Von Ziegen, Pferden, Eseln, 
Vögeln, Hühnern, Hasen bis 
hin zu etwas exotischeren 
Rassen wie Emus, Nandus, 
Streifenhörnchen oder etwa 
Wallabys. Mittlerweile sind 
es um die 20 verschiedene 
Rassen, welche sich auf dem 
Hof tummeln und großer 
Anziehungspunkt für Fami-
lien, Nachbarn aber auch 
für Tagesgäste sind. Bei der 

morgendlichen Fütterungs-
runde kann jeder mitgehen, 
kräftig anpacken und vieles 
über unsere Tiere erfahren.
Der abenteuerliche Kinder-
spielplatz, ein großer Pool 
mit Liegewiese, 2 gemüt-
liche Lauben und ein uriger 
Grillplatz laden zum Spie-
len, Entspannen und Erholen 
ein. Seit einigen Jahren gibt 
es zu unseren 14 Gästezim-
mern auch die Möglichkeit, 
als Camper einen unserer 
Stellplätze zu benutzen.
Wir sind einer der wenigen 
Bauernhöfe mit so vielen 
Zimmern und mit dem An-
gebot der Beherbergung in-
klusive Vollpension. Schon 
seit knapp 50 Jahren steht 
Maria Unger, unsere „Oma“, 
wie sie liebevoll von allen 
genannt wird, in der Küche 
und hilft auch jetzt noch, 
wenn Not am Mann ist, mit 
Rat und Tat und unterstützt 
unsere Mitarbeiterinnen. 
Verarbeitet werden großteils 
Produkte aus der Region, 
und es wird täglich frisch für 
die Familie und die Gäste 
gekocht.

Stolz sind wir auch, da in der 
Küche bereits die dritte Ge-
neration steht: Daniel Unger, 
Sohn von Alfred und Teilha-
ber im Betrieb, ist gelernter 
Koch. Als ausgelernte Ho-
telkauffrau arbeitet auch 
Tochter Anna-Lena tagewei-

se in der Küche und im Büro 
mit. Weiters hilft Michaela 
bei Engpässen aus. Wir sind 
auch sehr erfreut über un-
sere Jugend, welche es sich 
vorstellen könnte, den Fami-
lienbetrieb in naher Zukunft 
zu übernehmen.
Dazu kommen zu unserer 
Familie mittlerweile schon 
9 Angestellte, meist in Teil-
zeit, ohne die es bei der Grö-
ße des Betriebes nicht mehr 
gehen würde. Im vorigen 
Jahr hatten wir über 4.800 
Nächtigungen und die Sai-
son dauert schon von März 
bis Dezember.

Dadurch, dass einige Zimmer 
im Erdgeschoss barrierefrei 
sind, begrüßen wir bis zu 25 
Gruppen mit Menschen mit 
Beeinträchtigungen für Ur-
laubsaktionen aus ganz Ös-
terreich oder Deutschland.
Zudem sind wir seit 2019 
auch stolz auf unsere Aus-
zeichnungen zum „Green-
care“ – zertifizierten Betrieb 
und aktivem Erasmus+ Part-
ner. So haben wir 2 Menschen 
mit Beeinträchtigungen seit 
knapp 10 Jahren dauerhaft 
bei uns auf dem Hof wohnen 
und jährlich einige Gruppen 
mit bis zu 10 Praktikanten 
– teils auch mit Handicap. 
Diese Arbeit mit den jungen 
Praktikanten ist uns genauso 
wichtig wie die Zufrieden-
heit unserer Hausgäste.

Zusätzlich zu Tagesausflü-
gen, Exkursionen oder Grup-
penbesuchen auf dem Hof, 
bieten wir auch Frühstück 
auf dem Bauernhof an, wo 
gleich nach einem schmack-
haften und ausgiebigen 
Frühstück die Umgebung, 
der Spielplatz und die Tiere 
besucht werden können.
Seit vorigem Jahr haben wir 
durch einen an der Eselkop-
pel gelegenen Seminarraum 
die Möglichkeit, Gruppen 
oder Firmen einen Raum 
anzubieten, um Seminare, 
Fortbildungen, Teambuil-
dings oder kleinere Veran-
staltungen abzuhalten. In der 
Natur gelegen und mit einem 
kleinen Grillplatz versehen, 
lässt sich der Arbeitsalltag 
leichter vergessen oder neue 
Ideen können entstehen.

Alljährlich veranstaltet der 
Reitverein auch das Hoffest, 
welches bei vielen schon 
jetzt für Vorfreude sorgt. 
Immer Anfang August, nach 
monatelangem Planen und 
Vorbereiten, freuen wir uns 
auf tolle Unterhaltung, jede 
Menge Spielmöglichkeiten 
für die Kinder, Ausstellern 
verschiedenster handwerk-
licher Produkte, einer Ver-
losung sowie alles fürs leib-
liche Wohl.
Zum Abschluss möchten wir 
uns bei allen bedanken, wel-
che uns in den letzten Jahren 
unterstützt und uns die Mög-
lichkeit gegeben haben un-
seren Hof hier vorzustellen.
Ein weiterer Dank geht an 
Sponsoren, Freunde, Famili-
enmitglieder, Nachbarn und 
alle unsere stillen Helferlein, 
welche sich immer wieder 
am Hof tummeln.

Herzlichen Dank
Oma, Alfred, Eva, Daniel 

und Anna-Lena

50-jähriges Firmenjubiläum von Urlaub am Bauernhof Unger
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Nikolaus & Krampus

Wir danken den beteiligten Familien für die Aufnahme der 
Herbergsuchenden in Grabersdorf, allen Mitwirkenden 
und vor allem Frau Annemarie Kleinschuster für die Or-
ganisation der Herbergsuche.

Kohlberg

Herbergsuche

Auch 2025 kam wieder der 
Nikolaus mit seinen Kram-
pussen am 05. Dezember 
2025 nach Grabersdorf.
Die Kinder nahmen die ge-
füllten Sackerl voller Freude 
entgegen .
 
Danke Nikolaus und Kram-
pus!

Der SSV blickt auf einen 
sportlich erfolgreichen Win-
ter zurück. Regelmäßig fand 
donnerstags das gut besuchte 
Training statt.
Zusätzlich wurden drei Knö-
delschießen absolviert. Das 
erste gegen den ESV Gnas, 
welches wir mit erhobenem 
Haupt beendet hatten. Das 
zweite gegen den ESV Aug 
Radisch haben wir leider 
verloren. Die dritte Partie 
gegen den ESV Trössing, wo 
wir unseren Sieg erfolgreich 
verteidigen konnten.
Insgesamt war es eine aktive 
und sportlich geprägte Win-
tersaison mit viel Einsatz, 
Spaß und Erfolg.

Mittlerweile zählt unser Ver-
ein 86 Mitglieder. Besonders 
erfreulich ist der jüngste Zu-
wachs. Am 21.1.2026 hat 
die kleine Lina Kleinschu-
ster aus Radisch das Licht 
der Welt erblickt, wozu der 
Verein herzlichst gratulierte. 
Am Tag darauf gab es ein 
gemütliches Beisammensein 

mit Jause und Getränken, 
zur Verfügung gestellt von 
Daniel Niederl. Nochmals 
ein Danke dafür und der Fa-
milie alles Gute!
 
Vorankündigung: Am 
Samstag, den 13. Juni 2026 
findet unser alljährliches 
Straßenturnier in Grabers-
dorf mit Beginn 7.30 Uhr 
statt.
 
In diesem Sinne wünschen 
wir all unseren Mitgliedern, 
deren Familien, Freunden 
und Bekannten gesegnete 
Ostern und ein kräftiges 
STOCK HEIL

SSV Grabersdorf

Binkerlball am Faschingssamstag in der Festhalle Kohlberg. Veranstalter war der Brauchtum Kohlberg. Bei der Verlosung 
gab es wieder tolle Preise, es wurde bis in den frühen Morgen gefeiert.
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Klachlsuppeessen des Rollerstammtisch Kohlberg mit 
Jahresrückblick. Fam. Kupfer Hansi und Rosi haben eine 
hervorragende Klachlsuppe für uns gekocht und serviert. 
Ein herzliches Danke.

Knödelschießen gegen den ESV Unterstorcha. Kohlberg 
gewann mit 3:0 , teilte somit einen Schneider aus. Der 
ESV hatte eine gute Saison. Auch der ESV Reith wurde 
mit 3:0 geschlagen (Schneider). Der ESV Perlsdorf wurde 
mit 3:2 geschlagen, nach einem Rückstand von 2:0 (Schu-
ster). Herzliche Gratulation!

Herbergsuche bei der Dorfkapelle Kohlberg.

Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg.
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Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg, 
mit Angelobung von FM Jakob Auer und FM Paul Absen-
ger. Herzliche Gratulation!

Knödelschießen in Obergiem

Faschingsfrühschoppen mit Kindermaskenball und Kinderplaybackshow 

Der ESV Maierdorf war An-
fang März 2026 beim Knö-
delschießen in Obergiem zu 
Gast. Das Essen und die ers-
te Hüttenrunde hat der ESV 
Maierdorf gewonnen.

Die zweite Hüttenrunde ha-
ben unsere Gegner für sich 
entschieden. Es war ein fairer 
und lustiger Wettkampf, wo-
bei die Freude am Stocksport 
im Vordergrund stand.
Die Eisschützen ließen die 

Veranstaltung bei einer ge-
mütlichen Knödeljause bei 
der Bergschenke Paul in Lu-
dersdorf ausklingen.

Maierdorf

Am Sonntag, dem 15. Febru-
ar 2026, fand wieder der be-
liebte Faschingsfrühschop-
pen mit Kindermaskenball 
und Kinderplaybackshow im 
Gemeindesaal der Ortsteil-
gemeinde Maierdorf statt. 
Ortsbürgermeister Franz 
Winkler und die Obleute der 

Vereine freuten sich, wieder 
viele Gemeindebewohne-
rinnen und Gemeindebe-
wohner, Freunde, Gäste und 
vor allem sehr viele Kinder 
und Jugendliche begrüßen 
zu dürfen. 
Ortsbürgermeister Winkler 
hob in seinen Grußworten 

den tollen Zusammenhalt 
und die Zusammenarbeit 
in der Gemeinde Maierdorf 
hervor. 
So hat auch dieses Jahr unser 
Alois Ponstingl mit seinem 
Küchenteam zusammen mit 
den Teams unserer Verein-
sobleute alle Gäste im über-
vollen Gemeindesaal in kur-
zer Zeit mit ausgezeichnetem 
Essen und Getränken versor-
gen können. 

Im Anschluss an das Mit-
tagessen folgte mit der be-
liebten Kinderplaybackshow 
der Höhepunkt der Veranstal-
tung. Unter der Leitung von 
Daniela Schwarzl, Kathrin 
Weber und Viktoria Karner 
gab es eine sehenswerte und 
abwechslungsreiche Musik-
show, und alle Anwesenden 
waren begeistert von der Mo-
tivation und dem Können der 
Kinder und der Jugendlichen. 
Diesmal wurde die Veranstal-
tung von den Jugendlichen 
und Kindern selbst sehr pro-
fessionell moderiert. 
Nach der Playbackshow gab 
es noch die Preisverleihung 
des allseits beliebten Schätz-
spieles mit tollen Preisen. 

Text und Fotos: 

Franz Winkler
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Freiwillige Feuerwehr

Feuerwehrball

Wehrversammlung Geburtstag von unserem 
Altbürgermeister Rudolf Wiedner

Am Sonntag, den 8. Februar 2026 feierte unser Altbür-
germeister Rudolf Wiedner im Kreise seiner Familie bei 
sehr guter Gesundheit seinen 90. Geburtstag. Er und sei-
ne Gattin Agnes haben alle ihre Verwandten und Nach-
barn sowie einige Gäste wie den Herrn Pfarrer i.R. Franz 
Neumüller, BGM Gerhard Meixner und Ortsvorstand 
Franz Winkler zu einem gemütlichen Zusammensein bei 
der Bergschenke Paul eingeladen. Nach den zahlreichen 
Ansprachen gab es ein ausgezeichnetes Mittagessen und 
im Anschluss wurde ausgiebig über alte Zeiten mit dem 
Jubilar diskutiert. Herr Rudolf Wiedner war lange Ge-
meinderat, Vizebürgermeister bis 1988 und von 1989 bis 
zum Jahre 2000 über zehn Jahre Bürgermeister der ehe-
maligen Gemeinde Maierdorf. Er hat mit vielen Bau- und 
Infrastrukturmaßnahmen das Ortsbild maßgeblich und 
nachhaltig geprägt und wurde für seine großen Verdienste 
mit dem Goldenen Ehrenzeichen des Landes Steiermark 
ausgezeichnet. Er war ein leidenschaftlicher Bürgermeis-
ter und hat sich um alle Anliegen seiner Gemeindebürger 
persönlich gekümmert. Auch heute noch beginnen seine 
Augen zu leuchten, wenn es um politische Themen geht.

Wir wünschen unserem Herrn BGM i.R. Rudolf Wiedner 
nochmals alles Gute und viel Gesundheit und Glück und 
viel Freude im Kreise seiner großen Familie! 

Franz Winkler

Der Feuerwehrball in Maierdorf am 17. Jänner begeisterte 
wieder die zahlreich erschienenen Gäste.  Zu den Höhe-
punkten des Abends zählten die Auftritte der neuen Mu-
sikgruppe „Die Band Giganten“ und die Playbackshow 
der Theatergruppe Maierdorf, die die Gäste direkt in die 
90er Jahre zurückversetzte. Kulinarik, Cocktailbar, Wein-
kost, Blaulichtbar und der Glückshafen rundeten das An-
gebot perfekt ab.
Danke an alle, die uns Jahr für Jahr besuchen und den 
Ballabend zu einem unvergesslichen Ereignis machen.

Eure FF Maierdorf

Die Wehrversammlung 2026 wurde am 28. Februar im 
Kultursaal Kinsdorf abgehalten. HBI Helmut Prassl be-
richtete über die 6125 ehrenamtlichen Stunden, die im 
vergangenen Jahr geleistet wurden  und gab einen kurzen 
Ausblick auf das laufende Jahr. Bürgermeister Gerhard 
Meixner, Ortsbürgermeister Franz Winkler, Kontroll-
inspektor Johann Rauch von der Polizei und ABI Rudi 
Lackner waren unter den zahlreichen Ehrengästen, die der 
Veranstaltung beiwohnten und ihre Grußworte ausspra-
chen.
Auch diesmal konnten wir nach erfolgreicher Ausbildung 
zwei Quereinsteiger angeloben. Sie sind nun offiziell Feu-
erwehrmann und Feuerwehrfrau in der FF Maierdorf.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen viel Freude 
bei der Ausübung eurer Tätigkeiten in Zukunft - Eure Ka-
meraden der FF Maierdorf
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Ende November 2025 feierte unser Vereinsmitglied Sorger 
Ernst seinen 60. Geburtstag. Der ESV Maierdorf bedankt 
sich recht herzlich für die Einladung und wünscht ihm wei-
terhin viel Gesundheit und Glück. Bedanken möchten wir 
uns auch für die köstliche Bewirtung bei der
Bergschenke Paul.

Am 8. Dezember 2025 fand der Maierdorfer Advent, ver-
anstaltet vom ESV Maierdorf, mit einigen Ausstellern auf 
dem Dorfplatz in Ludersdorf statt.
Die Veranstaltung war diesmal auch wieder  gut besucht.
Bei der Familie Seicht in Ludersdorf möchten wir uns recht 
herzlich für  die Benützung der Räumlichkeiten bedanken.

Runder Geburtstag

Dank der Spende von Seppl Zach erstrahlte auch 2025 
wieder ein wunderschöner Christbaum unseren Dorfplatz 
in Ludersdorf. 
Der Baum wurde wieder von der gesamten Dorfgemein-
schaft geschmückt. Anschließend gab es ein gemütliches 
Beisammensein mit Essen und Trinken.

Maierdorfer Advent

 

 

Ausflug Ortsteilgemeinde 

Maierdorf - Berchtesgaden 

28.-29.08.2026 

Abfahrt: 

05:45 Uhr Bergschenke Paul 

Der Königssee liegt am Fuße der 

Berchtesgadener Alpen, die Fahrt 

über den smaragdgrünen See ist 

ruhig und bietet schöne Blicke 

auf die umliegenden Berge. Am 

anderen Seeufer befindet sich die 

berühmte Wallfahrtskirche St. 

Bartholomä, diese ist nur mit 

dem Schiff erreichbar.  

Salzwelten Salzburg - mit 

traditioneller Bergmannskleidung 

geht die Fahrt mit der 

Grubenbahn tief in das Innere 

des Berges. Bei einer Temperatur 

von etwa 8–10 °C findet eine 

90minütige Führung statt (warme 

Kleidung empfohlen). Ein 

besonderes Erlebnis sind die 

langen Holzrutschen, sowie der 

unterirdische Salzsee mit seiner 

eindrucksvollen Licht- und 

Klangshow. 

 

 

1.Tag: 

Anreise ins Berchtesgadener 

Land, Schifffahrt über den 

Königssee mit anschließendem 

Mittagessen in der 

traditionsreichen Gaststätte St. 

Bartholomä. Am späteren 

Nachmittag Weiterfahrt zum Ho- 

tel. Hubertushof, Check Inn. 

Gemeinsames Abendessen in 

Salzburg. 

 

2.Tag: 

Nach dem Frühstück Fahrt zum 

Salzbergwerk in Bad Dürrnberg. 

Nach der Führung und dem 

Mittagessen geht es am 

Nachmittag auf die Heimreise.  

Hotel: 

Das Hotel Hubertushof befindet 

sich südlich von Salzburg- 

 
 
 
 
 
 
 

Leistungen: 

* Busfahrt im Luxusreisebus 

* 1x Nächtigung im Hotel 

Hubertushof  

* Frühstück im Hotel  

* Schifffahrt am Königssee  

* Salzbergwerk Bad Dürrnberg 

* sämtliche Abgaben und Steuern 

Preis: 

€ 280,- pro Person im DZ 

ab 30 Personen 

€ 310,- pro Person im DZ 

bis 30 Personen 

Einzelzimmerzuschlag € 52,- 

Anmeldung: 

Winkler Franz: 0664/75048744 

Zahlung bis 15.06.2025 

Konto: AT56 2081 5000 4128 3201 

 

Reisepass bzw. Personalausweis 

nicht vergessen! 
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Poppendorf
ESV EBERSDORF

Rückblick und Vorankündi-
gung aus unserem Vereins-
leben:
Aufgrund der günstigen, 
frostigen Witterung konn-
ten wir heuer 2 „Knödeltur-
niere“ veranstalten. Das 1. 
Turnier wurde am 5. Jänner 
gegen die Sportgemein-
schaft Poppendorf ausgetra-
gen. 
Bei teils kräftigem Schneefall und winterlichen Temperaturen wurde bis in die Abendstunden auf unserer Eislaufbahn hart 
gekämpft. Anschließend ging es gemeinsam in unsere Dorfstube zur verdienten Knödeljause.  
Am 17. Jänner folgte das nächste „Knödelschießen“ gegen den Gnaser Gemeinderat, angeführt von unserem Bürgermeister 
Gerhard Meixner mit seinen beiden „Vizes“. Auch hier ging es bis in die frühen Abendstunden und anschließend zu einer 
ordentlichen Jause. Über den Ausgang beider Turniere herrscht Stillschweigen.

Knödelturnier am 05. Jänner

Knödelturnier gegen den Gnaser Gemeinderat

Vorankündigung:
Am Donnerstag, dem 30. April 2026, findet heuer das traditionelle Maibaumaufstellen bei unserer Dorfstube bzw. 
Asphaltbahn durch den ESV Ebersdorf statt. Beginn ist um 17 Uhr.
Es sind alle recht herzlich eingeladen.
Weiters laden wir zu unserem schon zur Tradition gewordenen Straßenturnier am Samstag, 16. Mai mit Beginn 
um 13 Uhr recht herzlich ein.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf Euer Kommen freut sich der ESV EBERSDORF                                                           Stock Heil

Offene Gartentür in Marias Lebensgarten am: 
24. Mai 2026 Pfingstsonntag
25. Mai 2026 Pfingstmontag
31. Mai 2026 
Jeweils ab 10 Uhr in Poppendorf 62, 8342 Gnas
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Wir, die Feuerwehr Poppendorf, möchten uns recht herzlich 
bei der Bevölkerung der Ortsteile Poppendorf, Katzendorf 
und Ebersdorf für die Friedenslichtaktion und den damit 
verbundenen Spenden bedanken.
Die Spenden werden auf ein Sparbuch gelegt und bei Not-
wendigkeit an hilfsbedürftige Menschen in unserer Ge-
meinde weitergegeben.
Nochmals VIELEN HERZLICHEN DANK für IHRE 
GROSSZÜGIGKEIT!!

Friedenslicht

Unsere Wehrversammlung fand heuer am 30.01.2026 im 
Gemeindesaal Poppendorf statt. 
Wir konnten unter unseren Reihen Herrn Oberbrandrat 
Hannes Matzhold, sowie Bürgermeister Gerhard Meixner, 
Ortsvorsteher Andreas Niederl, Abschnittsbrandinspek-
tor Rudi Lackner und Altbürgermeister Ing. Josef Niederl 
begrüßen.
Insgesamt wurden im Jahr 2025 12.175 Stunden geleis-
tet, davon waren 17 technische Einsätze abzuarbeiten. 
Ein großes Dankeschön nochmals an unsere Feuerwehr-
kameraden.
Bei dieser Wehrversammlung gab es auch wieder einige 
Ehrungen und Auszeichnungen für die Kameraden der 
FF Poppendorf.
Die FF Poppendorf zählt derzeit 82 Mitglieder, davon 8 
Jugendliche, 65 Aktive und 9 Reservisten.
HBI Rene Peterszel hat das ganze Jahr in kurzen Worten 
Revue passieren lassen, sich bei allen für die gute Zu-
sammenarbeit bedankt, vor allem mit der Gemeinde und 
auch auf Abschnittsebene.
Im Anschluss an die Wehrversammlung fand noch ein 
gemütlicher Ausklang statt.

Die Nikolaus Aktion 
wurde zusammen mit 
dem Verein „Leben im 
Dorf“ gemacht. Die 
Geschenke wurden 
vom Verein „Leben 
im Dorf“ zusammen-
gestellt, die Ausfüh-
rung übernahm die 
FF Poppendorf.
Ein herzliches Dan-
keschön an alle für 
die Unterstützung der 
Nikolaus Aktion.

100. Wehrversammlung

Jugend

Unsere Feuerwehrjugend lernte schon fleißig für den Wis-
senstest. Ebenfalls läuft bereits die Vorbereitung für die 
Grundausbildung.
Unsere Feuerwehrjugend nahm auch heuer wieder beim Fa-
schingsumzug in Gnas teil.  
Der Jugendbeauftragte LM Di Battista Matthias hatte eine 
gute Idee. Dieser Faschingsumzug soll das 100 Jahre-Jubi-
läum der FF Poppendorf repräsentieren und die Wichtigkeit 
der Zusammenarbeit von Alt und Jung darstellen. Die Ju-
gendlichen trugen die Uniformen der älteren Kameraden 
und die älteren Kameraden trugen die Uniformen der Ju-
gendlichen. Es wurde auch ein HLF2 Feuerwehrauto geba-
stelt, in dem dann Getränke waren, die verkauft wurden.
Neuzugang bei der Jugend: Jonas Grießbacher

Nikolaus
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Einsätze

Neuzugang bei den Aktiven: Altenburger Philipp, Laller 
Manuel. Danke, dass ihr euch entschieden habt, in eurer 
Freizeit die Freiwillige Feuerwehr Poppendorf zu unter-

50. Geburtstag

Neuzugang

60. Geburtstag

Die FF Poppendorf ließ es sich nicht nehmen, unseren 
Kameraden HBM Rossmann Manfred zu seinem 60. Ge-
burtstag zu überraschen und ihm zu gratulieren.
Der Ausschuss, stellvertretend für die FF Poppendorf, 
unter der Führung von HBI Rene Peterszel und OBI Karl 
Hütter gratulierten dem Geburtstagskind. Wir wünschen 
dir nochmals alles Gute!!!!

Die FF Poppendorf ließ es sich nicht nehmen, unseren Ka-
meraden LM Schantl Andreas zu seinem 50. Geburtstag 
zu überraschen und ihm zu gratulieren.
Der Ausschuss, stellvertretend für die FF Poppendorf, un-
ter der Führung von HBI Rene Peterszel und OBI Karl 
Hütter gratulierten dem Geburtstagskind. Wir wünschen 
dir nochmals alles Gute!!!!

Die FF Poppendorf wur-
de am 09.01.2026 mittels 
Sirene zu einer Traktor-
bergung gerufen. Wir 
wurden auch am Freitag, 
den 20.02.2026, um halb 
6 Uhr mittels Sirene zum 
Freimachen der Straßen 
alarmiert. Die FF Pop-
pendorf war dabei den 
ganzen Tag beschäftigt, 
die umgefallenen Bäume 
wegzuräumen. Auch am 
Samstag, den 21.02.2026, 
wurden noch einige um-
gefallene Bäume wegge-
räumt.

Der Feuerwehr-Storch ist gelandet

Herzlichen Glückwunsch unserem LM Stefan Kaufmann 
und seiner Christina zur Geburt ihrer Tochter Luisa. Wir 
wünschen dem Nachwuchs und seinen Eltern alles Gute 
und viel Gesundheit für die Zukunft!
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Kinderfasching

SPG Poppendorf - News

Am 8.2. veranstaltete der Verein „Leben im Dorf“ im Gemeindehaus Poppendorf einen Kinderfasching. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher, darunter viele verkleidete Kinder, folgten der Einladung. Stargast war der bekannte Hokus Pokus 
Musikus, der für eine einzigartige Stimmung sorgte. Der Reinerlös der Veranstaltung kommt wohltätigen Zwecken zugute. 
Wir bedanken uns herzlich für die vielen Gäste.

Rückblick „Teamschnapsen“ 

Am 24.01.2026 fand im Gemeindehaus das 28. Teamschnapsen mit 25 
Mannschaften statt.

Den Sieg sicherte sich das Team von „Cafe Wolf“ aus Trautmannsdorf. 
Platz 2 belegte die Mannschaft „Die 4 Könige“ und der 3. Platz ging an 
das Team „KEM Bau“. Alle 25 Teams durften sich über wertvolle Wa-
renpreise freuen. Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren und an die 
freiwilligen Helfer. 

Siegerteam „Cafe Wolf“
Foto: Matthias Schadler

Runde Geburtstage 

Bereits im Dezember 2025 feierte unser Platzwart und Mann für alles 
Manfred Rossmann seinen 60er.

Im Februar durften wir unserem langjährigen ehemaligen Obmann 
Sepp Schadler zum 70er gratulieren.

Triebl Michael, langjähriger Spieler und bester Gulaschkoch, feierte im 
März seinen 40. Geburtstag. 

40 Jahre jung Michael Triebl
Quelle: Facebook

70er Sepp Schadler                       
Foto: Johanna Friesinger

60er Manfred Rossmann
Foto: Matthias Schadler             

Die Rückrunde der „Gnaser 
Dorfmeisterschaft“ beginnt
Bereits seit Wochen trainieren unsere 
Jungs der Sportgemeinschaft Poppendorf 
und fiebern dem Rückrundenstart entge-
gen. Das erste Spiel im Frühjahr findet 
am Sonntag, 12.04.2026, um 15 Uhr ge-
gen Schichenau in der Wiedehopf Arena 
in Poppendorf statt. 



55IN UND UM GNAS

Wie auch im letzten Jahr 
lud auch heuer die Sektion 
Fußball des USV Raning 
am 31.01.2026 zum tradi-
tionellen Preisschnapsen in 
die Stockhalle nach Raning. 
Dieser Einladung sind 87 
Schnapser gefolgt. Und so 
wurde erneut über mehrere 
Stunden kräftig gemischt, an-
gesagt, gestochen, zugedreht 
usw.

Durchgeführt wurde das 
Preisschnapsen im soge-
nannten „Tischschnapsen“. 
So wurde vorerst auf 6 Ti-
schen die Platzierung auf den 
Tischen ermittelt. Nach Fest-
stehen der Platzierung auf 
den Tischen wurde dann die 
Platzierung ausgespielt. Und 
nach mehr als 6 Stunden stand 
mit Andreas Gruber der Sie-
ger fest. Im Zuge der Sieger-

ehrung konnte das Preisgeld 
von € 333 an den Sieger, ein 
Preisgeld von € 222 an den 
Zweiten Anton Koller, € 111 
an den Dritten P. Maierhofer 
sowie viele weitere Preise 
(darunter über 30 Fleischkör-
be) an die 48 besten Schnap-
ser übergeben werden. Die 
6 Tischletzten erhielten eine 
Packung Frischeier. Überge-
ben wurden die Preise durch 

die Turnierleitung Albert 
Hödl sowie den Sektionslei-
ter Manfred Baumann. 
Ein herzliches Dankeschön 
allen Sponsoren der Preise, 
den Mitarbeitern des USV 
Raning, der Turnierleitung 
Albert Hödl sowie der Kö-
chin Elfi Weinzettl, die die 
Schnapser wie gewohnt mit 
köstlichem Gulasch versorgt 
hat.

Schnapsen

Ein Erdwall für Hochwasserschutz, mehr Lebensraum und gutes Mikroklima mit Doppelnutzung als Weide

Das Projekt Erdwall Thien 
entstand aus einer privaten 
Initiative mit der Markt-
gemeinde Gnas und Bür-
germeister Meixner und 
mündete in einem geför-
derten Kooperationsprojekt 
– bisher ein Erfolg auf allen 
Linien. Nun wartet noch die 
Feuer- oder vielmehr „Was-
ser“-Probe bei Starkregen 
im Sommer.
Auf dem Privatgrundstück 
in Thien bei Gnas kam es 
in den letzten fünf Jahren 
häufig zur Verschlammung 
der Ortsstraße durch von 
den höher gelegenen Äckern 
ringsum abgetragenes Mate-
rial. Bei Starkregen ist der 

ungeschützte Boden hang-
aufwärts dem prasselnden 
Regen ausgesetzt. War der 
Boden davor zudem trocken 
und ist die Bodenstruktur ge-
nerell geschädigt (Verdich-
tung, fehlende Grobporen), 
schießt das Wasser in erster 
Linie oberflächlich ab.

Die Grundstückseigentü-
mer, Familie Kracher vom 
Hof Thonjörgl, traten mit 
ihrem Problem an Bürger-
meister Gerhard Meixner 
und Herbert Hirschmann 
(Marktgemeinde Gnas)  he-
ran. So ließ sich gemeinsam 
mit der Klima- und Ener-
giemodellregion im Jahr 

2024 eine Förderschiene fin-
den, mit der die Errichtung 
eines Erdwalls mit Rückhal-
tebecken realisiert werden 
konnte. Ziel dieser Initiative: 
Der Wall soll die temporär 
auftretenden großen Wasser-
mengen zurückhalten, damit 
sie zeitverzögert und somit 
in für die Umgebung zumut-
bareren Massen abfließen 
können. Die Marktgemeinde 
Gnas (Herbert Hirschmann) 
organisierte und koordinierte 
Planung und Umsetzung des 
Walls, der im November 
2025 fertiggestellt wurde, 
gerade rechtzeitig vor dem 
Frost. Hier kommen der Bio-
topverbund Südoststeier-

mark (RMSO) mit Anna 
Gasperl und abermals die 
KEM ins Spiel. Denn durch 
Bepflanzung mit heimischen 
Sträuchern und Bäumen wird 
das Projekt erst richtig rund. 
Durch tiefwurzelnde Bäume 
und durch Sträucher wird 
der Wall befestigt. Durch 
Bepflanzung und ruhenden 
Boden entsteht eine Boden-
struktur, die das Wasserauf-
nahmevermögen begünstigt.

Wir danken allen Beteiligten 
für die Kooperation und ar-
beiten gemeinsam weiter an 
einem guten Mikroklima für 
die Zukunft der Region!

Raning
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Unterauersbach
Buntes Faschingstreiben beim Kinderfasching in Unterauersbach

Am 17. Februar 2026 verwandelte sich das Gasthaus Niederl in Un-
terauersbach in eine fröhlich-bunte Faschingswelt. Zahlreiche kleine 
und große Gäste erschienen in kreativen Kostümen und sorgten für 
ausgelassene Stimmung.

Eröffnet wurde die Veranstaltung musikalisch mit schwungvollen 
Harmonika-Klängen, die gleich zu Beginn für beste Unterhaltung 
sorgten. Für Spiel, Spaß und gute Laune begeisterte eine Kinderani-
mateurin, die mit viel Einsatz und Herz die jungen Faschingsnarren 
durch den Nachmittag begleitete. Ein besonderes Highlight war 
die lustige Kasperl-Aufführung, die die Kinderaugen zum Strahlen 
brachte.

Auch kulinarisch war bestens vorgesorgt: Frische, köstliche Krapfen 
sowie herzhafte Hotdogs stärkten die kleinen Gäste zwischendurch.

Ein großes Dankeschön gilt dem Gasthaus Niederl für die Zurver-
fügungstellung der Räumlichkeiten sowie allen Mitwirkenden und 
Helfern, die zum Gelingen dieser fröhlichen Veranstaltung beigetra-
gen haben.

Die SU Unterauersbach ist 
mit viel Energie in die ersten 
Monate des Jahres gestartet. 
In unseren Sektionen war 
sportlich und gesellschaft-
lich einiges los.
Im Stocksport organisierten 
wir ein Eckturnier auf un-
serer Stocksportanlage, bei 
dem Einheimische, Nach-
barn und Freunde als Hob-

by-Mannschaften gegenei-
nander antraten. Dabei stand 
nicht der sportliche Ehrgeiz, 
sondern vor allem der Spaß 
und das gemütliche Mitei-
nander im Vordergrund. Zu-
sätzlich bestritten wir zwei 
Knödelpartien zuhause, ge-
gen Aug Radisch und gegen 
Raning.
Ein besonderes Highlight 

war auch heuer wieder unser 
Eislaufplatz, der von Besu-
cherinnen und Besuchern 
aus nah und fern sehr gut an-
genommen wurde. Die Eis-
fläche stand kostenlos – ge-
gen eine freiwillige Spende 
– zur Verfügung. An zwei 
Wochenenden wurde zusätz-
lich Glühwein ausgeschenkt, 
um unsere Gäste beim Auf-
wärmen zu unterstützen.
Der Betrieb des Eislauf-
platzes war jedoch nur durch 
den enormen Einsatz vieler 
freiwilliger Helfer möglich. 
Tägliche Arbeiten bis spät in 
die Nacht wie Schneeschau-
feln, Ausbesserungsarbeiten 
und die richtige Regulie-
rung der Wasserzufuhr wa-
ren notwendig, um optimale 

Bedingungen zu schaffen. 
Ein herzliches Dankeschön 
und großes Lob an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die mit 
Erfahrung, Engagement und 
Ausdauer zum Gelingen bei-
getragen haben.
Auch in der Tennis-Sektion 
wurde fleißig trainiert. Be-
sonders engagierte Spiele-
rinnen und Spieler sicherten 
sich heuer einen fixen Platz 
in der Gnaser Tennishalle, 
um optimal in Form zu blei-
ben. Gleichzeitig laufen be-
reits die Vorbereitungen für 
den Vulkanlandtenniscup, 
an dem wir heuer erstmals 
teilnehmen.
Wir freuen uns auf eine 
weiterhin aktive und erfolg-
reiche Saison 2026!

Aktiver Start ins neue Jahr bei der SU Unterauersbach
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Bei herrlichem Wetter fand 
am 28. September 2025 un-
ser Orts-Gemeindewander-
tag in Unterauersbach statt. 
Zahlreiche Wanderfreudige 
versammelten sich um 13:15 
Uhr im Ortszentrum, um ge-
meinsam in Richtung Hoa-
regg aufzubrechen.

Die Strecke führte uns durch 
die schöne Landschaft und 
bot Gelegenheit zu vielen 
netten Gesprächen und ge-
selligem Miteinander. Eine 
willkommene Labestation 
erwartete uns beim Keller-

stöckl der Familie Weinzettl, 
wo neue Energie für den wei-
teren Weg gesammelt werden 
konnte.

Den gemütlichen Abschluss 
fand der Wandertag in der 
Fahrzeughalle der Feuer-
wehr. Dort wurden die Gäste 
mit einem köstlichen Bau-
ernschmaus  von der Fami-
lie Augustin  verwöhnt. Für 
zusätzliche Spannung und 
gute Unterhaltung sorgte ein 
Schätzspiel, bei dem eifrig 
geraten und gelacht wurde.

Der Orts-Gemeindewander-
tag war somit wieder eine 
rundum gelungene Veranstal-
tung, die Gemeinschaft und 
Zusammenhalt in Unterau-
ersbach einmal mehr unter 
Beweis stellte.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die bei der Orga-
nisation und Durchführung 
mitgeholfen haben, oder den 
Wandertag tatkräftig unter-
stützt und das Schätzspiel 
großzügig gesponsert haben.

Gemeindewandertag

Vorankündigung TANZEN UNTER STERNEN 2026

Fetzenmarkt am 30. und 31. Mai 2026

Aus diesem Grund bitten wir euch um nicht mehr benötigte Waren aller Art. 

Die Waren werden von den Feuerwehrkameraden vom 26. – 29. Mai, jeweils ab ca. 17.00 Uhr, eingesammelt. Bitte stellen 
Sie vor der Abholung nichts auf die Straße oder vor das Haus!
Diese Sammlung wird im gesamten Löschbereich der FF-Unterauersbach durchgeführt. 
Bei Rückfragen oder Terminvereinbarungen bzgl. Abholung sind 
OBM Thomas Harb (0664/1438878) und HBI Anton Hatzl (0664/1411690) erreichbar.

Über einen persönlichen Besuch von Ihnen beim Fetzenmarkt würden wir uns sehr freuen. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt.
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Stiegenlauf Jahresabschlussfeier und Besuch der Christkindlmärkte Zagreb

Bei der SPORTUNION Bun-
desmeisterschaft der U12 
im Fußball wurde die Stei-
ermark heuer auf Einladung 
unseres Gnaser Regional-
obmannes der Union Steier-
mark Sepp Stangl von den 
Vulkanlandtalenten (mit den 
SV Gnas-Fußballern Lorenz 
Kaufmann, Clemens Niederl 
und Valentino Haas) aus der 
Südoststeiermark vertreten.
Mit großer Motivation und 
dem klaren Ziel vor Augen, 
den Pokal in die Heimat zu 
holen, reisten die jungen 
Spieler aus der Südoststeier-
mark bereits am Freitag nach 
Innsbruck, um sich mit den 
besten Teams Österreichs 
zu messen. Unterstützt wur-
den sie dabei von einem be-
geisterten Fanclub aus Eltern 
und Geschwistern.
 
Der Start ins Turnier am 
Samstag verlief eindrucks-
voll: Mit einem klaren 6:0-
Sieg gegen Reichenau (Ti-

rol) setzte das Team gleich 
ein starkes Ausrufezeichen. 
Durch konzentriertes Spiel, 
großartigen Teamgeist und 
sehenswertes Zusammen-
spiel zeigten die Nach-
wuchstalente von Beginn an, 
welches Potenzial in ihnen 
steckt. Auch die weiteren 
Gruppenspiele (3:0 gegen 
Seekirchen aus Salzburg, 
4:0 gegen Naarn aus Ober-
österreich und 1:0 gegen 
Eisenstadt aus dem Burgen-
land) entschieden sie souve-

rän für sich. Unbeeindruckt 
von ihren Gegnern zogen die 
Steirer mit einem beeindru-
ckenden Torverhältnis von 
14:0 ungeschlagen ins Halb-
finale ein.
 
Im Halbfinale setzten sich 
die Vulkanlandtalente gegen 
Innsbruck in der Verlänge-
rung erst nach einem Golden 
Goal mit 1:0 durch.
Im Endspiel trafen unse-
re Vulkanlandtalente auf 
einen bekannten Gegner: 

SV Teampool Seekirchen 
aus Salzburg, den Zweit-
platzierten ihrer Gruppe. 
Wie erwartet, entwickelte 
sich ein hochklassiges und 
kampfbetontes Finale der 
beiden besten Teams an die-
sem Tag. Mit großem Ein-
satz, starkem Zweikampf-
verhalten und unbedingtem 
Siegeswillen gelangen den 
Vulkanlandtalenten schließ-
lich noch in den letzten bei-
den Minuten des Spiels die 
entscheidenden Treffer zum 
3:1.
 
Mit dem Schlusspfiff stand 
fest: Die SPORTUNION 
Bundesmeister der U12 
kommen aus der Südost-
steiermark! Der Pokal kehrt 
damit bereits zum fünften 
Mal in die Steiermark zu-
rück. Gleichzeitig baut un-
ser Bundesland seine Spit-
zenposition aus und ist nun 
das erfolgreichste in diesem 
Bewerb

Sportunion Meisterschaft

Inmitten des Advents, in ei-
ner Zeit, wo Ruhe und Be-
sinnlichkeit einkehren und 
wo Düfte von Lebkuchen 
und Punsch in der Luft lie-
gen, brachen 4 Mitglieder:
innen des Towerrunning 
Gnas nach Zagreb zum 
letzten Stiegenlauf des Jah-
res auf. Das Bürogebäude 
Zagrepcanka mit 490 Stu-
fen wurde von den Läufern 

Daniel Frauwallner, Andreas 
Hermann und Josef Eder, 
angefeuert von Andrea Plat-
zer, erklommen. Nach dem 
Lauf konnten die unzähligen 
Christkindlmärkte bestaunt, 
an einem Glühwein genippt 
und Germknödel genascht 
werden. Damit nix schadet, 
gab es ein Stamperl Rakija 
obendrein ;) Nach Stationen 
in Slowenien, Slowakei und 

Rumänien war in Kroatien 
der Abschluss einer erfolg-
reichen Stiegenlaufroute 
durch den Balkan vollendet 
worden. 

Ende Jänner trafen sich die 
Läufer:innen des ersten in-
offiziellen Stiegenlaufver-
eins von Gnas zur Jahresab-
schlussfeier im Vereinslokal 
Gasthaus Weninger, um die 

Erinnerungen an das ver-
gangene Jahr hochleben zu 
lassen. Im Jahr 2025 wurden 
vom Towerrunning Gnas 
insgesamt 13.275 Stufen in 
zehn Wettkämpfen erklom-
men. Das ist umgerechnet 
rund 4-mal das Burj Khalifa 
– das aktuell höchste Gebäu-
de der Welt. Die Ausbeute 
waren 5 zweite und 4 dritte 
Plätze. 

Abschlussfeier v.l. Alexander Stangl, Josef Eder, Philip 
Graß, Juliana Stocker, Julia Legenstein, Christian 
Kniewallner, David Niederl

B
ild: Josef E

der

Zagreb Christkindlmarkt; v.l. Andrea Platzer, Andreas 
Hermann, Daniel Frauwallner, Josef Eder

B
ild: A

ndrea P
latzer
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SV Gnas – Vorbereitung auf die Frühjahrsmeisterschaft 

Am Samstag, 10. Jänner, lud 
die Hobbyfußballliga Gnaser 
Dorfmeisterschaft zum Hal-
lenturnier in die Sporthalle 
Gnas ein. Zehn Mannschaften 
aus den Hobbyligen der Gna-
ser Dorfmeisterschaft und 
des Oststeirercups kämpften 
um die begehrte Trophäe. In 
diesem Jahr gelang dem USV 
Krusdorf der längst ersehnte 
Coup und sie holten im Fi-
nale gegen USV Frutten den 
Titel. Zum besten Torhüter 
wurden Rudi Lackner (USV 
Krusdorf) und Christopher 
Urbanitsch (USV Frutten) 
gekürt. Torschützenkönig 

wurde Christoph Neumeister 
(USV Raning).
Abschlussplatzierung

1. USV Krusdorf
2. USV Frutten
3. USV Raning
4. USV Aug-Radisch
5. SPG Poppendorf
6. AC Saaz
7. SV Schichenau
8. FFC Trössengraben
9. USV Obergnas
10. Oberer Fleischerei 
10. Mureck

Im April startet die Rückrun-
de der Meisterschaft. Aktu-

elle Spieltermine finden Sie 
auf unserer Homepage  www.
gnaserdorfmeisterschaft.at.
Die Mannschaften der Gna-

ser Dorfmeisterschaft freuen 
sich über zahlreiche Zuseher:
innen!

Mit 14 Punkten aus 15 Spie-
len überwinterte die Punti-
gam Elf auf dem 11. Platz 
in der Fußball – Landesliga. 
Da im unteren Drittel viele 
Mannschaften nur durch we-
nige Punkte getrennt sind, 
erwartet man eine spannende 
Frühjahrsmeisterschaft. 
Mitte Jänner startete die KM 
I in die Vorbereitung für 
die Frühjahrssaison. Zuvor 
hatten alle Spieler noch ein  
von Athletik Coach Georg 
Eder zusammengestelltes  
„Heimprogramm“ absol-
viert. Auch die gegen Ende 
der Herbstsaison verletzten 
Spieler Daniel Rossmann 
und Gabriel Puntigam waren 
beim Trainingsstart wieder 
mit an „Bord“. In den 6 Vor-

bereitungsspielen (Großk-
lein, Feldbach, St. Stefan/R., 
Gabersdorf, Kirchberg/R. 
und Loipersdorf ) kamen die 
Gnaser auf vier Siege und 
zwei Niederlagen. Mit einem 
unveränderten Kader und ei-
ner guten Mischung aus rou-
tinierten Führungsspielern 
und jungen Fußballern aus 
dem eigenen Nachwuchs 
bzw. aus der Region  möch-
ten die Gnaser die „Mission 
Klassenerhalt“ schaffen. 

Das erste Spiel im Frühjahr 
findet am 7.März in Wildon 
statt. Bereits eine Woche 
später, am 13. März , kommt 
es im Gnaser Stadion zum 
großen Derby gegen Feh-
ring. 

Mit 23 Punkten aus 13 Spie-
len belegte die KM II – unter 
dem Trainerteam Opferkuch 
und Eder -den beachtlichen 
4. Platz in der Herbsttabelle. 
In der zweiten Jännerhälfte 
startete das Team der KM 
II mit der Vorbereitung für 
das Frühjahr. Leider gleich 
mit einer unglücklichen Ver-
letzungsserie, denn binnen 
weniger Tage verletzten sich 
Gabriel Kreiner und Ra-
phael Konrad schwer und 
fallen monatelang aus. Aus 
den bisherigen vier Aufbau-
spielen ( Minihof-Liebau, 
Gössendorf II, Frannach II 
und St. Steafn/R. ) konnten 
die jungen Gnaser drei Siege 
holen,  Für die KM II startet 
die Frühjahrssaison mit dem 

Heimspiel gegen Mühldorf 
am 14. März.

Abseits des Fußballs gab 
es zwei sehr erfreuliche Er-
eignisse. Anfang des Jahres 
heiratete der sportliche Lei-
ter und Spieler Stefan Stroh-
maier seine Nathalia. 

Und Mitte Februar konnten 
sich Gnas Mittelfeldspieler 
Daniel Zimmermann mit 
seiner Cornelia über die 
Geburt ihres Sohnes Theo 
freuen. Der SV Gnas gra-
tuliert dem jungen Ehepaar 
und der jungen Familie sehr 
und wünscht ihnen allen viel 
Freude und Glück für die 
weitere Zukunft. 

Hallenturnier der Gnaser Dorfmeisterschaft

Der SV Gnas – Spieler unf Funktionäre – gratulieren dem 
Ehepaar Nathalia und Stefan

Spieler und Funktionäre gratulieren Daniel „Zimsi“ und 
seiner Cornelia zur Geburt ihres Sohnes Theo
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VBC Gnas

Mitte Dezember tauschten wir für ein Wochenende den 
Volleyballplatz gegen die Berge. Ziel unseres Vereins-
ausflugs war die Region Schladming/Ramsau, wo uns 
ein sportliches und abwechslungsreiches Wochenende 
erwartete. Ob beim Skifahren auf den Pisten oder beim 
gemeinsamen Wandern durch die winterliche Bergland-
schaft – unsere Mitglieder zeigten, dass sie nicht nur auf 
dem Volleyballplatz eine gute Figur machen. Der Spaß 
an der Bewegung stand dabei genauso im Vordergrund 
wie das gemeinsame Erlebnis. Neben dem sportlichen 
Programm blieb ausreichend Zeit für Gespräche, Lachen 
und gemütliches Beisammensein. Genau solche Mo-
mente abseits des Trainings stärken den Zusammenhalt 
im Verein und machen unsere Gemeinschaft aus.

Fit und Vital Gruppen

Am 8. Februar fand in Gnas eine Charity-Doppelheim-
runde des VBC Gnas statt. Die Sportfreunde trafen dabei 
auf den SSVV Waschbärbäuche. Das erste Match endete 
trotz großem Kampfgeist und knappen Sätzen mit einer 
0:3-Niederlage. Da ein weiterer Gegner kurzfristig ab-
sagen musste, wurde als Ersatz ein internes Showmatch 
zwischen den VBC G(n)as Gebern und den Sportfreun-
den ausgetragen, das für beste Stimmung sorgte. Durch 
freiwillige Spenden sowie einem vom VBC Gnas orga-
nisierten Buffet und Getränken konnten insgesamt 700 
Euro gesammelt werden. Der gesamte Erlös kommt einem 
Hausbrandopfer aus Gnas zugute. Ein sportlicher Tag, der 
ganz im Zeichen der Solidarität stand.

Charity-Doppelheimrunde Wintersportwochenende in Schladming

Der gemeinsame Faschingsausklang 
am Rosenmontag bereitete allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern auch heuer 
wieder große Freude und sorgte für eine 
ausgelassene Stimmung.
Im Rahmen der beiden „Fit und Vital“-
Gruppen werden regelmäßig geistige, 

körperliche und kognitive Fähigkeiten gefördert. Neben 
gezielten Bewegungsübungen und abwechslungsreichem 
Gedächtnistraining wird besonders auf Selbstbestimmung 
und Selbstständigkeit Wert gelegt.
Ein zentrales Anliegen ist zudem der soziale Austausch: 
Gemeinschaft, gegenseitige Wertschätzung und der respekt-
volle Umgang miteinander stehen stets im Mittelpunkt. Jede 

Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer wird in ihrer bzw. 
seiner Einzigartigkeit wahr-
genommen und geschätzt.
Die Kursstunden sind sorg-
fältig vorbereitet und bieten 
gerade in den Wintermona-
ten Woche für Woche wech-
selnde Themen und neue 
Herausforderungen - eine 
wertvolle Kombination aus 
Aktivität, Begegnung und 
Lebensfreude.

Maria Grübler
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Emilia Sundl aus Poppendorf

Valentina Kurzweil 
aus Trössing

Wir gratulieren zur Geburt

Ida Herta Gsellmann 
aus Kohlberg

Ella Marie Seil aus Pernreith

Lina Kleinschuster 
aus Radisch

Leopold Tschiggerl 
aus Lichtenberg

Milan Havasi aus GnasLiana Lang aus Kohlberg

David Fink aus Obergnas

Simon Johann Posch aus 
Katzelsdorf

Selina Altenburger 
aus Poppendorf

Oliva Maria Hutter 
aus Kohlberg

Nadja Haas aus Trössing Rosa Niederl aus Obergnas Rosalie Marrach aus Unterauersbach



GRATULATIONEN

Wir gratulieren unseren Jubilaren
Es werden nur mehr Fotos, die persönlich übermittelt werden, abgedruckt!

Karl Hermann (85) 
aus Katzelsdorf

Hedwig Hermann (90) 
aus Katzelsdorf

Anna Adam (85) 
aus Burgfried

Hermann Niederl (80) 
aus Kohlberg

Rudolf Wiedner (90) 
aus Kinsdorf

Rosa 
Hernach 

(85) 
aus Wörth

Hedwig Suppan (95) aus Wörth

Maria Rauch (95) aus Radisch

Johann Gutmann (101) 
aus Glatzental
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Maria Suppan (95) aus Obergnas

Niederl Juliana (90) 
aus Unterauersbach 
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Maria und Franz Passeil
(Goldene Hochzeit - 50 
Jahre Ehe) aus Baumgarten

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Margarete und Johann 
Monschein (Diamantene 
Hochzeit - 60 Jahre Ehe) 
aus Hirsdorf

Karoline und Alois Pichler 
(Goldene Hochzeit - 50 
Jahre Ehe)
aus Raning

Anna Maria Huber-Seil 
und Jakob Tobias Seil

Anja und Alexander 
Frauwallner

Wir gratulieren 

zur Vermählung

Maria und Ludwig Platzer 
(Goldene Hochzeit - 50 Jahre 
Ehe) aus Unterauersbach

Angela und Gottfried 
Di Battista (Diamantene 
Hochzeit - 60 Jahre Ehe) 
aus Poppendorf
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Update: OGH stärkt 
Kreditnehmer weiter!

Eine aktuelle Entscheidung 
des Obersten Gerichtshofs 
sorgt erneut für wichtige 
Klarheit für viele Kreditneh-
mer in Österreich. Mit dem 
Urteil 9 Ob 19/25x bestätigte 
der 9. Senat, dass bestimmte 
Gebühren in Hypothekar-
kreditverträgen – insbeson-
dere die Kombination aus 
„Bearbeitungsspesen“ und 
„Schätzgebühr“ – wegen 
mangelnder Transparenz un-
zulässig sein können.

Der Hintergrund: Verbrau-
cher müssen klar erkennen 
können, welche Leistung sie 
für ein Entgelt tatsächlich 
erhalten. Im entschiedenen 
Fall stellte der OGH fest, 
dass diese Voraussetzung 
nicht erfüllt war. Für Kredit-
nehmer war nicht nachvoll-
ziehbar, welche Kosten für 
die interne Kreditbearbei-

tung der Bank und welche für 
externe Leistungen – etwa 
eine Immobilienbewertung 
– verrechnet wurden. Da-
durch wurden die Klauseln 
als intransparent und damit 
unwirksam beurteilt.
Betroffen sind vor allem 
Kreditverträge der UniCre-
dit Bank Austria AG, bei 
denen diese Entgeltstruktur 
häufig verwendet wurde. 
Besonders relevant ist dies 
für Wohnbaukredite und 
Fremdwährungskredite, die 
in Österreich über viele Jah-
re hinweg verbreitet waren.
Die Entscheidung ist jedoch 
kein Einzelfall. Mehrere Se-
nate des OGH haben in jün-
gerer Zeit ähnliche Klauseln 
geprüft und ebenfalls für un-
zulässig erklärt. Dazu zählen 
unter anderem die Entschei-
dungen 1 Ob 177/24x, 2 Ob 
63/25s, 4 Ob 74/25y und 8 
Ob 78/25s. Damit zeichnet 
sich eine gefestigte Recht-
sprechung ab: Pauschale 
oder unklare Kreditbearbei-
tungsgebühren sind häufig 
unzulässig.
Für viele Kreditnehmer kann 
das finanzielle Folgen haben 

- allerdings im positiven 
Sinn. Wenn entsprechende 
Klauseln unwirksam sind, 
müssen die Banken die ein-
gehobenen Gebühren grund-
sätzlich zurückzahlen. In 
vielen Fällen geht es dabei 
um mehrere tausend Euro. 
Zusätzlich können gesetz-
liche Zinsen von vier Pro-
zent pro Jahr ab dem Zeit-
punkt der Zahlung anfallen.
Experten weisen jedoch da-
rauf hin, dass jeder Kredit-
vertrag individuell geprüft 
werden muss. Banken ver-
wenden unterschiedliche 
Bezeichnungen und Ver-
tragsklauseln, weshalb nicht 
jede Gebühr automatisch 
unzulässig ist.

Gleichzeitig ist zu erwarten, 
dass Banken künftig ver-
mehrt Vergleichsangebote 
machen werden, um lang-
wierige Gerichtsverfahren 
zu vermeiden. Kreditnehmer 
sollten solche Angebote al-
lerdings sorgfältig prüfen, 
da sie teilweise deutlich 
unter den tatsächlich mög-
lichen Rückforderungen lie-
gen können.

Die aktuelle Rechtsprechung 
stärkt jedenfalls die Positi-
on von Verbrauchern. Wer 
in der Vergangenheit einen 
Wohnbau- oder Fremdwäh-
rungskredit abgeschlossen 
hat, könnte daher Anspruch 
auf eine Rückzahlung von 
Kreditbearbeitungsgebühren 
haben. Eine rechtliche Bera-
tung kann helfen zu klären, 
ob und in welcher Höhe An-
sprüche bestehen.

(Dieser Artikel bietet lediglich 
einen kurzen Überblick über 
die Rechtslage und erhebt kei-
nen Anspruch auf Vollständig-
keit. Für die Beurteilung kon-
kreter Sachverhalte empfehle 
jedenfalls ich die Konsultation 
einer Rechtsanwältin/eines 
Rechtsanwaltes.)

Für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung:
Mag. Roland Maier
8342 Gnas 56
T 03151/884 73 |
office@r-m-r.at 
www.r-m-r.at
Besprechungsbüro
Brunnsee 63, 8480 Mureck

„RECHT haben’s!“ 
RA Mag. Roland Maier

Innovationspreisverleihungen
Der Innovationspreis des Steirischen Vulkanlandes ist der 
höchstdotierte Wirtschaftspreis der Region und würdigt jähr-
lich herausragende Produkte und Dienstleistungskonzepte aus 
dem regionalen Unternehmertum. Der Wettbewerb wird in den 
drei Kategorien Lebenskraft, Kulinarik und Handwerk (inklu-
sive erneuerbarer Energien) ausgetragen. Zusätzlich werden 
besonders innovative Ideen mit Sonderpreisen ausgezeichnet. 

Heuer fanden bereits 2 Innovationspreisverleihungen statt - alle 
ausgezeichneten Preisträger:innen der Kategorien Kulinarik 
und Lebenskraft sind online abrufbar: 
www.vulkanland.at/regionalwirtschaft/innovationspreis/ 

Die nächste Einreichrunde startet im Herbst 2026 - wir freuen 
uns auf Ihre innovativen Projekte!

Innovationspreisträger:innen 2026 LEBENSKRAFTInnovationspreisträger:innen 2026 KULINARIK

© Roman Schmidt | Steirisches Vulkanland ©
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Weiterbildungsbeihilfe als 
Nachfolgemodell zur Bildungskarenz

Der Nationalrat hat im März 2025 beschlossen, die Bildungs-
karenz und die Bildungsteilzeit abzuschaffen und durch ein 
zeitgemäßeres und kostengünstigeres Modell zu ersetzen. Im 
Rahmen der neuen Weiterbildungsbeihilfe, die mit 01.01.2026 
in Kraft tritt, kommt es zu einigen Änderungen und vor allem 
Verschärfungen.

Die neue Weiterbildungsbeihilfe ist als Beihilfe ausgestaltet, 
weshalb kein Rechtsanspruch auf diese besteht. Das bedeutet, 
dass Anträge durch das AMS abgelehnt werden können, auch 
wenn alle Voraussetzungen erfüllt werden. Zum Beispiel dann, 
wenn das Förderbudget des Kalenderjahres bereits ausgeschöpft 
ist. Zum Vergleich: Die „alte“ Bildungskarenz beinhaltete einen 
Rechtsanspruch auf das Weiterbildungsgeld aus der Arbeitslo-
senversicherung, wenn die Voraussetzungen dafür erfüllt wa-
ren.

Vor Beginn der geplanten Bildungsmaßnahme müssen minde-
stens 12 Monate ununterbrochene arbeitslosenversicherungs-
pflichtige Beschäftigung bei einem Arbeitgeber vorliegen. Dazu 
zählen auch Zeiten des Bezuges von Wochen- und Kinderbe-
treuungsgeld - allerdings nicht jene, die in den letzten 26 Wo-
chen vor Beginn der Bildungsmaßnahme liegen. Damit ist eine 
Verlängerung der Elternkarenz in Form der neuen Weiterbil-
dungszeit ausgeschlossen.

Die Weiterbildung muss mindestens 2 Monate dauern und min-
destens 20 Wochenstunden umfassen.
Liegen Kinderbetreuungsverpflichtungen (für Kinder bis zum 7. 
Lebensjahr) vor, reichen auch 16 Wochenstunden. Im Falle eines 
Studiums ist pro Semester ein Nachweis über 20 ECTS-Punkte 
(bzw. 16 ECTS-Punkte bei Kinderbetreuungspflichten) beizu-
bringen. Es ist auch eine stärkere Kontrolle durch die Vorlage 
von Erfolgsnachweisen und Teilnahmebestätigungen sowie eine 
verstärkte Anwesenheitsverpflichtung in Form von Bildungs-
veranstaltungen im Seminar-Stil (Präsenz und Live-Online) vor-
gesehen.
Im Gegensatz zu der bisherigen Bildungskarenz, soll sich der 
Arbeitgeber an den Kosten beteiligen.

Bei Beschäftigten ab einem Bruttoeinkommen in Höhe der hal-
ben ASVG-Höchstbeitragsgrundlage (für 2026 sind das € 3.465 
im Monat), hat der Arbeitgeber mindestens 15 % der Weiterbil-
dungsbeihilfe zu übernehmen. Dieser Arbeitgeberzuschuss zur 
Weiterbildungszeit ist steuerfrei. Die darauf entfallenden Sozi-
alversicherungsbeiträge werden vom AMS übernommen. Bei 
einem Bruttoeinkommen von unter € 3.456 ist eine verpflicht-
ende Bildungsberatung beim AMS zu absolvieren. Erst danach 
kann ein Antrag für die Weiterbildungsbeihilfe gestellt werden.

Die Weiterbildungsbeihilfe ist einkommensabhängig gestaffelt, 
wovon vor allem Geringverdiener im Zuge einer Weiterbildung 
profitieren sollen. Für die Höhe der Beihilfe sieht das Gesetz 
eine Bandbreite zwischen € 40,40 und € 67,94 pro Tag vor.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/
Innen unserer Kanzlei gerne unter 03155 / 2665 
zur Verfügung!

TRICOM STEUERBERATUNG GmbH & Co KG

Bundesförderungen im Rahmen der Sanierungsoffensive 
2026: Nur mehr Heizungstausch gefördert
Mit 2. Februar wurde die Sanierungsförderung im Rahmen 
der Sanierungsoffensive eingestellt. Fenstertausch, Däm-
mung der obersten Geschoßdecke, umfassende Sanierung, 
etc. werden nun nicht mehr gefördert. Gefördert wird nach 
wie vor die Umstellung eines fossilen Heizsystems mit ma-
ximal 30% der Investitionskosten. Die maximale Fördersum-
me liegt je nach installiertem Heizsystem zw. 6.500 € und 
8.500 €. Registrierungen für die Förderung sind nach wie vor 
nur mit einem aktuellen Energieberatungsprotokoll möglich- 
sichern Sie sich hierfür rechtzeitig Ihren Termin. 
Details zu den Förderungen bzw. Anmeldung zur Energiebe-
ratung unter 03152 38911 500 bzw. office@lea.at bzw. auf 
der LEA-Website.

Sauber Heizen für alle 2026
Registrierungen für „Sauber Heizen für alle“ sind bei Unter-
schreitung der Einkommensgrenzen nach wie vor möglich. 
Der Ersatz von Heizsystemen auf Basis fossiler Brennstoffe 
(Erdöl, Erdgas, Flüssiggas, Kohle/Koks, Allesbrenner) sowie 
von Stromheizungen wird gefördert.

Photovoltaik-Investitionszuschuss der EAG
Der 1. Fördercall der EAG für Photovoltaikanlagen und 
Speicher ist ab 23.4.2026 geöffnet. Für PV-Anlagen gibt es 
je nach Leistung Fördersätze zwischen 160€ und 130€/kWp. 
Eingereicht werden können PV-Anlagen bis 1.000 kWp. 
Maximale Förderung: 30% der Investitionskosten. Speicher 
werden nur in Kombination mit Anschaffung von PV-Modu-
len (Neuanlage oder Erweiterung um min. 1kWp) gefördert: 
gibt es 150€/kWh. Voraussetzung: Anschaffung von minde-
stens 0,5kWh Speicherkapazität pro kWp installierter PV-
Engpassleistung.

Termintipps:
Wir möchten auf zwei Veranstaltungen in Kooperation mit 
dem EKiZ Region Bad Radkersburg hinweisen: 

-> „Zero Waste: Naturkosmetik-Workshop“ mit Andrea Bre-
gar: 12.3.2026, 17:30-19:30Uhr, EKiZ Weixelbaum, 25€;
-> „Zero Waste: Ökologische Haushaltsreiniger-Workshop“ 
mit Jutta Mayer: 11.05.2026, 17:30-19:30Uhr, EKiZ Weixel-
baum, 20€; Mehr Information und Anmeldung unter www.
ekiz-radkersburg-elterntreff.at bzw. 0664 3430440.

-> „E-Bike Fahrtechnik-Kurs“ im Rahmen des Senioren-
Aktiv-Passes Straden - Deutsch Goritz mit der EasyDrivers 
Radfahrschule: Mo, 18.5.2026, 14:00-16:30 Uhr, Sportplatz 
Deutsch Goritz, Teilnahme kostenfrei; Wir wollen Ihre Fahr-
sicherheit mit dem E-Bike erhöhen oder jene informieren, 
die vor einer Kaufentscheidung stehen. Zwei E-Bikes stehen 
zum Ausborgen zur Verfügung, grundsätzlich Teilnahme mit 
eigenem E-Bike. Anmeldung und Info: Gemeinde Deutsch 
Goritz 03474 / 7050 oder Straden 03473 / 8261

Aktuelles aus der Klima- und Energiemodell-
region Gnas - St. Peter - Deutsch Goritz  
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Immobilien
Immobilien- Mietobjekte www.gnas.gv.at/immobilien

Anfragen in der Marktgemeinde Gnas, 03151 / 2260-17

Wohnung zu vermieten in Gnas 15
2-3 Zimmer Wohnung, ca 79 m² 
Bad/WC, Vorraum, Terrasse im Innenhof, Wohn/Essraum
am Hauptplatz in Gnas, ruhiger Innenhof.
Parkplatz
Infos und Besichtigung: 0664 / 2519042

Haus in Maierdorf ab Anfang April 2026 zu vermieten 
oder eventuell zu verkaufen.
Wohnfläche 180 m², Grund: 2000 m² (inklusive Bauplatz 
mit 800 m²).
Für nähere Infos oder Anfragen bitte an Frau Kaufmann 
unter der Tel. Nr.: 0664/40 28 334 wenden.

Haus mit großem Garten in Gnas zu vermieten
Wohnfläche: 113m² inkl. Terrasse, Garten: ca. 650 m²
Raumaufteilung: Vier separat begehbare Zimmer, separate 
Küche mit Kühlschrank und Herd, separater Abstellraum, 
Badezimmer mit Dusche und Badewanne, Vorraum und
Gang
Miete: 1.100 monatlich inkl. Betriebskosten (zusätzlich zu 
bezahlen: Strom und Ölheizung)

Miete Gewerbe

Gastronomieflächen zur Vermietung oder Verkauf
Große Nachfrage für Feiern, Bestattungen, Hochzeiten 
und Tagesgeschäft oder für Bäckerei/Cafe/Lokal bestens 
geeignet.
Viele Optionen stehen zur Verfügung.
Festsaal, Kellerstüberl, Lager, Kühlräume, Küche, WC-An-
lagen, Gastgarten am Hauptplatz.
Umbaumöglichkeiten vorhanden.
Teilweise Vermietung/Verkauf möglich.
Auch Kooperationen mit dem Vermieter sind möglich.
Ehemaliger Gnaserhof, Gnas 15, 8342 Gnas
Infos und Besichtigung unter: 0664 / 25 190 42 (Verena 
Pock)

Lagerplatz (Industriegebiet I) in Unterauersbach
Größe ca. 1500 m2; Preis nach Vereinbarung
Kontakt: 0664 / 217 64 01

Lagerraum im Ortsgebiet von Gnas
Mit Überdachung ca. 1000 m²
Ohne Dach (Hof,…) ca. 1500 m²
Anfragen an Herrn Goldmann: 0664/927 87 62

Büroflächen zu vermieten
Gemeindehaus Radisch 53:
€ 4,00 netto pro m², 13 m² / 29 m² / 90 m²
Gemeindehaus Wörth 11:
€ 4,00 netto pro m², 13 m² / 17 m² / 92,5 m² (teilbar)
Bei Interesse bitte im Gemeindeamt unter 03151 / 2260 
melden.

Nutzflächen von 20m²- 550m², Hauptplatz Gnas
Ausreichend Parkplätze vorhanden.
Glasfaseranschluss
Öffentliche Verkehrsmittel in unmittelbarer Nähe
Infos und Besichtigung: 0664 / 2519042

Bauplätze finden Sie unter 
www.gnas.gv.at/immobilien/bauplaetze/

Miete Privat

Grundstück zu verkaufen

1 Acker Grundstück Nr.: 1878 - ca. 2100 m² mit einem 
kleinen Kellerstöckl (sanierungsbedürftig) sowie 1 Wie-
se Grundstück Nr.: 1876 – ca. 500 m² mit alten Obstbäu-
men im Ortsteil Thien zu verkaufen.
Preis auf Anfrage, Andreas Scheucher, 0664 / 750 77 946

Ackerflächen, 1,0604 ha, Grd. 655, 656
Waldfläche, 0,0463 ha, Grd. Teil 656
in Trössing KG 66236 zu verkaufen
Anfragen: Hösch Ewald  0660 / 5184050
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Mopedkurse

KURSTERMINE

Anmeldung unter:
www.fahrschule-thermenland.at
info@fahrschule-thermenland.at
+43 3159/24094

Mach deinen 
Führerschein bei 
Freunden!

Bairisch Kölldorf 260
8344 Bad Gleichenberg

Mo - Fr: 08:00 - 16:00
Sa: 08:00 - 12:00
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Es ist ja nur ein Roller! - E-Scooter im Vormarsch!
E-Scooter erfreuen sich großer Beliebtheit. Sowohl für junge 
als auch für ältere Verkehrsteilnehmer ist er eine praktische 
Ergänzung zum PKW und zum Fahrrad.
Der rasche Anstieg an E-Scooter-Nutzer zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik. Seit 2023 werden Unfälle mit E-Scoo-
ter in der  Statistik gesondert erfasst. In 2024 wurde in der 
Steiermark ein Anstieg von knapp 40 Prozent an E-Scoo-
ter-Unfällen mit Schwerverletzten im Vergleich zum Vorjahr 
erfasst. Dabei ist die Auswirkung der Verletzungen beson-
ders tragisch. Aufgrund der fehlenden Knautschzone und 
der doch beachtlichen Geschwindigkeit bis zu 25 km/h wer-
den bei Unfällen häufig Kopf-, Gesicht, Handgelenk- und 
Sprunggelenksfrakturen festgestellt. Ein E-Scooter ist ein 
Verkehrsmittel und unterliegt selbstverständlich bestimmten 
Verkehrsregeln. Da nicht alles detailliert geregelt ist, sind 

besonders Aufmerksamkeit und Eigenverantwortung ge-
fordert. Die meisten Unfälle ereignen sich durch Alleinver-
schulden und zu hohe Geschwindigkeit.

Was gilt es zu beachten!
Grundsätzlich gelten für E-Scooter-Nutzer dieselben Regeln 
wie für Radfahrer.
Es besteht ein absolutes Nutzungsverbot auf Gehsteigen und 
Gehwegen.
E-Scooter-Nutzer müssen, wenn vorhanden, auf dem Rad-
weg fahren.
Bei der Nutzung eines E-Scooters gilt ein Alkohollimit von 
0,8 Promille.
Jede geplante Fahrtrichtungsveränderung muss mit einem 
Handzeichen angezeigt werden.
Es besteht eine Helmpflicht bis zum vollendeten 12. Le-
bensjahr. Es wird dringend empfohlen, darüber hinaus einen 
Helm zu tragen. Handschuhe, feste Kleidung und rutschfeste 
Schuhe tragen zum Schutz bei.

Nutzen Sie die Hinweise und Tipps 
und kommen Sie gut und sicher in 
den Frühling!
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Montag, 11. Mai 2026, 17:30-19:30 Uhr
Ort: EKiZ Region Bad Radkersburg, Weixelbaum 51

 

 

Ökologische
Haushaltsreiniger

 

 

Nahezu alle Haushaltsreiniger lassen sich durch eine ökologische

Alternative ersetzen. Die Herstellung ist einfach und es bedarf

weniger, immer wiederkehrender Materialien. In diesem Workshop

werden wir uns aus Natron, Essig, Zitronensäure, Kernseife u.a.

Toiletten-Sprudeltabs, Geschirrspülpulver und einiges mehr

herstellen. Einfach, günstig und schont nicht nur die Umwelt, sondern

auch den Menschen, da wir uns nicht mit allerlei Zusatzstoffen

belasten. Mit Jutta Mayer, Zero Waste Abfallcoach

Mitzubringen: 3 mal 0,5 l und 2 mal 0,25 l Gläser, bei Bedarf Schürze.

20€ inkl. Materialkosten, gefördert aus Mitteln des Klimafonds

Am besten gleich anmelden!

Workshop mit Jutta Mayer

ZERO WASTEZERO WASTE

Eine Veranstaltung des Eltern-Kind-Zentrums
Region Bad Radkersburg in Kooperation mit der Klima- und

Energiemodellregion Gnas - St. Peter - Deutsch Goritz

Anmeldung unter 0664 3430440 bzw. unter

https://www.ekiz-radkersburg-elterntreff.at

Donnerstag, 12. März 2026, 17:30 Uhr
Ort: EKiZ Region Bad Radkersburg, Weixelbaum 51

 

 

Naturkosmetik

 

 

In diesem Naturkosmetik-Workshop stellen wir gemeinsam einfache,
umweltbewusste Pflegeprodukte her – ganz ohne bedenkliche
Inhaltsstoffe. Schritt für Schritt kreieren wir pflegenden Lippenbalsam,
natürliche Zahnpasta, einen Parfümbalsam im hübschen Döschen
sowie ein kühlendes Gel für den Sommer zum Aufrollen.
Alle Produkte bestehen aus wenigen, gut verträglichen Zutaten.
Perfekt für alle, die bewusst, kreativ und ressourcenschonend eigene
Kosmetik herstellen möchten.

Andrea Bregar ist Vortragende, Gärtnerin, Autorin. www.lebenmitkraeutern.net

25€ inkl. Materialkosten, gefördert aus Mitteln des Klimafonds

Am besten gleich anmelden!

Eine Veranstaltung des Eltern-Kind-Zentrums
Region Bad Radkersburg in Kooperation mit der Klima- und

Energiemodellregion Gnas - St. Peter - Deutsch Goritz

Anmeldung unter 0664 3430440 bzw. unter
https://www.ekiz-radkersburg-elterntreff.at

Workshop mit Andrea Bregar

ZERO WASTEZERO WASTE
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Anzeige

                                   

Herzliche Einladung 
zum 

 

9. Pflanzentausch- und Pflanzenkaufmarkt in Wörth 
 

Samstag, den  2.5. 2026 
 

von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Kulturzentrum Wörth 
(ehem. Gemeindehaus) 

 

   
Liebe Gartenfreunde, ihr findet bei uns selbstgezogene Biopflänzchen für 

euren Garten oder Balkon. 
 
 
Gemüsesorten wie Tomaten, Paprika oder Salate aus der Region, die schon 

seit Jahren selber vermehrt wurden. 

Kräuterpflänzchen, Ableger von mehrjährigen Blütenstauden  ….... 

 

Kommt alle vorbei, schaut euch um und holt euch etwas für euren Garten! 

 

 

Es freut sich: 

unsere Gartengruppe mit 

Margit Haberl-Hergesell 

zertifizierte Arche Noah Saatgutvermehrerin 

 

Bitte alle, die Pflanzen anbieten wollen, sich kurz zu melden, wegen 

Platzplanung Tel.: 0660/21 36 903 
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26. April

17. Mai04. April

FF Baumgarten - Lei-
stungsbewerb des BFV 
Feldbach
Bewerbsbeginn: 13 Uhr
Festbetrieb ab 21 Uhr

Firmung Gnas

Maibaumaufstellen
in Aug-Radisch
Beginn: 15 Uhr

Pflanzentausch- und 
Pflanzenkaufmarkt 
Kulturzentrum Wörth
14 bis 16 Uhr

Friedensgedenkfeier, 
Poppendorfberg; ÖKB-OV 
Gnas
Beginn: 9.30 Uhr

Feldersegnung in 
Ludersdorf

Hausmesse
Landtechnik Hütter
8 bis 17 Uhr

11. April

02. Mai

Workshop Zero Waste 
- Ökologischer Haushalts-
reiniger
EKiZ Region Bad Radkers-
burg, Weixelbaum 51
17.30 bis 19.30 Uhr

Kostenloser Fahrrad-
Check mit Kost&Probe 
Thonjörgl in Thien
14 bis 17 Uhr
vor dem Geschäft Radsport 
Scheicher

11. Mai

Erlebnistag am Bauern-
hof - Feldtag & Hoffest 
Familie Trummer, Grabers-
dorf
ab 9 Uhr30. Mai

100 Jahre FF Kohlberg 
- Fahrzeugweihe HLF2 
- 3000
Beginn: 9 Uhr

Erstkommunion Gnas

Maibaumaufstellen
in Maierdorf

Maibaumaufstellen
in Ludersdorf

17. Juni

Motorradsegnung 
Kohlberg Sporthalle Gnas
MRC Kohlberg
Beginn: 14 Uhr

Gartenerwachen in 
Christine‘s Garten der Le-
bensfreude

30. und 31. Mai

Vortrag von DGKP Riharda 
Zerdin „Wohnen im Alter 
- welche Betreuungs-
formen gibt es?“
Pfarrerstadl Gnas
Beginn: 13.30 Uhr

Notar Mag. Maximilian 
Schönhofer und Rechtsan-
walt Mag. Roland Maier 
informieren über Erwach-
senenschutzvertreter, 
Vorsorgevollmacht
Pfarrerstadl Gnas
Beginn: 16 Uhr

27. Juni

Heurigenabend
der FF Obergnas
ab 17 Uhr

Osterkreuz Maierdorf
mit Ausschank 
Brauchtumsverein 
Maierdorf
ab 20 Uhr

Ostergrabwache
Die Landsknechte zu Gnas
9 bis 12 Uhr
Pfarrkirche Gnas

TERMIN KULTUR

10. April

Black Energy
Freiwillige Spende
19 Uhr
Pfarrheim Gnas

Grillkurs mit den „Vor-
stadtgrillern“
Sporthaus Unterauersbach

Zelt Air
Kreisverkehr Katzendorf

05. April

Osterkreuz Maierdorf
mit Ausschank 
Brauchtumsverein 
Maierdorf
ab 19 Uhr

14. Mai

15. April

05. Mai

13. Juni

14. April

01. Mai

03. Mai

Gartenerwachen in 
Christine‘s Garten der Le-
bensfreude

08. Mai

Gelöbnismesse
in Maierdorf, OBGM

24. Mai

Pfingstgrillen
Brauchtumsverein 
Maierdorf
ab 19 Uhr

24. und 25. Mai

Blütenzauber in 
Christine‘s Garten der 
Lebensfreude

Offene Gartentür in 
Marias Lebensgarten, 
Poppendorf 62
ab 10 Uhr

07. Juni

Rosenpracht in Christine‘s 
Garten der Lebensfreude

14. Juni

Rosenpracht in Christine‘s 
Garten der Lebensfreude

Frühschoppen der FF 
Obergnas
ab 10 Uhr

Blutspendetermine 
Gnas
29. Mai  
15 bis 19 Uhr
Pfarrheim Gnas

26. Juli 
8 bis 12 Uhr
FF Haus Gnas

25. September 
15 bis 19 Uhr
FF Haus Gnas

27. November 
(Kathreinmarkt)
10 bis 13 und 
14 bis 19 Uhr
Pfarrheim Gnas

24. April

Südsteiermark Classic 
- Bergpreis Obergnas
Rüsthaus Obergnas
Beginn: ca. 15.30 Uhr

31. Mai

Offene Gartentür in Ma-
rias Lebensgarten, Poppen-
dorf 62
ab 10 Uhr

13. Juni

Straßenturnier
in Grabersdorf
Beginn: 7.30 Uhr


